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Jas Spiel mit Den oeqinfilen Linien.
^»rPsych,l »^ k ) er Asosagen v Ltthmaua -Aollwkgs vordlmStaalsgerichtshif

K a r l s r u h e , 5 . November .

Ä
E - B . Nach Bernstorff , dem deutschen Botschafter in Amerika

Rührend seiner !ianzlersck)aft , ist nun auch Herr v . Bethmann - Hollweg
®°t dem improvisierten deutschen Staatsgerichtshof erschien«» . Seine
Mern zum Abschluß gelangte Vernehmung hat vor allem neuerlich
T
^eigt , daß der Gerichtshof , der im Anfang nur sehr schwer die Form

seine Verhandlungen fand , jedenfalls so verfährt , dag ihm nicht"itnat Elemenceau nachsagen könnt « , er wünsche etwas unbelichtet
3» lassen oder gar zu verdunkeln , was irgend für die Schuldig -
Mcchung deutscher Machthaber von ehedem an dem Unheil Europas
m - Niemand darf trotz allen schönen Reden Wilsons erwarten ,®B die Entente das Erhos der Datschen in diesem Fqfl nach -
•
j
^

jnen werde . Denn die Entente spricht sich aus eigener Macht -
oi . kommenheit von vornherein aller Sünden frei , wie sie unsn der gleichen Gerechtigkeit und Billigkeit mit aller Schuld am Welt -

. '•cfle und seinen Folgen belastet . Man kann sich bei den Ver -
ndlungen des Gefühls nicht erwehren , daß wir — ohne es zu

bi» » *n ö' c^ n ^ a S en in Verl in dem Gerichtshof der Entente ,
ür> • ®er nn ^ dichter zugleich zu fein bei der Ohnmacht d«s

NAen Europa sich ruhig anmaßen darf , Vorarbeit und Vorschub
^ . Dieser Eindruck dürste wohl auch b« i dem ehemaligen 5tanz-
!t/ ,

^ ' ^ herrscht haben , als er zum Schlich seiner Ve - nehmung unter
Unl crft " rt : „Wollen wir immer nur von eigenen Sünden
liri£>

Dorfm «^ tIi ch«T! Anomalien sprechen, wo wir einer Völkerrecht -
W a

®nomofic gegenüberstehen wie der Blockode durch England ,
ttflov un ' cr Volk auf Generationen verelendet ist ? " Dem muß« dings wieder gegenü bergehalten werden , daß . wenn man sich
itz ? .

^ nmal zur Generalreinigung entschlossen hat . man die dunkle-yeimküche der Diplomatie nicht sauber und licht machen kann.> allerl >and Töpfe zu zerschlagen .

^ Keinesfalls aber darf die Presse , wie das leider , trotz eines zu
«

r i ? er !w ,
!
bTim? e" 5,0,11 Vorsitzenden ausgedrückten Wunsches

">it i» y
eif ? '* geschieht, in das Gerichtsverfahren eingreifen , indem sie

$ etlT?5 aIten ' uns^ n Parte,leidenschaft sclwn gleich nach den irste -
^ ft«5en Wi ! rbtß und freispricht , wer immer ihrU a " s
fv r

.
OOS B ^ ahren der Enteme geradezu als eine

^ ern ?» v} n^ deshalb haben mir , obwohl die AussagenStandpunkt zu Alldeutschen . Vaterlandsvartei
i^ is > geradezu die eines Kronzeugen darstellen unser Ur -

üfi m llli ? e# auch die Vertreter der Geqen »artei zu"» • »«■ »«» S

gbetheft der JDeiitWen Revue "
veröffentlichten Erinnerungen aetanfrr Bcthmonn Hollweg hat . wie jeder , der ihn von früh .' '- v t

^ ttinLn nUILJff m ' ' p^ iönlich ganz anders als die Patent -
W ?

n J £ !" Schlage Reventlow das Unglück Deutschlands über -
» nd

" 5 ^
-tldenszuge haben s,ch in sein Antlitz eingegraben

^ Uch
leichterg ^aut gewesene Haar ist schneeweiß geworden

IÜÄ i nStt ' m ^ deutschen Glashause müßten
'"Uer

'
n. n »^ ^

« twa sagen wollten , es gab- auch nur einen Menschen
*ttt Ää ? hat

mm ^ 2BUnbm<lIe bcS Märtyrers ficht -

" »r ?) cht entschuldigen . Daß er scknvach
5 >ch die Lr L Kttz Ururorm , sie ftatt nur den Krieg
tt

C#1 3aBfc «[l «L ^ n bQ i ct seiner verantwortlichen Stelle
k °upt »u»

"
^

'
^ ^ ^ ' ^ .sseure in Berlin und im Großen

V » iri* , .\ „
r *u

,
"I5 pter , k'el . das laßt sich nicht megwaschen . Man

hätt^ einmal behaupten , daß er das vor dem Forum jetzt versucht

* entern bcJ $ na
"
Ji \ uZn ^ ^ rr b. Dethmann -Hokliveg noch wwt

| °tr ha6c
^ ^

& v
rtUm bewegt . Er meint , das deutsche

A ' es-S grenzenlosen U -Boot -Krieg gewollt .
immer aitt ^ *°n srenze, . losen Gutmütigkeit ,

s^ küchx̂
^

<L ? .SS? ^ ,l . der seme Politische WeiSl >eit aus de,:
.̂° >v als P .^ lieöbtg. schopst, jener Herr v . Revent .

bcarü^ n seinerzeit erklart hat , er wcrdz jauchzend den
Üben an dem un » Amerika den Krieg erklären w.'rd ^ . In -

£ ^ J ? t E!u "ß ^ .ethmannZ einen Schein von Richtig -
.,1

" Nch. Aber daZ ist ein Tnicibild .
^ i 'kle I 18 " .1 eJ d « nn ? Darüb - r gibt Herr vo^ Weizsäcker
S <-

'
die jeder Politiker beachten' • ^ Ä „ V ,

e
,
r
,

n
K
tt Meinung , daß weite Kreise': ' iü bufi M K m rr

2 ®cf"J>r de« Krieges mit Amerika verkannten ,dachte, an Mahnungen und War -
?.' loten" '

^ fehlen ließ . Er stellt fest, wie r ü ck s i ch t S I o 8 die , . Pa -
t 1̂ 111 r * BethmaNn -Hollweg intrigierten , weil er uns nicht
L » « t . « 5 ^ d ' c « riegserklärunn Amerikas ein -10l6) ;

^ Und dann berichtet er aus der kritischen Zeit ( Frühling
°
1 t

em 6 ^ der Hochseeflotte hörte ich danials die
^ ihm an Stelle des Reichskanzlers nicht einfallen

^ ">Men riZcksichtslofen Unterscebootskrieg zu
"ch , ^ . .? ! " d « nburg . der an Falkenhayns Stelle trat , schloß

!n der Un 'rrccbootsftaoe der Anficht des Reichs -
\ 3

c.
a

:
n - . immerhin gewann ich im August in Berlin den

rii« -. ! ??, . . ^ " i/en Reichsleitung zwar der Widerstand gegenfo fcn Unter,oebootskriog wie bisher , aber nur noch zur
îeTc« ^ ^

"eye und int Frage ventiliert roiitbc, ob die Anwendung' ^ ^ "littelg im nächsten Frühjahr sich empfehlen könnte . Es
^ rniA?

^ der die Aussichten auf den Friedensvermittler Wilson
H h. , « ^ n<! konkr^ e Gestalt annahmen . Ce ist an sich begreiflich ,
kei, >

-^« ichskanzler d;n Standminkt «Innahm , seine Haltung würde —
^ bt^

*3 b01" 1 drohenden Bruch » m !t « mer !ka — dem Falle sich
hZsr̂ ' die Oberste - Heeresleitung « klärte , andernfalls die

nicht halten zu können."
wie man den Kaiser als «nglandfreundlich ver»

^ gte und bei den süddeutschen HSfen und Regierungen gegen Ame,° und Betbmann intriaier -e .
"

Wet.
'
;

m l7 . Dezember 1916 deutete ntit der Kaiser an , dag di .i Unter .
mieden spiele , Sofort redete ich den auwesend ^ !. T h e j

des Marinekabinetts an und fagte , ich habe S .irge . es komme
schließlich zum rücksichtslosen ( uneingeschränkten ) Unterseebootskrieg ,
ich habe aber vor dem Krieg mit Amerika eine abergläubische Sorge .
Der Admiral antwortete : Zu dem Krieg kommt es nicht ; es
wird schon gemacht , den Krieg zu vermeioen . Auf meim - Renlik , ob
dies möglich sei . erklärte er : D a f « r g a r et n t i e r e i ch . So nrar
ick — es war dies falsch — einigermaßen beruhigt und ich beschränkt -
mich dem Reichskanzler gegenüber auf die leis : Demonstration , ihm
zum 1 . Januar 1917 zu seinem im verflossen -:^ Jahr erworbenen v ' ter -
ländischen Verdienst der Vermeidunz des Bruchs mi : Amerika « liick
zu wünschzn .

"
Als dann Igt ? die Alldeutschen und Uebermilitaristen ihr Ziel

erreicht , die Vermittlung Wilsens abgewiesen hatten svergleiche
Bernstorfss Aussage !) da erklärte H ^ lfjerich dem württembergi -
schen Ministerpräsidenten , „er habe im Kampfe gegen diesen Beschluß
die schrecklichste Zeit seines Lebens durchgemacht , üuii . : rgebens
gvtäinpft . Nun müsse man noch ein .- gewüse Hoffnung auf einen
guttn Verlauf ^aben und mit Zuversicht dem Schicksal entgegengehen .
Der Kaiser habe sich entschieden . Ergr

'
. ^sen von dem Gehörten , wie i

von dem , was Helfferich über ie>«s persönliche Lage mitgeteilt , begebe
ich mich sofort zu Graf Heuling , der voü dieser Siiua -
tion nichts weiß , ock? r ieii '.e Beeenken , wenn auch nicht so leb -
Hüft wie ich, gleichfalls nicht verhehlt ."

Am 16. Januar trat der Bundesratsausschuß für auswärtige An -
Gelegenheiten zusammen . Der Reichskanzler setzte zunächst die neue
Lage auseinander . Anfänglich bewahrte Herr von Bethmvnn feine
äußere Ruhe Im Laufe der Verhandlung war auch bei ihm die in -
nere Bewegung unverkennbar , welch« diese Zeit mit sich bringen
mußte . Sein Nachgeben in der Un/terseebootsfrage rechtfertigte er .
mit den nuirmehr eingetretenen Umständen . Die ungeheure Ueber - ;
irracht unserer Gegner an Geschützen und Material nötigte zum letzten ;Mittel . Der Zeitpunkt für den Unterseebootskriez z
sei günstiger als je , namentlich günstiger als im vorigen Früh -

'

jähr — Vermehrung der Zahl der Unterseeboote , ihre bessere Ver -
wenidungsmöglichkeit . vor allem die schlechten Ernten , auf die Eng -
land angewiesen . Sicherheit , 600 060 Tonnen , statt bisher
im Kreuzerkrieg 400 000 Tonnen im Monat zu versenken , Abschreckung
der neutralen Schiffahrt , kurz, die Garantie der Marine , noch im
Laufe des Sommers den Frieden herbeizuführen . Der Reichskanzler
teilte weiter mit , vor allem wegen der Ansicht der Obersten Heeres -
leitung über den Stand des Landkriegs habe der Kaiser
sich auf Grund einer vor einigen Daqen stattgehabten Beratung ent -
schlössen , vom 1 . Februar an . den uneingeschränkten
Unterseebootskrieg zu befehlen . Der R - ' chskanzler war
sich hierbei , wie er ausdrücklich hervorhob , bewußt , daß es sich um die3 ch icksalssrage handle . All «? hänge davon ab, ob die M a -
rine leiste . wa - Ne versprochen ."

r? 0 schließlich mich , wie die anderen Mitglieder bc® NuS-
itfrnfTeS , Hertling . Rnr Weizsäcker bringt schwere Bedenkenub - rzeugend vor gegen . b a S B a b a n q u e s p i e I " und den Bruchmit ?l m e r i k a . Er .. lege auf die öffentliche Meinungreinen Wert , ftieil ba $ Volk die Dinge nickt über 'sek^ n könne ,lind warum konnten wir bic Wahrheit nicht sehen ? Weil „ die (5ie -
genpropaganda " sie geflissentlich vcrbüllte .l̂n diesem Punkte tresf >» sich die Enthüllunaen Weizsäckers mit d?rAussage Dethmanns . Wenn sclbfi Beibmann sich von dem Abracada -bi« des Marinekabinetts und se !n -r Affilii -rten täuschen ließ und
Weiziacker mitteilte , „ seine Erwarnmaen über die Erfolge de« Unter -

Presse , Vi« sich bis zum letzten Augenblick geaen den uneingeschränktenli -BootS -Krieg gewehrt hatte , noch mit Zweifeln kommen , nackdem er
euißCTteten war ? !

Kurze Zeit vor dem Zusammenbruch trommelte bekanntlich der
allmachtige Chef der Abteilung HIB . des Großen Generalstabs ,Oberst Nicolai , in Leipzig die Presse und die sächsische Regie -
rung zusammen . Vorträae . Anklagen gegen die Mießmacher . Es steht
ernst , aber gut . Ein Marineoffizier beweist , daß die Versenkungennur um V/a Prozent nachgelassen haben . Kein Wunder . Der Feind
hat schon so viele Schiffe verloren . Nicolai zieht an der Strippe :ein hoher Macine - Zngenieur beteuert , es stehe gut . Man müsse nurMut haben . Andre beweisen , wie wir ..durchhalten "

. Und Nicolai
selber beweist es auch.

° Wer zweifelt , ist des Landesverrates ver¬
dächtig . Einige Wochen später fällt der ganze Zahlen - und „Tat -
sochen" -Schwindel in den Dreck. Ha ^ardwiel ? ? a . Aber mit ge-
zinkten Karten . Und das deutsche Volk muß zahlen .

So sieht es mit der öffentlichen Meinung gegen Amerika aus .Die öffentliche Meinung , die man erst mit den Schwindelmitteln des
Krieg - presieamtes ahnungslos ernährte — man vergewalti «»» sie , als
ihre Zweifel unbequem wurden . Herr v . Weizsäcker hat klar qe-
kehen. Warum 'praib er nicht früher ? Und warum läuft der
famose Herr Oberst Nicolai noch immer frei herum , der diese offen '-
tiche Meinung machte? Wohl aus demselben Grund , aus dem Herr
o . Reventlow noch jeden Tag diejenigen beschimpfen darf , die schon
1917 gewarnt haben . . . . . .

Bit » MW« ttm» m ßm U»lOW»Älll
Die weitere Vernehmung Bethmann -Hollwegs .

D . Berlin . 4 . Nov . (Privattel .) Das äußere Bild der Verhand -
lungen im Untersuchunasaiislchvß hat sich nicht verändert , nur der
Raum für die Zuhörer ist nicht so überfüllt , wie am ersten Verband -
lungstage . Zum ersten Mal neht man Damen und Herren auf die
bekannten Politiker Onerngläier richten . Ein „ Hochruf " besagt , daß
die Feierlichkeit der Sitzung äne erhöhte K*. und das Hochgericht
über Deutschlands Zvkommenbruch ein Tb ^ ier .

Kurz vor % 11 Uhr eröffnet der Vorsitzende Warmnth die
Verhandlungen und vereidigt den Sachverständigen Exz . V r o m -
berg . Er ersucht alsdann den Zeugen von Bethman - Holl -
weg jene Fragen zu beantworten , die in der letzten Sil ?ung ge-
stellt , aber nicht beantv - ortet worden sind . Es sind 4 Vunkte .

1 . Wie weit ^ t der R ll ck t r i t t B r i a n d s die Auffassung ver-
stSrtt , Willons Friedensanaebot fei n ' cht »Irlich gemeint ? i . Hat
dir bflntol 'ffi amerikanische Botschafter Gerard irgendwelche
Friedensbedingungen mitgeteilt erhalten ? S. Wie weit
ist Baron Bvrian vov den Friedensaktione « Deutsch ,
lands mit Wilson unterrichtet worden ? 4. Warum ist da»
deutsche Friedensangebot erfolgt , obwohl Wilson ver-
langt hatte , daß vorher nichts über Friedensvermittlung gesprochen
werden sollte ?

In der ersten Frage erklärte Bethmann - Hollweg , daß
der Rücktritt Briand « ihn in seiner Skepji » nur heftärkt

habe . In der 2. Frage betont der Zeuge nochmals , daß er dem Bot »
schafter . Eerard niemals konkrete Friedensbedin »
g u n g e n mitgeteilt hatte . „Dazu lag .

" so sagt er , „sllr mich keine
Veranlassung vor , d . h . in meinem Verkehr mit Eerard habe ich
im allgemeinen den Botschafter über meine Auffassung von den Frie -
densbedingungen nicht im Zweifel gelassen und er hat daraus aber
nicht anderes entnehmen können , als daß die Forderungen ,
die mir vorschwebten , durchaus maßvoll gehalten sind .

"

„Bei meinen wiederholten Besprechungen mit Baron Bn «
rian und mit dem k. k. Botschafter in Berlin ist täglich auch die
Wglichkeit eines Friedensschrittes Wilsons erörtert worden . Daß
dem Präsidenten die Rolle eines Weltstiedensbrinaers als erstreben ?-
wert vorschwebte , war allgemein bekannt . Daß Wilsons Friedens »
Vermittlung angesichts der Enteiitefreundlichkeit Wilsons dem
Baron Burian wenig erwünscht erschien , trifft zu . Dock
war uns ein Friedensavvell angenehm , was auch Burian
niemals bestritten hat . Daß Baron Burian von allen unseren ein -
zelnen Schritten , die wir in Washington unternommen haben , unter «
richtet aewesen ist. muß der Ausschuß aus den Akten ersehen können ."
Das Entscheidende sei. erklär : der Zeuge auf eine Frage Dr .
Sinzheimers . daß Baron Burian nach unseren Unterredungen
völlig klar darüber sein mutzte , daß mir in der deutschen Polt ,
til ein Schritt Wilsons erwünscht war .

Zu der letzten Frage führt der Zeuge aus : „Uns kam e» darauf
an , zum Frieden zu kommen . Welche Gründe mich »u dem
eigenen Friedensangebot bestimmt haben , habe ich am
Freitaa ausgefübrt . Da Wilsons Friedensappell bis zu
dem Augenblick nicht verwirklicht war . in dem wir mit un .
serm Friedensangebot herauskommen mußten , haben wir uns ent -
schlössen , unser Angebot herausgehen zu lassen . Mit
F r i s d e n s b e d i n g u n g e n sind wir nicht herausgekomnien .
wir haben hier nur allgemein die Grundlagen angegeben , auf »
grund deren wir zu Friedensverhandlungen bereit wären . Wir ba »
ben erklärt , daß die Friedensvorschläge , die wir mitbringen würden ,
nach unserer Ueberzeugung eine geeignete Grundlage silr
einen dauerhaften Frieden Hilden würden . In der Presse
wird vielfach erklärt , ich hätte ein D o p p e l s pi e l getrieben . Zur
Unterstützung dieser Behauptung sind 2 Telegramme heran¬
gezogen worden . Eines an den Grafen Bern stör ff und eine »
an den Generalfeldmarschall von Hindenburg , in denen von
dem psychologischen Augenblick für dos Angebot gespro «
chen wird ."

Der Zeuge verliest die beiden Telegramme und schließt daran die
Erklärung : „Meine ganze Arbeit in der Friedensaktion war darauf
angelegt,

'
den U - B o o t k r i e g un m ö g l i ck zu machen . Die ame »

rikcinifche Regierung ist über die Situation , die sich entwickeln mußte ,
nicht im Unklaren gewesen . In der Sussex - Note war ausdrück --
lich gesagt worden , daß Deutschland sich die volle Freiheit
der Entschließung vorbehalten müsse, wenn es Amerika nicht gelinge ,
England von der Notwendigkeit der Freiheit der Meer -
üu überzeugen . Amerika kannte die Gefahr einer rechten Entli ^ ei-
dung für den U -Bootkrieg auf das Promemoria des Kai »
fers , zu dessen U e b e r g a b e ich den Grafen B e r n st o r f f aus -
drücklich ermächtigt habe und das auch übergeben worden ist."

Zu einer Gegenüberstellung des Grafen Bern stör ff
und o . Bethmann - Hollweg kam es bei der Frage des S « !>
verständigen Prof . H ö tzsch , ob Botschafter E e i a r d über die Ab »
sicht-n seiner Regierung

'
n i ch t genügend informiert gewesen sei.

Hierzu erklärten beide übereinstimmend , daß Herr Eerard bis zum
Antritt seiner Reise nach Amerika nicht orientiert war .
Uni ) Herr v . Bethmann fügte hinzu , daß ihn Eerard auf seine Frage
mit erneut gewissen Ton des Vorwurfes gegen seine Regierung gesagt
habe , er habe keinerlei Informationen .

Die Vernehmung wandte sich sodann dem früheren Staats «
seketär Zimmermann zu. ,

Vorsitzender W armut h - Nach einer Mitteilung der ..Voss. Ztg .«

haben Sie in einer vertraulichen Mitteilung an die Presse erklärt ,
daß Sie unser Friedensangebotvom 12 . Dezember 1916
nur erlassen hätten , um der Aktion des Präsidenten W i l s o b
vorzukommen .

Staatssekretär Zimmermann antwortete , er erinner « sich
sehr wohl , ein derartige Bemerkung gemacht zu Habens Er habe sick
dabei lediglich von innerpolitischen Erwägungen leiten
lassen . Es sei ihm damuf angekommen , daß die deutsche Press « und
das deutsche Volk möglichst geschlossen hinter die Aktion trete .
Nur zu diesem Zweck habe er damals diese Wendung gebraucht .

Auf weitere Fragen des Abg . Dr . E o t h e i n und des Reichs »
Münsters Dr . David erklärte Zimmermann , daß er einem
Friedensschritte Wilsons den Vorzug gegeben hatte . Da W i l s o i»
aber so lange gezögert Habe , habe er sick nicht wundern können ,
wenn wir uns zu einem eigenen Schritt entschlossen. Die Aussührun »
gen , die er ( Zilmnermanu ) in der Pressekonferenz gemacht habe , feie«
lediglich taktischen Erwägungen entsprungen .

Ueber diese Angelegenheit wurde sodann der Verlagsdirektor Ge¬
org Bernhard vernommen , der aussagte , er Hab« bei der fraglichen
Pressebesprechung den Eindruck gewonnen , daß der Staatssekretär der
Auffassung war , daß W i l s o n aus irgend einem f ü r D e u t s ch-
land nicht günstigen Grunde ein « F r ie d e n s a k t i o «
anstrebe und daß wir . um sie zu verhindern , das deutsche Friedensan -
gebot machten . Erst später , nach der Rückkehr Bernstorfss . habe er
erfahren , daß auf unsere Veranlassung hin Wilson eine solche Friedens -
aktion vornehmen sollte . Er sei aufs höchste erschrocken über den Dop »
pelsinn der Mitteilungen des Staatssekretärs .

Die Sprach« kam sodann auf die Deportation belgischer
Arbeiter . Hierbei erklärten sowohl Zimmernrann als auch
von Bethmänn - Hollweg . daß ihnen vom politischen Stand ,
punkt aus diese Deportationen im höchsten Grade unerwünscht
waren . Sie seien aber als militärische Notwendigkeiten
bezeichnet worden , um das Hindenburg -Programm ausführen zu
können.

von Bethmann führte dann weiter aus , er hätte selbstver-.
ständlich gewünsckt , daß unser Friedensangebot und Wilsons Aktiv «
nicht durch andere Vorkommnisse des Krieges durchlreuzt worden wä «
ten , und fuhr unter stark« Bewegung fort : „Wollen wir immer nur
von eigenen Linden und völkerrecht ' ichen Anoma «
N « n sprechen, wo wir einer völkerrechtlichen Anomali «
gegenüberstehen , wieder Blockade durch England ,
durch die unser Volk auf Generationen verelendet Ist ?"

Nachdem zum Schluß noch die deutschen und Ssterreichl «
schen Friedensbedingnngen zur Sprache gebracht worde»
waren . Wurden die Verhau ^lunqen auf Mittwoch vormittag 19 UJj«
vertagt .
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9tfHl V NavssM - Nrekfs .

Sie umllWjKen AeVMakWhmeü öer Wlenle .
WTB . Berlin . S. Nov . Gestern wurde der deutschen Friedens-

delegation in Paris eine Note des Obersten Rates über -
geben . Die Note fährt au« , daß drei der alliierten und asfozierten
Hauptmächte den Vertrag ratifiziert haben und der
in den Schlußbestimmungen des Friedensvertrages vorgesehene Zeit-
vunlt zur Aufstellung des ersten Protokolls gekommen
sei Die Deutsche Regierung werde gebeten , daran teilnehmen zu
wollen. Da jedoch von diesem Tage an der Vertrag in Kraft trete
und die Fristen laufen, so habe der Oberste Rat beschlossen , das
Prototall erst dann aufzustellen , wenn die Ausführung
gen der Deutschland durch das Waffen still st andsabkom -
men übertragenen Verpflichtungen in einem zweiten
Protokoll präzisiert seien . Deutschland habe aber eine Anzahl
der ibm auserlegten Verpflichtungen nicht erfüllt. Es seien
noch Lokomotiven und Wagen zu liefern.

Die auf russischem Boden befindlichen deutschen
Truppen seien noch nicht zurückgezogen worden . Das vollständige
Verzeichnis der von dcn Deutschen beschlagnahmten
Werte und Gelder sei noch nicht übergeben . Mm : habe
die deutschen Schiffe in Seapa K ! ow zerfrört . Auch in
einigen anderen Punkten , dix aufgeführt sind , habe Deutschland seine
Pflicht nicht oder nicht voll erfüllt . 'Der Oberste Rat habe infolgedessen
eine Reihe von Strafbefiimmungen aufgestellt , darunter die
Auslieferung von fünf leichten Kreuzern und 400000
Tonnen an schwimmenden Dock » . . Kranen , Schleppern und Baq -
<1.-™ . Auch soll die Besatzung der in Scapa Flow versenkten
Kriegsschiff« zurückgehalten werden .

Für den Fall der Weigerung sind gwang » mafjnab -
men angedrobt . Ferner sind bis zum 10. Nov . bevollmächtigte Ver «
treter nach Pari ? zu entsenden , die mit den Vertretern der
a . u. a . Mächte, die m ?i dem ? nkr,rfttreten des Friedensvertrages
erforderlich wrdenden UeberganaSbestimmnnaen für die AbstiinMunaS-
gebiete usw . zu regeln haben . Der vollständige Text des umfangreiche »
Aotenitiickê wird morwn » "röfK' ti ' Iirfit tocrricrt.

Außerdem zählt laut ..Verl . Tgbl.
" die Note neun Kons « -

ou < >? zen des Friedensvertrags auf , die jetzt ins Auge zu
rasten seien . Als erst« Konsequenz 'st angegeben , daß numnchr die
international « Kommission kür r h e > n l ä n d ' >ch e n
Gebiete in Wirksamkeit tritt. Al? Punkt ? : Beginn der Tätigkeit
der jv ' cdergutmachung » komm " '

! l> » : Punkt 4 Uebenr .i -
gung Set Couveränität im Fall« aon SR i m 1 1 und Danzig ;
Punkt 5 . Betrifft das Saargebiet : üuntt 6 - Obers chlesien ,' iMJiikt 7 : <?><n I c s w i <i , Punkt S - die ost preußischen Gebiete ,
in denen Abstimmung stattzufinden hat ' Pnnkt g lesagt . daß in-
n .'rhald 14 Tagen die Abgr « n,U 'lgdk ? irmlli ! onen ihre
Tätigkeit beginnen werden .

Da» Echo der Presse .
D . Berlin . S. Nov. ( Privattel .) Die fortschrittliche „Voss

Ztg .
" schreibt zu der Note des Obersten Rates : Dereit» heut « sei

auf dem Charakter der sogenannten „St r a fb « d i n gun g en "
hingewiesen. Schon die Tatsache , das» in den Beziehungen von
Völkern , die in nächster Zeit in normal« friedliche Beziehungen zu-
einander treten sollen , von Strakbedingungen die Rede Ist . beleuchtet
die Ke i stesr ichtung der Leute , die ein« neue Zeit der
Versöhnung heraufzufiihren versprochen haben . In Wahrheit
handelt es sich bei diesen sogenannten Etrasbedingungen um nichts
anderes, als um einen neuen Vorwand . Deutschland gerade
die Bedingungen wegzunehmen , die England zur Wieder -
Herstellung seiner Vormacht zur See brauchen kann.

Der rechtsstehend« . .L o k a l , A n ze i g e r" schreibt: „Nachdem
di« Entente nach dem Muster der I n q u i s i t i o n ein Schuld -
bekennrnis von uirs 'brpreßt hat . glaubt sie sich berechtigt , uns
dauernd neue Buße aufzuerlegen Mit ihrem »nb«ar«nztem Er-
findunfl ? re!chtum konstruiert sie . um ihrem barbarischen Uebvrmut ein
Mäntrlchsn umzuhängen , immer neue deutsch « Verfehlun -
a e n. Wir müssen es heute in unserer Ohnmacht dulden , aber di :
Zeiten worden sich ändern , und wenn die Welt wieder zur Besinnung
kommt, dann werden nicht wir . sondern nnisere Feind« , die , jeder
? cham dar , ihre Kräfte sinnlos walten lassen, am Schandpfahl stehen.

"

Aus den Cayen öer Hrtedensunterzeichnung.
Z 'ir Aburteilung d -r ..Schuldigen ".

Sch . Genf . * . v? »u . sPriv .' Iel .) Pariser Blätter >n«?lden , daß als
Sitz des alliierten Gerichts Hofes zur Ävurteilung
der Schuldigen am Weltkriege und an der völkerrechtswidrigen
ÄtivWftthrtinq vom Rat der Alliierten Paris bestimmt ist

Ich. K« t>rrdom , 4 . Nov. fPriv .-Tel .) Der „Tempo " meldet :
In der nengebi - deten Kommission , die die Ueberkührung der
Schuld : gen nach Parts zu veranlassen hat. « 'dielt Frank -
reich den Vorsitz .

Zur Heimkehr der deutschen Kritgsgeso.ngenen .
WTB . Berlin , 4 . Nov . Die Reich -sl-elle für Kriegs - und Zivil ,

gefangene teilt mit : Der Abtransport der Kriegsgefange¬
nen aus England schreitet plamiräßia fort . Bisher sind 225 000
Kriegsgefangene heimgekehrt . Es besteht berechtigte Hoff-
nung . daß die noch in England befindlichen rund 55000 Gcfait «
(jenen gegen Ende de» Monat » November d . Is . in dio Heiinot zu-
rückgekehrt sein werden . Die Eefang -enen aus Aegypten find ge«
gcnwärtig zum größten Teil mit 2 Dampfern nach der Heimat unter«
wegs. Mit dem Abtransport der noch in Rumänien befindlichen
Gefangenen darf in nächster Zeit gerechnet werden . Die neuesten Z :t«
tiinaonachrichten über den angeblich begonnenen Abtransport der
deutschen Kriegsgefangenen in Frankreich sind unzutreffend .

- Berlin , 8 . Nov . Nach amtlicher Mitteilung der schweizerischen
Gesandtschaft in Tokio war in der zweiten Hälfte des Oktobers

der Abschluß eines Uebereinkommens mit der japanischen
Regierung über die beschleunigte Heimbeförderung der
deutschen Kriegsgefangenen zu erwarten. Die Gesandt -
schast hat di« Charterung von Schiffsraum in die Hand
genommen und in Aussicht gestellt , daß der erste Transport von
Kriegsgefangenen ungefähr 8 Wochen nach Abschluß des Eharterver -
träges abgehen könne. Das wäre im Laufe des Novembers.

Ans den besetzten Gebieten .
o Kehl , 4. Nov . (Privattel .) . In Marlen , im besetzten

Nebiet von Kehl , ist es zwischen mchreren Bewohnern und
französischen Soldaten zu einer Schlägerei gekommen, in deren
Verlauf ein französischer Soldat einen Messerstich erhielt . Der
Kommandant hat über Marlen den Belagerungszu «
stand verhängt . Eine Anzahl an der Schlägerei betei¬
ligter Personen sind von den Franzosen verhaftet worden .

! ! Mannheim, 4 . Nov . Die „Neue Bad . Landeszeitung" be-
richtet von einer Erpressung schlimm st er Art , die die
französische Militärbehörde sich der Stadt Ludwigs -
Hafen gegenüber herausnimmt. Die Stadt Ludwigshafen folle
eine Garnison von französischen Besatzungstruppen erhalten, für die
Unterkunftsräume zu erstellen sind. Der Vorschlag , die Kasernen
nach einem Plane zu erbauen , der ibre spätere Benützung als Schulen
gestattet , wurde abgelehnt . Die aufzuwendenden Kosten be-
laufen sich auf etwa 5 bis ß Millionen Mark . Diese Summe muß
auf die Finanzen der Gemeinde geradezu katastrophal wirken . Der
Gedanke lag nahe , dem . Reiche di« Kosten für den Kasernenneubau
aufzuerleaen , das dann mit der französischen Regieruna über die
Art der Verrechnung in Unterhandlungen treten sollte . Dieser Weg
schien aber die Absichten der französischen Zwinaberren zu durchkreu -
zen, denn das Bürgermeisteramt erhielt eine Zustellung , in der die
französische Vesatznngsbchörde die Forderung stellt , binnen 4 8
Stunden die Erklärung abzugeben . daß die Stadt Lud-
wigehafen bereit sei , für zwei Bataillone di « Kasernen
zu bauen , ohne vom Reiche die Rückerstattung der Kosten vorder
zu beanspruchen . Sollte nach Ablauf der gefetzten Frist die Er -
klärnng nicht abgegeben sein , so würden die 2000 Mann, die in Be-
tracht kommen, in Büraerquarticren untergebracht . Was aber . eine
Einquartierung französischer Soldaten bedeutet , davon kann man
sich einen Begriff machen, w enn man ihre Qualität in Betracht zieht .

Aus den abzutretenden Gebieten .
Die Besetzung der Abtrenmingszonen .

WTB Paris , 4. Nov . Der Oberste Rat beschloß di« Be -
setzung der Abtrennungszone und die K o m m a n -
dos der interalliierten Besatzungstruppen folgender -
inaben zu regeln : A l l e n st e i n Großbritannien , Marien -
werder Italien , Oberschlesien Frankreich. Teschen
Vereinigte Staaten bezw . provisorisch bis zur Ratifikation des
Friedensvertrages durch Amerika .

1 .. . l . g BHW B .. .JL _
Aus dem neuen Nuftlaud .

Iudenitsch in Nöten.
WTB . Kelsingsors . 4. Nov. Di« Bolsch « misten grif-

fe» au« der Gegend voft P ( « s ! a n mit starken Kräften unter Be-
nüi-ung von Panzerantomobilen abermals an . Die N o r d w e st-
arm « « räumt « Luga und K a t s ch i n a. Heftige Kämpf « an
der ganzen Front. Die Lage der weiden Truppen ist schwierig.

England .
Sieg der Arveiterpartei bei d«n Gemcindnatswahlen .

WTB . London . 4 . Nov . „Telegraaf" meldet von hier, daß die
Arbeiterpartei bei den dortigen Gemeinderatswahlen nach
den letzten vorliegenden Berichten 8 5 8 Sitze erobert habe . Die
Konservativen erhielten 385 , die Liberalen nur 83 Sitze.
Bekannte Führer der Arbeiterpartei ziehen aus dem großen Erfolg
der Partei bei den Gemeinderatswahlen in ganz England den
Schluß , daß die Arbeiter bei den nächsten Parlamentswahlen wahr-
scheinlich di« Regierungsmacht in ihre Hände bekommen
werden .

Zu den Unruh «» in Aegnptrn .
TU . Haag . 8 . Nov. Di« „Times" meldet aus Kairo : Sin « Pro?-

lumation de « britischen Oberbefehlshabers hat den Belagerung »-
z « st a n d verkündet. G«st <«n sind 6 Einwohner d«n Unruhen in Ale-
xandria zum Opfer gefallen .
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Die Geschehnisse im Reich.
Die neuen Nelchsflaggen.

Berlin , 3 . Nov . Das Mar ! n«verordnungsblatt bringt einen
Erlaß über die Flagge d « s Reichspräsidenten (Reichs -
färben mit Adlerschild in der Mitte ) , die Flagge d « s Reichs -
Wehrministers (Reichsfarben mit Eisern «m Kreuz in der Mitte )
und di« Reichskrieg « flagge in dem bisherigen Akuster der
neue Reichsadler in der Mitt « und di« Reichsfarben mit Eisernem
Kr«uz in der linken oberen Ecke. Der Zeitpunkt der Einführung der
neuen Raichskriegsflagge bleibt' vorbehalten.

Telegramm « de« früheren Kronprinzen .
WTB . Berlin , 4 . Nov. Der „Vorwärts" veröffentlicht Tele-

gramme des ehemialigen Kronprinzen au» dem Jahre 1914/15 , in
tonen der Kronprinz gegen d i e Schreiber sogenannter

^ bester . Runft und Wissenschaft .
^ ftarWmfic , t Nov . Vom L îndestbeater wind uns ge-

schrieben : Am Mittivoch , den 5 . Äovcmber , gelangt uon Schill er3 g<
ftjuftirtcm dramatischen , oledicht „ W a 1 1 e it ft c i n * der erste Teil , näm -
lich „SB o I l eit ft « in # C o n t r " und „Die Piccolomini " unter
verrn >l >enscherf» Spielleitung neu einstudiert zur Aufführung . ?l»her
der Rolle de » ..Wallkustei « -

, die wied .' rnm Felix Baumbach fpislt , sind
taft sämtliche Hauptrollen neu besetzt. Do in ..Wnll 'nsteins La,ier "
Si .' bei Wachtmeisters ( Herr Paschen », der Äolkschen Fäger (die Herren
Esst .' und Martincllt ^, des ersten Ä 'lcaffle -'? lH .irr Bürkner ) . bo3 Jta «
pu .iin ^rs lKerr .̂ rrz ) . In den beiden ..Piecolomini " sind die Titel -
rollen in den Händen de'' Heeren Ulrici und Schönfeld . Reden ihnen
find n .n : in ihren Rollen die Damen Erniarth ( Gräfin Tcrzly ) . Frauen -
dor>,.c iHerzoginX Falkner -Gchäkfner für die. »och imnier kranke Frau
Ruth Linke als Thekla ! ferner die Herren Hocker iTergky ) und Paschen
( Luestenderg ) . Die Porstell un ., beginnt um ti 'A Uhr .

AuS dem SSrttrläVMfrer Kvnzertlebcn .
Lieder - Abend W «sl «r,

He. Kac ' »«uhr, S . Nov . In dem sedr schwach besuchte» Saale de«
Konsernatorir .ms aaben . am Montag Fräulein Elisabeth ftnlet
ur. O Herr Dr. Poppen einen Liederabend . In der Mitt «
de« nicht alltäolich^n Programms standen einia >> Lieder von Dr.
Poppen ; kurze lyrische Gesänge von gefälliger Melodik und natllr-
licher Sangbarkeit. Die musikaliiche Erfindung ist gewählt , doch tritt
eigene Art nicht immer hervor . Aber das gewollte Ziel strablt Über-
all hindurch ; Wahrheit und bewnhtes Ctrebcn nach Schönheit des
Ausdrucks , .'luv diesen Gründen sucht der Komponist seine musilali -
schen W 'rkunaen nicht durch Gewaltsamkeiten und Absonderlichkeiten
zu erzielen. Trotzdem ist sein>> Schreibweise durchaus modern . Die
Klavierstimme bewegt sich selbständig , läßt aber der melodisch fic; iifir =
ten Gluastimm « stets den Vorrang. Die jugendlich « Sängerin Frl .
Äisabeth W es l er verhalf diesen - Liedern zu einem freundlichen
V

' ifßR Die noch etwas vnausaeglichene Stimme zeigt gute klang -
! !>

'
.: > igenschafien Blühend und voll ist die HWe . Zuvor und dar .

I.'örte man Gesänge von Schubert , Schoeck und Dvorak . Bei der

Wiedergabe der Lieder von Schubert konnte man sine starke Mit '
Beteiligung des Gefühls herausmerken . In dieser Hinsicht sei be-
sonders „Die i^ Iebe hat gelogcn" hervorgehoben . Wenn auch die zu
den besten Hoifnungei, !".>cechtigende Sängerin ihren Liedern noch
nicht das Beste und Reifste abzugewinnen versteht , wenn auch ihre
Stimme bei der Wiedergab« der . .Zigeunermelodien" von Dvorak an
natürlicher Frische etwav eingebüßt hatte, so hat man doch von ihrer
freudigen Singkunst mehr gewonnen als unterhaltsam «, oberflächliche
Eindrücke.

Lieder « und Mit Helmulli und Katinka Neugebauer .
=s Karlsruhe , 5 . Rov . Der Liede -adend , dcn Herr und Frau N c u -

gebauer gestern i »u Eintrachtfaal reraustalteten , « w einen lieber «
blick über das modernste iiedschafsen . der um so interlisant . ! war . als
er auch auf weniger bekannte Gebiete dieser st*wUiti,ß führte . Hugo
Wolf freilich war allen vertraut als - der bereutundste Meister des neu .
deutschen Liedes , weniger beknnnt dng . -en ivaren die Lieder von ^ an <
Hermann . Hermann ist einer der fruchtbarsten Liederkomponisten .
Als Schüler von Herzogenl ^ rg sieht er dem Kreise der Berliner Ata -
dcmie nicht fern . An ffe fast volk « iümlichen Singba ^keit feiner gestern
von Herrn lind Frau ^ / » gebauer mitgetragenen Li 'der merkte man
diesen Zusammenhang tvu ' r als an ihrer anscheinend nur skizzierten
Begleitung , deren schöne Klangfülle doch legten Ende .» mit liebevollst . «
^>orgsa ! i ersonnen ist . Tieferen Gehalt wird in seinen schönen Cie*
dern niemand suchen wollen . Weniger begannt war n auch die drei
Lieder von Liszt , die Fr .ZU Neugcbauer fang , sehr geistreiche , at ' ^r
offenbar n^ehr konstruiert « al » intuitiv gefundene Gebilde . Eueliso
toenig kannte man wob ! die drei Duette von Dvorak , dein gröfztcn tfchechi »
schen Komponisten . Wie nieist schrieb Dvorak auch hier gleichsam un¬
absichtlich national , da nur seine starke Persönlichkeit , die im Nailona °
l .'n wurzelt , überall ungl .wollt ;;uni Vorschein kommt . Ferner fang
Herr Neugebsuer Lieder seine ! Klab ^ rbegteiters Arthur Äusterer .
der Häufung harmonischer Wagnisse , der Bel>andlung seiner Texte
lg . B . im Ignorieren des ftieirn#), wie überhaupt in ihrer ganzen An.
Inge gehören sie der Wolsschule an . ? n seinen drei erstgakungenen Lic .
dern geht dc >. »iomponist in seinem melodischen Perzicht nielleicht etwav
ivsit . während sein viertes LiK ( ,,Schmücke das Haar mit wildem
Ävhn ") sich volletidS tu der wirtlu^Sdotlea Wiedergabe des Herr» Neu »

Mittwoch , den 8. SksVemSer IStS. Nr . *
Flaumacher - Artikel « . n . gegen die Professoren Liszt
Delbrück Stellung nimmt , und von feinem Vater aus diest ^
Grunde die EntfernungDelbrücks von feinem Professor«»»
posten verlangt.

Zur Einftesiunq des Ver' onsnvefkehrs.
--- Berlin . Z. Nov. Infolge der bevorstehenden Einstellung de>

Personeuvcrkehrs auf den Eisenbahnen fällt die Möglichkeit fort.
Postsendungen in Hen Schnell - und Pe^ onenzü .̂ en zu beforsek"'
Infolgedessen können auf den Hauptstrecken nur noch Eilgüter '

z ü g e und im übrigen Güte r z ii g e für den Postversand benutzt
den . Die damit verknüpfte Ausschaltungeiner grogen Zahl von
vostwagen macht es nota>endig, ois Annahme von Wertbr «^
fen und Paketen (ausgenommen Medikamente und Presse»«^
dung«n ) sür kurze Zeit zu sperren . Um den Telegraphen F
die wirklich wichtige » Telegramme betriebsfähig erhalten zu kiSnmr-
wird die Anioahme von Elückwuirsch -- und BegrühungstelegramM«^
sowie von T e l e g r a m me n in nicht dr i ng « nd « n Fam >'
lienanaelegenhetten und dergl. bis auf weiteres « l n 8 *
stellt .

WTB . Berlin, 4 . Nov. Die N ei ch s r e g i « r u ng erlätzt « ine"
Aufruf , in dem ez heißt, daß die ungeheuere Not in der Kas '
toffelverlorgung und die große Gefahr der Kohlennot >«
den Städ !e » die Reichsregierung gezwungen haben den gesamte »
Personenverkehr auf den Eisenbahnen für vorläufig 11
zu unterbinden und die Verkehrsmittel allein in den Dienst
Kartoffel - und Kohlenbeschafsung zu stellen . Aber diese einschneiden̂
Maßnahme könne nur Erfolg haben , wenn in diesen Tagen zugleick
alle Kräfte zur Erzeugung und Beförderung von Kohlen und Ko >'
toffeln auf das höchste angespannt werden .

„Darum "
, so heißt es zum Schluß . „Ihr Bergleute steig^

weiter die Kohlenförderung . Ihr Landwirt « liefert Kartoffeln .
WTB . Berlin , 4 . Nov . Wie wir hören , schweben in den beteiligt

Ressorts Perhandlungen wegen Beschaffung von Benzol , ^
mit Hilf« der deutschen Luftschiffreederei einen Teil
Brief - und Zeitungspost wegen Stillegung des Zoll '
verkehr ? durch Flugzeug« innerhalb Deutschlands befördern zu kö>?
neu . Im Zusammenhang damit soll außerdem versucht w«rden, a >̂

für de » PersonenverkeHr Flugzeuge in beschränktem
fange zur Verfügung ,u stellen

MTB . Berlin , 4 . Nov . Di « Neichszentralstelle für Kriegsgefange ^
teilt mit ; Es ist Anordnung getroffen worden , daß di« Verkehr «'
sperre vom b . bis 15 . November unter keinen Um st änd « nZ"
Störungen in der Rückbeförderung der Kriegsgef » '"
genen führt Die Heimkehrziige verkehren wie bisher. AuJ
öffentlichen ' Verkehr angewiesen« Heimkehrer werden durch Anhängt
von Personenwagen an Eilgüterzügen befördert .

Nermischtes .
WTB . Berli .t , 4 . Nov . Das Luftschiff „Bodenfe ^

fst heute nachmittag 5 .10 Uhr in Wollmirstädt zur Fah''
nach Berlin aufgestiegen und gegen 7 Uhr abends auf de»>
FluMatz in Staaken gelandet .

WTB . Auxerre , 4 . Nov . Be! einem am Montag abend erfolg
Zufamm « nstoft d«s Simplonzuge » mit einem ßenM '
Zug zwischen Pont sur Jonn « und Sens wurden bisher 12 T « '
unter den Trümmern gesunden . Ungefähr 30 Verletzt « w » rd<»
nach S«n ? «nd Morteräu gebracht. Nach Ott ErUärung eines ?lv!!<^
zeugen soll es ungefähr 3 0 Tot « und 100 y » rwund « t « gegeic»
haben . Zwei Wagen dritter Klasse nnd ei» Salonwagen wurden
triimiuerr . D« r Postwagen und der Speisewagen wurden umgewors ^

Arbeiterbeweauna . Streiks und Unruhen / !
Zum Berliner Metallarbeitrrstreik .

WTB . Verlin , 4 . Nov . Der Verbind der Berliner Metals
industriellen hat beschlossen, auf feinem Standpunk ! %
verharren , daß die Wiederaufnahme der Arbeit in den ftnfrri ' k»
auf Grui ^d der am lrtz !«n SamSiag mit den Arbeitern getrofkenk
Vereinbarungen zu erfolgen hat . W , ' die „ B . Z .

" schreibt , wird
mtt daS Ultimatum der Generalversammlung der Vertrrrue «^
lcut « der Metallarbeiter abgelehnt und die Bora » '
setzung für den G e n e r a l st r e \ t in der Metallindustrie gc«cd^
d«r heut « mittag beginnen soll. Unter den Metallarbeiter ,scheint keine btsonder » große Lust vorh înden zu fern,
Streikbeschluß Folge zu leisten . Namenttich dei Siemens
der Andrang der ArbeitSwilligkn s" br groß . ,

WTB . Berlin . 4 . Nov . Mehrere t a us .« nd Arbeit ' '

der Hauptwerk stäkt « der Groden Berliner Straßendo ^
haben heut« Vormittag ihre Tätigkett eingestellt .
Mitteilung der Direktion der Großen Berliner Straßenbahn hand^
es sich tediglich um ein «n Sympathie streik im Zlnschluß aN
M«tallarbeiterb«wegung. Störungen des Straßenbahnvertehr» ß*
vorläufig nicht zu befürchten .

Die Parole zum politisch«« Scnctalstrei! ausgegeben. J
=s B « r l i n , 5. Nov. Gestern abend , so schreibt der »VorwL ^

ist von den » nabhängigen und spartalistischen Arb < '
,terriiten und Funktionären in Berlin die Varol « z » m t '

Ii tischen Generalstreik ausgegeben worden .
R« u« Schikan «« g« g «n die deutschen Delegierten in Washington ^WTB . Washington, 4 . Nov. lRenter .) Das Staatsdep ^ ,i e m e n t hat den deutschen Delegierten zur A r b e i >

konferenz mitteilen lassen , es sei außerstande , t «V
Plätze für die Ueberfahrt auf ihren Transportschiffen iüi. ,
sichern. Es versuche jetzt , idnen die Ueberfahrt auf einem netti '
len Schiffe zu ermöglichen .

ffebauer als ein zugkräftiges , gesangvolles Stück erwieit nnd von
Hörern stürmisch <ia eapo verlangt ivurde. ?Wie in der Anlage der Vortragsfolge, so erwies H«ri N *
gebauer sich auch in ihrer Ausführung als ein außerordentlich ^ ,
telligenter und höchsten Zielen zugewandter Künstler . Seine ® C1S,
elastische , tragkräftige und ausdrucksvoll« Stimme, deren glänzend
herrschte Dynamik dem vortrefflichen Künstler die feinsten Ausdn'^
nuancen a» die Hand gibt , haben wir indessen schon freier und P,.%
zender gehört . Ein« leichte IndiaposiZion lag auch über der gleich !^
ausgezeichnet gs

'
chulie'i , welchen, dunklen Stimme seiner Gattin, "

versteht es sich von selbst , daß zwei so ausgezeichnete Künstler ,
^

Herr und Frau Neugebauer vermöge ihres starken Kunstempf̂ ^ .^
•Uiiö ihrer hoben Kultur auch bei einer Indisposition ausgezeich "

^ ^,
zu leisten imstande sind . Von den Duetten waren bei der starken .t
ferenz des Stimincharak er» von Herrn und Frau Neugebauer
dialogisierenden , ig denen also beide Stimmen nicht gleichzeitig ^
ander zexenilbertraten , ohne Zweifel die schönste» . So war
zuxcgrben« Schumannductt ein« Kunstleistung ersten Nanges . jf
den ' mannten Zugaben sangen beide Künstler , di« auch die ^
rlgkei »en iik'erwanden noch die . .Verratene Lieb« " von Peter Eornei

'«rrn Kuste r er schätzte ich in erster Linie als geistreichen
ponistNi . in zweiter al« Begleiter, in dritter , nach Ausweis der
ZigkUNl k" ooi! Liszt . al« Pianisten, wiewohl auch hie: der f« ing
d^te Müsik:? Ülerall zu erkennen war . Dr . Rudolf Bellar ^

Gründung des Verbandet , der südweftSeutfchen presik -■
Karlsruhe , 5 . Nov . Ein feit i/ehrer «,, Söhren vom

verband bad . Redakteur .' verfolgter Getanke ist nunmehr verw >' > a
worden . In der Pfalz hat sich ein Verband der pfälzN off
Redakteure gebildet , der bereits die Mehrzahl der pfälzisch

' '' ^
dakteur « umfaßt und de? ieiiuti Anschlns; a >, den Landesverbano ^ x.
Rl d̂akieure beschlossen hat . Laut Beschluß früherer Mitgliedessammlunsen de ? Landi'sv« rb,wdcs vi scher Redakteure ist er nu.

"
h /

mit dem Verband pfälzischer Rodakteure zu einem Verbanv
Südwest deutschen Presse ^usainmcnü '- schlo ^e« wosd^»
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L» den Wahlen tn sslsab.tolhclngen . .
^ ^ 4. Ri » , _

Hm 16 November sollen t» Elsaß -Lokhrin -
P * Wc. hte » jux französische « Kammer imb » um Senat stattfinden ,
gt g « hnat <d> bet Partei « , h<q sich inzwischen schon vollzöge « . Dt «
^ Iwld « antraten Hoven jfbe » Anerbieten jinn gemeinsamen vorgeht »

fcfotguna der oon Frankreich gewünschten „ nattonaUrti * Parole
gelehnt . Aber auch sonst hat die . national «" Parole keinen An -
? ? > «rfundt -n . Die Errrigung , so schreiben die . Ets ^ Lothr Nachrich -
? > »vr einigen Tage » zwischen der . Repudlikunischen Volk ».
C ~ *' Ifrüher Zentrim, ) und der Partei der Linlen ( früher frort »
fjyttaiwrtei ) zustand « gekommen ist , trügt einen durchaus « l -
>u Ilisch - parltkularistischen Eharakt « r Di « Brdingnn »
?? »kS Zusammengehen » find schriftlich niedergelegt und mm »er .
Menilicht worden Danach verpflichten sich di « Gewählte Anzutreten
P^ ben joofmmnim » SHcgionoltfrmu » "

, der » von einer groben Deze » .
Dilation etngqgeben '

ist und stellen in erster SMnie die Forderung
51 . baß da » et netto reue Element im Elsa » ben Vorzug k>aden soll .

steht , di « „ mrtUJiKtfc " Parole ist also auch von den Angehörigen
? r « inten fallen gelassen worden . Di » Tatsachen sinb eben stärker a !»
? ^ Mdf4tz «. Bezeichnend ist , daß sich die bisher wütendsten Vertreter
^ > döll,grn Aufgehen » in Frankreich diesen Bedingungen gebeugt^ »e« . selbst Wetderlt , Blumenthal , Malon , Frey » . a .
» Aber die härdeste Roß für di « Angehörigen der Partei,der Lin ?e«

lg der nachsollenden Bvdincsung . Danach verpflichten sich die G «»
tn den ersten drei Monaten der KegiSlaturperiod « « ineri An -

F*>ß in her Stammet und im Senat zu stellen , wonach sie verlangen ,
? ? der » t » t » » « oo auf dem Gebiet « b « l Kirchen , und
Schulwesen « für Elsaß - Lothring « « « rhalten bleibt .
. Die folgenden Iv^dmgunyen betreffe « die Gleichberechtiiguns der

Sprache für Schirl «, verfehl , Gericht usw . dx Unterdiückun «
P » öon der französischen SIegieruiig ernannten Conseil sup ^ rieur >"
girier jetzigen Geswlt und bcssen Erneu ' iniw .i durch allgemeine und

Wahlen , © rf;HeßIidj müssen die Kandidaten Elsässer sein , die
^ nvrstaT, « schon 6 jähre im Lande ihren Wohnsitz Huben und die
L >° ss' sche salso beutsck « ) Sprache in Wort und Schrift beherrschen
?^ uch stnd die Franzosen und diejenige Elsässer , die nach 1870 au »»
^ werten und jetzt zurückkehrten . von der ltandidalriilistr auSgeschlof .

Da » ^ lle » sind bittere Pillen für di « neuen Machthaber , die . B ?»
I^ er '

. wie sie sich so g^rn « nennen ließen Wenn man noch in Bc -
«~ cht lieht , bafc die Elsässer und Lothringer auch sonst auf der Bei .
®nMltim e der deutschen Gesetzgebung bestehen , so fltpirmt man immer

den Sindeuck , daß Frankreich in der Kukunft wenig Freud « an
? ? wiedergewonnenen Provinzen haben wird . - Di « elsaß - loth »
. Maisch « Frage ist ungelöster d « nn 1 « ; der leisest « ver »

da « Land im Einheitsstaat Frankreich aufgehen zu lassen , wird
T^ erbittenen Widerstand stoßen . Einen kleinen Vorgeschmack davon

di« Bedingungen d S Wahlbündnisse » zwischen den beiden «in -
« wgZ erwähnt ? » Parteien ,

vchr« Kairdidaten sind mmmehr benannt . Für da » Zentrum fort «
•

JJJ' errn im Oberelsaß Dr Pfleger kTürkheim ) , Abbö Wttterl4 tRap -
e°>t«writer ) , Reallehrer Broglv lMüllsausen ) und Arl >« itersckr >-tSr
5, ?)" lMüIhausen ) , im Unterelsaß IlniversitätSprofessor Dr . Eilgen
Kuller <Etraßburg > Stadtpfarrer Martz tSlrakhurg -Grüneiberg ) .

Waller lind Th « frrdakteur Thonia Eeltz <Strasil ' « rg ) , für di «
i der Linken ' m Ol »?r « lsab Necht »l,nwalt Baradü <Colmar >. Pfar .
-' cheer iMüll )ausen > U7?d Giitbbesitzt »r Iourdrin tAltkiechl , im

L ^ lsatz Notar Kiener ( W3rtht , Bün ^ emeiswr ^ füllet ( SNw * rwu ) ,
? >eoernieister Karcher und Redakteur F -eq lStrahbnrg ) . Nebe ? die
lächle « - n Ẑ ithrirx ^ n ist vestimmie » nvch nicht beschlossen . Doch wer -

« ich dort die Sozialdemokraten selbstä îdlg vorgehen .

Clem « nc «av in Strasburg .
. 8KCSJ . Paria . 4 No » . lHava » .) Tlemencea « Hai «nn Mon »

^
a

^
a

^
end 9 .10 Uhr P » rt » verlaslen , um stch nach StiabMtfl ju

^labindranach Tayores Absage an England.
» G Der indische DtchSvr Rabtndranach lagore , dessen Name tn
^

»kschland in weiteste -» Kreisen bekannt geworden , al , ihm
Nobelprei » verliehen wurde , wurde einig « ? ahr « vor dem Kriege
dem König oon England geadelt , lagute , der llbezeugtes Glied

^ »«r Mass « ist . hat diesen Adel setzt abgelegt als Protest gegen die
«
^ U'am « Unterdrückung von Unruhen tn Pandjab . Die beste Kritik

Maßnahmen der indischen Regierung , von denen man tn Deutsch -
J?"b tnfolg « der Nnchrichtensperr « kaum « twas gehört hat , stellt der
^ kief Tagore » an den BizekSnig von Indien dar , in d« m er schreibt :
, Exzellenz , dt « Ungeheuerlichkeit der Maßnahmen , weiche di « Pand -
MNegiervng ergriffe » hat . um etnige tniere Unruhen zu bestrafen ,
? ' vn , rücksichtslos gezeigt , >ote ver,weiselt unser « Lage als britische

Unionen tn Indien ist. Die unverhSltni » mSs,ige Etre -rg « der dem
»? ^ cklich« n Volte auferlegten Strusen und di « Art Ihrer Ausführung
> dessen sind wir IIb rzeugt , ohne Beispiel « inigen neuerlichen
^ . ^nahmen In der Eeschlchte der ztvlllsterten Regierungen . Indem

^ Betracht ziehen . daf > eine solch « Handlung viner Bevölkerung
«ai !n m®1 ^ rd , die keine Hilfsquellen besitzt und durch ein » Macht
jL

«ffnn ist , welche dt « am schrecklichsten wirksame Organt !atton de-
menschlichen Leben zu zerstören , erklären wir laut , dah

*»i h«
' ? ch auf W ik politischen Umgangsformen berufen kann ,

km t4 d° " b«li > Bich noch weirtge » auf etn « moralische Recht -

^ rlii?
et ® eTi<ft ilber We Beschimpfungen und Leiden , die unsere

i . « des Pandsab erdulden muftten . ist trotz de» Knebel » auferlegte -,
Zweigen « tn all « Ecken Indiens gedrgedrungen u «n » der Eturin

d« akgemeinen Enträstung , dt « di« n»nh in vem Herzen ansen , Bvlt ^ »
«»» acht Ist, wurde oon »uferen l!>o« vrrneuren ignoriert — welche sich
wahrscheinlich boglllckwllnschten . eine ihrer Meinung nach ' hcils .im «
Lettion erteilt zu haben . Diese Kefühislusigkeit wurde tn der Mehr »
zahl der engllsch -hindostanischen Z « itungen gelobt , deren einige die
Brutalität so weit trieben , sich unserer Leiden zu rühmen , ohne im
geringsten dabei auch durch dieselben Autort Stcn gehindert zu werden ,
die andererseits nicht aufhören , jeden Schmerzensschrei oder jeden Aus -
druck mm Kritik in den Organ « », welch « die Opfer vertretrn , zu
mildern .

In dem Bewußtsein , daß unsere Appelle vergebNch waren , und
dah die Leidenschaft der Rache da » edle Ideal der Staatsmänner ver -
weichltcht , kft es da » wonigst », da « ich für mein Land tun kann , bei
unfrer Regierung — welche so leicht sich den Luru ? «r^auben könnte ,
großmütig zu sein , indem sie stch aus ihr « physisch « Kraft und ihre
moralische « Traditionen stützt — mein « Stimm « zu «rh «den . nm den
Protest von Millionen

'
meiner aus Angst und Schrecken stummen

Landsleute auszudrücken . Di « Zeit ist gekommen , -nw) «hrenbring -' nd «
Abzeichen unsere Schmach mehr hervortreten lassen durch den Kontrast
mit dm Zustande der Erniedrigung , tn dem wir un » befinden , und ich
für mein Teil wünsche ohne jede Art persönlich « « Au » -
z « tchnang zu l«ben an der Seil « derj « nig n̂ meiner Landsleute ,
dt « Be '

chimpfungen erdulden müssen , w « lch« menschlichen Wesen nicht
zukommen .

Dieses find die schmerzNchen Gründe , di « mich gezwungen haben ,
Eur : Exzellenz ehrerbietig und mtt Bedauern zu bitten , mtr meinen
Ttt « l als Ritter wtrder ZU n « hmen , den ich die Ehr «

mm S . SR. dem KSntg zu empfangen tn der Zeit Ihre » Bor -
gänger ». dessen edle , Herz immer der Degenstaird meiner großen Be -
Wanderung ist. Rabindranath Tagor «.

VerkehrzeinschrS 'ikung nnd Ardeiterverkehr .
--- Karlsruhe , d . Nov . Di « Kohlennot «mb dt « ? efchaffenf « it

unserer vrrt « hr » ni ! ttel bnk»en die ReichSregi êrnng gezwuiHgen . ab 6.
November den Personelive - kekn in Deirtschkriib einzustellen . Dies ? tief
einschneidende Dtabr ^ l ist vorläufig bis IT . November verfügt , vüsfie
aber auch über diesen Terniin hinaus in gewissem Umfange cnifiedit
erhalte bleiben . Die Generalbtrektion ber dadischen
StaatSeisenbahnen hatte nun auf Montag , 3. November , die
Sektionen der HundelSkominer nnd di« TeioerkschaftSfiinklionärr de?
!«rnzr -n Landes zu eine ? vesprechung zweck» beschränkt « ? B « i»
beHaltung de» Arberterv « rk « hr » eingelcideT ».

Geb . Oberbau rat Courttn gab ein « eingh . nde Darstellung der
Ursachen dieser Notinatznvkmen . Sie bezwecken , die Zufuhr von Le¬
bensmitteln , insbesondere !darwff ? ln , einigermaß « , zu ermöglichen .
Es soll rmr der unbebinzt notwendige Arbeiterve r»
kehr für l « ben » n « twendiae Betriebe (Kopf , wie Ha »d- '
arb . iler ) ^egen AuSweiii de» Arbeitgsl »e -« aufrecht erhalten bleil « n .
E » sollen nur Wa ^ n 4 . Klasse fahren . Da der IS . Noveniber ein Sonn ,
tag ist . tdird der Personenverkehr erst am 17 . November wieder auf -
genommen weiden . Es kann nur der größer « Arbeiterverkehr , in »,
besondere der N a h verkehr , aufrecht erhalten bleiben .

Dt « Frage , welch « Betriebe at » leb « n » n » Iw « ndig geNen ,
ist konipliztert . <&i ist weiter w-dacht , baß alle Betriebe , in denen kein
Schichtwechsel stattfindet , di « « rbeil allgemein mowen » um 8 Uhr
beginnen sollen . Der LebenSmittelverk - hr . insbesondere die Milch »
zufuhr , wie Postbeförderung , wird , wenn auch mit Hemm »
»rissen , aufrecht erhalten bleiben , ebenso der notwenbigste Markt »
verkehr .

Nach der Wiederaufnahme de« allgemeinen verkethr » wird vorerst
rfwe Einschränkung beideh îlt «n. E » müssen Maßnahmen er »
griffen werden , * *" den Personeaderlehr « urück » » -
dämmen .

Ein Vertreter de » Arbeit » mi ni sterivm » «rSrterte
die Frag « in welcher Weis « dt ? Ang .' stllten der verschiirdenen Ee -
schäfte befördert werden sollen , lieber die Frage , welch « Betriebe als
l«ben » notwendtg in Betracht koinmen , soll die Handelskammer zu Rate
gezoi ^ n werden . E » sollen Arbeitnehmrr jeder Ordnung , aber nur
der lebenSnotioendi ^ n Bctrr .'be . in gemeinsamen Zügen be»
förbert werden . Di « ArbeilSschicht soll in der Zeit zwischen 6— i Uhr
gelegt werden .

Uckx' r diese einschneidende Maßnahme fand ein « anSgiebige An »-
spräche statt . Sehr nachdrflrflich wurde auf di « Folgerungen dieser
Maßnahmen hingewi .-sen . Würben verschieden « Betriebe nicht als
lebensnotwendig gelten , so werde Arbeitslosigkeit in erhöhtem Umfang «
die Folg « fein . Ein Vertreter des Kultusministerium »
betont , daß die Schüler von der Fahrtgelegercheit nicht ausgeschlossen
werden dürften .

Der Vertreter von Pforzheim wie » . !*. . BolkSfr . " do -
« ms hin . dah die Fraye lebenSnotivendiger B -triebe genau umschrieben
werden m >isse. Werd « in Pforzheim die Induftri « nicht al » leben »,
wichtig erklärt Karden , so würden 4 0 000 Arbeiter br » tlo »
sein . Dem könn « er in keiner Weis « zustimmen Ein Vertreter der
Handt ' lskcriirmer Lahr brtont : Die Schndurig in lebensnotwendig «
ilnt > nicht lebenSnvttr >ent >!ge î etrieb würde di « allergrößte Gefahr für
da « geirnnt « Wirtschaftsleben brdeuien , eine Differenzierung sollt «
atcht in Betracht kommen . All « Arbeit tst notwendia . Di « Produktion
darf nicht mthT *"unb «n werden .

Auf Auf wo « trtlt der Vertreter de » Arbe <t»nrinsst ? rK»in« mit ,
daß bei rtroaigen BetriebZstilleguirgen die Best ' mwunge » de » <s 9 ber
EnverbSlvsenfürforg « in Gütjgkeit komine . Weiter wurde gesordert ,
daß die Bescheinigungen der SetriebSirchriber von Arbeiterver »
tretern mit unterzeichnet »« -rben . Nahezu einstiniinip

wir od« dringe rld gewünscht , keine Dtfiemtilecnn « der Brtrtet »
zunehmen , all « Arbeitnehmer »u ? Fahrt mit Fahrtausweis , weiche ,
um Mißbräuchcn vorzu ^ rrgen . von Arb '̂ itervertvetern gqgengezeichnei
sein sollen , zuzulassen . Die Vetcizb «, welche etwa nich , al » lebens¬
notwendig gelten könnten , sind unter den Zeitderhülwissen ja g«
nicht in » Leben zu rufen .

Der Vcrtr .-ter der H .-D . hebt hervor , daß sehr wohl all « Arbeiter
gefahren werden können , aber wie 1 o ml t , sei die Kernfrage . Wird
die Kvhlc 'nbeförderung

'
auf dim Rhein nicht besser , so sei die Gefahr

daß auch kein « Züge , damit auch keine Lebensmittel mehr gefnhre »
werden könnten , sehr nahe gerückt . E » muß deshalb ein Prorratm »
auf wmter « Einschränkung ?u eiwem Notverkehr also bald fest -
gelegt werden , welche » im Gefahcfall « ab nächste Woch « 8ü {>
tigk « it haben soll . Der Schulerverkehr könne notgedrungen
e» sei denn in Arbeiterinnen , ebenfalls eingestellt werden . Im übrig « ,
soll die Frage , so weit in der Kürz « der Zeit möglich , im Einvev -
nehmen der Bundesstaaten gereg .' lt werden . Allgemein könne » imm
die Züge nicht auf einen Zeitpunkt kon .?eritriert werden , sodaß dbem
Züge früher nnd später einlaufen .

Der Vertreter d S ArbeitSministcrium » weist daraufhin , daß ailso»
bald im alleräußersten Falle Vorkehrungen zu treffen seien E » nuifc
leider damit gerechnet werden , daß der gesamt « verkehr ei « »
z u st e l l e n i st.

Die Fahrtau » wets « müssen von Betrteb »inhabern « ite » «
schriftlich und g .' steinprlt , vom betr Arbeiter und dem Arbeiternu » '
ichuß gessengezeichnet sein . Die Fahrtausweise werden nach einhett «
lichem Format hergestellt . Zusammenfassend ist zu sagen :

t . Der Fahrplan zum allgemeinen Beginn der * * »
beitSzeit um 8 Uhr wird zum 17. November »ingeführt .

2 . E » ist ein N c t p l a n aufzustellen der di « allerschärfste Dlff »
renzterung nach libenSwichtigen Betrieben i-orsteh, .

S. Es werden Karte » ausgestellt , welche zur Fuhrt k « chtts «n .
4 . Di « Karten für den Nahverkehr iverden von den D «m «Mfr

machungSauSschüssen . wo solch« nicht vorhanden sind , vom Bezirksamt
ausgestellt . Die 5wrtcn werden von den Handelskammern an die
Betriebe N̂ itervegebm .

Weiter sei » och bemerkt , daß Mil » ,üg « vorzmMoeise befde -
der « werden , ebenso soll täglich auf jeder Linte ein Pastwa, « »
»« kehren m

'

Karlsruhe , 5 . Ron . Ergänzend za vorstehenden MitteNunge »
aus den BeratANgen der Generaldirekiion mtt den Vertreter, , der
Handelskammern und den Gewerkschaft «» wird amtlich « och f«l »

gendes bekannt gegeben :
Dt « Veneraldtrektion der bavischen Staatseisendahnen wird trotz

der Berkechrs ' perre den Arbeiterverkehr in der laufenden Woche na ?
aufrecht « rhalten . soweit er sich unter Benutzung der Wocheit » » »
ten abwickelt .

Auch für die nächste Woche tst MnSchst die Aufrechterhält » », d»
Arbetterverkehr » noch in Aussicht genommen . Um aber MißbrA » »

chen mtt den Arbetterwochenkarten vorzubeugen , werden diese nur *»
Personen ausgegeben , die eine Bescheinigung auf einen M
der Generaldirektton ausgegebenen Vordruck thrs Arbeitgeber » bet -
bringen . Diese Bescheinigung muß außerdem dt « Unterschrift de »
Inhabers tragen , auch ist vine Mttnnterschrtft eine » Arbetterausschu ^ -

Mitgliedes vorgesehen.
' Die Mögltchkett • Neys aber sehr nah « , daß die Qtmnb

direktton insolge Kohlenmangel » nicht tn der Lag « ist , in der komme »
den Zvoche den ganzen Arbeiterverkehr durchzuführen . Ei « wird zu de «
äußersten Mitteln der weiteren Einschränkung nur schreiten , wen « st«
aus andere Weise die Gefahr d « » vollkommen « » Stil »

liegen ? auch der Güterzüge nicht abwenden kann . In di »
sem ^ akl tst e» unerläßlich , daß der Arbeiterverkehr a « f das
zur Aufrechterhaltung de » Sfsentltch » « Lede « , «m >
zur Versorgung der Eisenbahn s«llber unbedingt Rotwendig « ba »

schränkt wird .
E » werden von diesem Augenblick a» zur Beflrdervn , « ef d«r

Eisenbahn nur Arbeiter zugelassen , die in Wasser » Ga » . « « d
Elektrizitätswerken , in L e b « n » m t t t e l d « t r t « de » ,
insbesondere Mllhl «n , Nähnnittelfahrikon , sowie tn Betrieben tStt >
sind , die Lokomotiven oder Eisenbahnwagen herstellen oder ausbessern ,
oder ellig « Bestandteile für Eisenbahnbodarf erzeuge » Der hiernach
umgrenzte Kreis pon Arbottern muß insbesondere Auswetskartie » et »
halten Diese Ausweiskarten werden von der Genera ldtrettio « f
druckt und den Demobllmachungsausschiiss «n unnrittlbar zug «sandt .

Dt « Entscheidung , wer im Sinne dieser grundsätzlichen AnwetsnnG
solche Bescheinigungen bekommen soll , bleibt den Demodiknachung »-
ausschüsson überlasssn . Betri ^ e . die sich wegen der Ablehnung 00 «
Bescheinigungen beschweren wollen , wenden sich an da « Gewerd «a « ß>
sichttamt . Die Ansir ^ 'i ?« müssen außer der Unterschrift ein «» ober «»
Beamnen den Stempel d«s Demobtlmachungsaussckiusse » tragen .

Es wird ausdrücklich darauf auftnerksam gemacht , daß di« v »
schräirkung de» Arbeiterverkehr » auf die mit Ausweisen v«rs « h«n«»
Personen « ur im äußer st « n Notfall in Kraft tr «t«n wirtz ^
und daß die Gewerbobetriebe mit denjenigen Arbeitskräften , dt « «« t
Betri >cbsfitz wohnen oder die Fabrik ohne Benutzung der Eilenbahn e» -
reiche » könne » , unter allen Umständen weitergeführt werden sog «» .

*

fcf5 BeschrSaknmse « Im Postvertehr . Die Annahme mm
Paketen ( aiisgcnommen Medikamente und Prcsiesendungra )
sowie oon Wertbriefen ist mit sofortiger Wirkung bi» auf wet»
teres gesperrt-

vie Uarzer .) ife!.
^Ein « Belehrung für di « , die gern « nach Amerika ..möchten

' .)
von E . Herold - Pasin ».

üch ^ i» Island ist gewissermaßen da » Fogfeuer für die , die — natüv -
Tagen de» allgemeinen » Wellsri de »» ' mtr — in » viel »

finot, • ? 2a nd der Freibeil wollen , die Quanintänestation für » ll«
djx u geistig moralisch oder körperlich krauten Einwanderer , di «
^ •te » »

e ' ' ** * ,K"Uf " sendet . Den InquisitlouSlarzer »enri « » die
fcal

' ' " " ' r i« ni klein « befestigte Insel , di « mitten in dem großen
fori Neuyork . in der Nähe der Hudsonuiündung liegt ,

tzlm-vl? Stält « de» Mraueiut und der O.ualen sür Tausende von
»u, ^ ? ^ rcrn . dt « toenn sie dort au » d«n großen Ozeandampfern
*il Q wecdeii 1

, jub «In . daß sie endlich den Bode « des freien Ain «-
^ v». ^ ie » . und bal ?er nicht ahnen , dciß ihr erster Shrilt aus sest -.nn

\ Schritt in ein Gefängnt » ist. Eng zusauimengepferrttt .» >
bi§ vj

^e# humanen Landes unwürdigen Karzer Tag «! verbringen ,
lw - Inquisition " über ihr S6ncksal entschi 'den Hai . Di « meisten

at? ° r in » Land gelassen für viel « bedeutet aber der Spruch
^ ngnisition » Zurück » ach Europa l " .

Ts^ .^ uchcr Dcfraudnnt . der sich und sein gestohlenes Gut schon in
wähnte , mag erbleicht sein . we » n >nan ihm diesen Entscheid

ieb«»?? ^e . Aber füi viele , wohl für die meiste, , der Zurückaeiviesenen
ei^. der AuSjchlus , ans Amerika dn Tod Ilirer lebten Hoffnung .
e>̂ l -

'? kausamkeit des Schicksal » . E » ist eine Insel der Träne » . Un -
$ ct jn7 .̂ lel Elend fiaben jen « Karzer schon gesehen und manchen zur

J?v l ' , U"<l gebracht
I ^ kinlichen Schikanen sucht da » große Anvrika unliebsame

^ j^
" " oer ?r fernznlxilten . Man niag versieben , wen « e» sich n >eigrrt ,

IUI, ? , ^ nfaccher , Anarchisten und äijnlitlvS Vesintxl oder Leute zu »
' n ! die nur im Besitz ungenügender Mittel sind und von denen
' " uehmm darf , daß si « später einem Gemeinwesen zur Last

>tH t D >« Praxi « der Inquisitionsbeamten verrät ad «r nur zu beut -
« i « , \ wan nichts andere » bezweckt , al » di« Einwanderung

^ m « t e n . daß man vor allem im Interesse der Gewerk -
n, Arbeiter fernhalte « will , dos drnen man fürchtet , daß

dem Tarif orderten würden . Einen verwand finden die

11 w
Unb Sittenrichter der Karzer -Lnsel immer .

^ .
« Nd wenn st , sch! ?: ßl «ch am Geldbeutel , an Bapieren . m

iS?rbcr und Lunge auch mit dem besten Willen nicht »
LAU« « , dann Pakt ihnen einfach di « Rai « de » Einwanderet »

Ankunft vieler Dampfer oft zu tmis«ndcn müssen si « in

nicht . Do ist s . Zt . «»riuial der Landwirischast » !nspektoe G «.
oig Eroß au » Bayern von der «Inauistt ' on zurückgewiesen worden .
DaS 'SItlest der Aerzt «' karte t»ehmrt '<et , dafi seiri « Nase ihn an «ine »
guten Fortkomme » in Amerika hiiudern würde . Aehnlich erging e»
dem Landwiri P -Ner Sckiesfelhttbor au « ?N .'derbayern . der mit seiner
Frau und zlvei Kindern iu seinen , Schwager nach Illion » wollte , um
dort Landwirtschifr »u treiben . Er hatte für sich und sein « Familie
Billetts vi » zu seinem Vcslimnnriiyaort , XX) Jl in bar und Depositen .
sck»eine über mehror tausend Mark . Trotzdem wurde er n >egen einiger
roter Flecke im Gesicht di « er von 5Ii, ^ >heii an l^rtte , ins Hospital ge»
schickt und Frau und Kinder kamen in bat überfüllten Karzer . Wegen
einer Blindd >irmoperation . die sie in ihrer Heiin,i > in Pagnitz glücklich
überstanden hatte , nmrtx vor lurzeni ein Frl . Huber . dr « fclion mehrere
Jahre in Amerika zugebracht hqtte und die während des Besuches in
ihrer Heimat erkranft war , von der Laiidung miSgesiislcssen . Ein
harte » Schicksal hat ein « deuts ^ie Familie naniens Bröckel «« troffen .
Der Mann war bereit » seit Mon -rten in Amerika , und da er guten
Verdienst gefunden , ließ er seine Frau mit sechs Kindern nachkam inen .
Bei dein jüngsten konstatierte man auf Ellis Island den Ningwnrm ,
und nun mußte die ganzx Famiii « in den Karzer . Schließlich wollte
mm , gestatten , daß da » erkrankte Kind durch einen Fremden wieder
nach Europa zurückgedinchl würde , aber die Mutier wollte sich nicht
Um ihm trennen , und so waren die großeri Koste » , die die Fahrt mich
Amerika für die siebe » köpsige Familie verursacht hatte , vollständig
weggetvorsen . Togar Einwanderer mit leichtem Lungenspitzenbefund
oder starker Erkältung hat » >m > scl« n zurückgewiesen .

Noch peinlicher alz auf gut « Gesundheit s .txuien die Amerikaner
auf moralische Onaliiäten . Man weist eine in T < » tschland geschieden «
Frau zurück , die eimin in Amerika lebende » Venvandten dessen ivide
Kinder , die die Mutter verlohn bringen will . Man steckt ein S >t ?iv«.
ster » t>aar in den Karzer , weil d -e jünger » sich mii der älteren ent -
zweit lx*t — die ältere hatte die letzte Nacht außerhalb der Kajüte zu -
gebracht ^ Man gibi « inem Ungarn , der schon lange Jahre in Amerika
gelebt upd bei seinem Besuch in seiner alten Heimat « in Duell gehab !
hatt «, n :<f >i mehr dt « Erlaubnis , zurückzukehren «in Kvnkurrent
hatte ihn d«nnnzi « rt .

Liebespaar « will man ?« Amerika übrrhanpt n <cht : Vx werdsn
unweigerlich zurückgennifrn , wenn sie nicht sofort heiraten . Da » kommt
ma -icher Braut gelegen , und so wird die Insel der Tränen manchmal
Mich zur Insel der Seligen . Tie spielen gern den Kuppler , die sitten -
ltrengen Boomte « hör : Elli » Island , manchmal ruch den Zuträger .

iirzlich ward eine Russin ihrem bereits in Amerika befindlichen ver -
lobten , der ihr Schill »» und EiIuJu $ ni <ute sesaM hatt «. tuUecwc ^

untreu iritd verlobte sich mit einem ausgewanderten Bergknapp ««
aus der Steiermark . Man ließ die Heirat der beiden zu , unk ' -reichtet «
aber von ?>mt » wegen d«n betragenen Bräutigam tclegraphisch «0«
dem Vorgefallenen .

Eine Geschichte , nn » der man eine Posse machen kSnnte . ist vor
etlicher Zeit einem Nürnberger Zuhälter passiert . Ihm wurde b«*
Boden zu heiß , und er cntschlüpfle gerade noch zur rechten Zeit t >r»
Armen des Richters . Ab . r wozu gib ! ' ? denn ein freie » Amerika ?
Dort würde sich kein Schutzmann um das Verhältnis zwischen ihm und
seiner . Schutzbefohlene » ' kümmernl Ein paar Wochen später lag
das » Lüud der Freiheit " vor ilmen , das ihm Ruhe und Sicherheit und
ihr ein gute « Geschäft verhieß . Da kamen mit den Lotsen Manner
auf dem Dampfer , die , genau wie in Deutschland di « Polizisten , eine
eigeiitüinllch ? Neugier nach Papieren hatten . Und alle « inierrssiert « fi«.
Sie ließen sich das Geld im Portemonnaie zeigen , fragte » nach de«
Woher und dem Wohin und wollten durchaus wissen , ob . sie ' seine
Braut und „ er "

ihr Bräutigam sei . Und als die Arglosen bejahten ,
bracht « ein Dampsboot die . Auöerwählten " nach Elli » Island . Dort
sagte man ihnen , sie dürften nur als Eheleute nach Amerika . Allein «
rsifcnd « Brautpaare dulde man nicht . Wenn si « aber heiraten , woll -
ten . . . Der Nürnberger lehnte dankend , aber entschieden ab . Den
» schiachen Hahn " heiraten ? Nein ! Aber drei Tage im Karzer machen
mürbe . Der Nürnberger hatte überlegt . Nach Deutschland zurück und
dovt ins ZuchihauS ? Er hatte geriiig von den drei Tagen im Karzeri
Tann schon lieber die Heirat versprechen . Wenn er nur einmal i«
Nniyork drinnen wäre , drnn konnte seine „ Braut " heiraten , wer
wollie . Er nicht . BiS zur Erledigung der Formalitäten ließ man

- nun das ..Brautpaar tvider Willen ' frei auf der Insel spazieren ,
und dabei verriet er der » Braut "

, wie er den Beamten ein „ Schnipp¬
chen " schlage » werde . Ein ? Stunde später tvußlcp e» die Beamte « ;
aber die verstanden keinen Spaß » Entweder heute noch Hochzeit od « ,
in den Karzer und dann zurück noch Hambuitgl "

„ Gut " dacht « ««*,
. wenn '? gerade sein muß ! Ich kann mein « Frciu dann ja sitzen lassen ^
wenn sie Nicht für mich sorgt

" Ul .d noch am selli .'n Tag schloß er ■—
unter staatlich » Aufsicht — de« Bund für » Leben .

ftb r die Amerikaner sind ?o» liscki« L «ut «. B «i nn » in Deutsch ,
land wird » ach der Eheschließung noch « ttvaS wie »in « Predigt gehal -
ten Dem Nürnberger aber la » man ?in paar Paragraphen au » dem
amerikanischen Gtrasgesehbuch vor : Wa » mit dem geschieht , der seine
Frau >m Stiche läßt , und wie viel « Iah « Zucksthem » t » c-idt , w «n
tiner sein « Frau auf die Stra ^ : schickt . . .

So eiae,Uü » »lich und »a frei sind dies « Smerikm -er .
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Ans Baden .
= Karlsruhe , &. Nov . SDer Z>erfafsun ? ? au » sch « ^ tat

tuenjeL Generalsd node hat die Durchbor .' •imz der ihm vor»
yelegven noucn Kirchcnveriassun « beendet . Wie wir hören , hat der
verfassungSmiSschutz an dein Entwurf zahlreiche , zum Teil tiefaehende
Aenderungen vorgenommen . Sofort nach Wiederzusammentritt
der Synode wird sie mit der Beratung der Verfassung beginnen .

Karlsruhe , 4 . Nov . Vom Verband des deutschen Verkehrs-
vorson« l» wird geschieden : ^So wenig die Bcschaffunqsbeih '.lfe an
sich für die Staaisarbeiter und Deamien befriedigen konnte, so er-
sreulick» war die Mitteilung dr « Serichtcrstcttters üb .-r die Stelluno -
nähme de» Hanshaltcrusschujses im Landtag , daß auch di« Alt -
Pensionäre die Zulage in (tleich-T Weise erhalten sollen . Ab .r
auch darin haben wir MiS wieder einmal gründlich getäuscht. Die
invaliden Arbeiter sind nach den von unS eingeholten Jnfor -
rmttionen wieder völlig Übergangen worden . Sie sind also nach wie
vor wi ^ -er auf den Bettelweg an !Z.5vizsen . Die Organisationsleitung
hat mm sofort ein Gesuch , n die maßgebenden Behörden gerichtet,
worin verlangt wird , daß auch endlich einmal an di« im Dienst "er-
grauten alten Invaliden gedacht wird . Die große Not muß bei diesen
Aermsten nnter den Armen endlich einmal gemindert werden , wenn
sie nicht geradezu langsam verhungern sollen."

▲ Heidelberg . 3 . Nov . Wie der Landesverbandsvorsitzende der
deutschen liberalen Volkspartei mitteilt , wird auf Einladung der
Parteitag der deutschen Volksprt « i im nächsten Icchre zu
Pfingsten in Heidelberg stattfinden .

Von der demokratischen Partei .
B . ? . O . Karlsruhe , 4 . Nov . Der Landesau 5schuh der

Deutschen Demotratischen Partei in Baden sollte zu
«iner Aussprache über die politische Lage auf 11 . November « in-
berufen werden . Wegen der Verkehrssperre mußte die Sitzung bis
«uf weiteres verschoben werden .

: : Karlsruhe , 5 . Nov . Zur Mandatsniederlegung des
Abgeordneten Muser schreibt derselbe : „Mit Bezug aus die
Mitteilung der Presse über meine Niederlegung des Landtag <- man -
date « sehe ich mich zu nachstebender Erklärung verpflichtet : Rück-
Echte» höherer A r t verpflichten mich , wenn ick nicht zu einer
entgegengesetzten Haltung gezwungen werde , die Rechtfertigung
meines Schrittes durch öffentliche Bekanntgabe meiner sämtlichen
Bestimmungsgründe zu unterlassen . Ich bitte die befreundete
Presse von dieser Erklärung Notiz nehmen zu wollen . Offenburg ,
den 1. Novembere 1319. Oskar Muse r" .

« esetzentwuri über di« Errichtung einer vervrauchertammer.
= ■ Karlsruhe , 5. Nov . Die Regierung hat dem Land ag den En ^

warf eines Gesetzes übet die Errichtung einer Verbraucherkam -
mer vorgelegt Der darin behandelte Gegenstund wird auch von der
Borschrist des 8 165 Absatz 3 der Reichsversalsung berührt , wonach aus
den Arbeiterraten Zusammen mit den Vertretungen der Unternehmer
nnd sonst beteiligter Volkskreise Bezirkswirt

'chaftsrä ê und ein Reichs-
wirtschaftsrat zu bilden sind , die Ausgestaltung der letzteren hat auf
reichsrechtlicher Grundlage derart zu erfolgen , daß die wichtigsten Be -
rufzgruppen entsprechend ihrer wirtschaftlichen und sozialen Bedeutung
darin vertreten sind .

Nach der vom Ministerium des Innern bei der Reichsregieruig
«ingezogenen Erkundigung ist damit zu rechnen , tafi demnächst Voll -
zugsbestimmungtzn zu der genannten Reichsvorschr-st erlassen werden,
die auch eine Einbeziehung der Verbraucher in dies« wirtschaftlichen
Organisationen vor '

chen . Die Regierung hat sich deshalb vorbehalten ,
falls die reichsrechtliche Regelung in Bälde erfolgt , den Gesetzentwurf
wieder zurückzuziehen , da es vermieden werden sollte , daß Baden
jetzt eine gesetzliche Einrichtung trifft , die unter Umständen schon nach
kurzer Zeit wieder geändert werden müßte.

Ckronik .
4 - Ettlingen . 4 . Nov . Wie die Wucherpreise entstehen . gab

dem „Bad . Landsmann " zufolge , ein« hier abgehaltene Lffentl . V-er-
steigerunig Zeugnis . Die Einrichtungsgegenstände des Offizierkcrsinos
im hiesigen Reservelazarett wurden an di« Meistbietenden »erstei-
gert und dabei Preise erzielt , die ans Fabelhafte gingen . 3 Billard -
d »g«ln galten 8» Mark , 2 eichen« Stühle mit LeÄersitz und RL,tlehn «
bis 260 Mark , ein solcher mit Armlehne bis WV Mark , ein kleine«
Sofa mit Rippsbezug 600 Mark und so ging es weiter . Und wer wa -
ren die Steigerer ? Ein Dutzend Händler von der Großstadt war ^n es ,
die alle « an sich risse« , so daß das große PuHthtm als Cteiqerer ein¬
fach an die Wand gedrückt wurde , weil es nicht in der Lage wa : ,
solche Preise zu bezahlen . Die Händler selbst trieben die Preis « un °
ter stch noch weiter in die Höhe, um dann dieselben Gegenständ na -
tftzflch M noch höheren Preisen weiter zu verkoufen , moiür sich dann

a -z entsvrechend« Publikum findet .
) ( Durlach , 4 . Nov . Letzte Woche wurden auf dem W a ch t z t m «

« er der hiesigen Trainkaserne nachts zwei Monte ! und ein « Uhr
und dem Wachtposten — das Gewehr gestohlen . Die betr .
Reichswehrsoldaten . denen die Wache übertragen war , wurden ent -
lassen .

4t . Mannheim , 5 . Nov . sPriv .-Teil.) Die wegen Beteiligung an
den Unruhen im Februar und Juni teils noch in Hast befindlichen ,
teil « abgeurteilten Personen , wurden aus Mannheim ent¬
fernt .

== Mannheim , 5 . Nt » . Aus Eifersucht hat der Retallscklieifcr
Heinrich Gräber den 48iäfir verh. Taglöhner D . .5>o f ? ä ß dttrcfi einen
Pistolenschuß getötet . Der Sohn des Getöteten stürzte sich mit gezück¬

tem Messet <rnf de« T &ttr und verletzte ihn dirrch mehrere Messerstiche
schwer. — Km gefährlicher Verbrecher stand in der Person des Tag -
löhirer» Johann Stätte ? vor der Strafkammer . Er Hatte einem
Dienstmädchen die Handtasche entrissen unb auf der Verfolgung einen
Schuhm « nn durch einen Rcvolvenchuß zu töten versucht . Da » Gericht
erurteilte ihn zu 8 Jahren Kuchthau «.

0 Vronnbach sb . Wertheim ) , 5 . Nov . Auf der Taubertalbahn
wurde

^
die ledige Dienstmagd Mathilde Oehlenbach von Hoch-

hausen beim zu ftühen Aussteigen aus dem noch fahrenden Zuge
überfahren und getötet .

# Baden -Baden , 4. Nov . Am Sonntag sReformationsfest )
wurde im Hauptgottesdienst der Stadtkirche der neue Pfarrer der
hiesigen Evang . Gemeinde , Stadtpfarrer D . Hesselbacher aus
Karlsruhe , durch Dekan Speyerer - Rastatt feierlich in sein Amt ein -
geführt . Am Portal der Kirche , &>s wie auch das Innere der -
selben festliche Dekoration trug , wurden der neue Pfarrer und der
Dekan vom Kirchengemeinderat empfangen und in das Gotteshaus
geleitet , welches von Gläubigen bis auf den letzten Platz besetzt war .
Dekan Speyerer wies in einer zu Herzen gehenden Ansprache ans
die Bedeutung des Reformationsfestes hin . würdigte die segensreiche
Tätigkeit des bisherigen Seelsorgers , Kirchenret Dekan Ludwig , und
verlas sodann die Urkunde , durch welche Stadtpfarrer Hessel -
bacher zum neuen Pfarrer der hiesigen Evang . Gemeinde ernannt
wurde , dem er herzliche Glück- und Segenswünsche für sein heute
beginnendes Wirten in Baden -Baden darbrachte . Nach einem Ge«
sang der Gemeinde hielt sodann Stadtpfarrer D. Hesselbacher seine
erste Predigt , welche in ihrem Gedankenreichtum und in ihrer Schlicht -
heit einen tiefen Eindruck auf die Gemeinde machte , die den Worten
ihres neuen Seelsorgers in tiefer Andacht lauschte . Der Evang .
Kirchenchor bracht « unter keitimg des Hauptlehrers K . S e i t h ver .
schieden« kirchliche Lieder zum Vortrag . — Nach der kirchlichen Feier
vereii ' igten sich die Mitglieder des Kirchengemeinderat ? und ver -
schieden- Mitglieder der Kirchengemeinde-Versammlung mit dem
scheidenden und dsm neuen Geistlich « » zu einem einsacken Mittag -
essen im Kurhause , wo Kirchengemeinderat Faber die « nwesenden
herzlichst bearüßte . Weitere Ansprachen hielten Herr Dekan S p e y e-
r e r . Frau Bertha Rauh . Stadtpfarrer D . Hesselbacher . Stadt -
Pfarrer a . D . Kirchenrat Ludwig und Kirchengemeinderat K .
oeitlj , in denen der Dank für das Wirken des Scheidenden ebenso
herzlich zum Ausdruck kam , wi « das Vertrauen zu dem neuen Seel -
sorger .

Baden -Baden , I . Nov . Infolge Kohlen - und Wassermangels
muß auf Anordnung des Reichskommissars für die Kohlenverteiliingdi« Stroml -e ?erung aus dem städtischen Elektrizitätzwert auf da » aller ,
äußerste eingeschränkt werden . Der Straßenbahnbetrieb
ruht bereits . Die Kraftbetriobe werden eingestellt , soweit « sich
nicht um die lebenswichtigsten Betriebe handelt : den Inhabern werden
vom Städtischen Betriebsamt weitere Mitteilungen zugehen . Amb di«
Abgabe von Lichtstrom muß aufs äußerst « beschränkt wer -
den . In den Verkaufs - und Geschäst » rLomen darf von
5 Uhr abends ab . in den Wirtschaften von g Uhr abends ab kein
elektrisches Licht gebrannt werden . Zur Beleuchtung von Konzert -
und Versammlungsräumen wird kein Strom abgegeben .
Für die Beleuchtung von Wohnungen darf der Strom nur mit größter
Sparsamkeit verwendet werden .

ü ! Achern , 4 . Nov . Wie das Elektrizitätswerk mitteilt , wird in¬
folge des Kohleumange -ls der Stromverbrauch von heut « Dienstag an
um 7U Prozent eingeschränkt . Strom wird nur noch an kleine gewerb¬
liche Betriebe abgegeben . Großbetriebe kommen für die Stromabgabe
also nickt mehr in Betracht .

-> Vom Schwarzwald . 4 . Nov . Im Schwarzwak » herrscht z. Zt .
eine Kälte wie im ärgsten Winter . Ein Nordost fegt über die
Hohen bei über 8 Grad unter Null . Noch viel « Rüben nnd Kartoffeln
iind draußen und teils unter Schtwe . Auch befindet sich «och Obst «ruf
dem Bäumen , das als verloren gelten darf .

0 Kehl , K. Nov . Wie die „ Kehl . Ztg .
" meldet , versuchten letzte

Woche drei entwichen « deutsche Kriegsgefangene
bei Monheim über den Rhein zu schwimmen ; zwei gelangte « an da»
reck.tsrheinische User der dr ' tte , ein Norddeutscher , ist inmitten des
Stromes ertrunken .

„ !* Offenburg , 4. Nov . von Fliegersportleuten war beabstch-
tigt . auf dem hiesige « Exerzierplatz einen Flugsportplatz ein -
zulichten . Nun hat aber die Entente aufgrund ihrer Vereinharun -

en mit der deutschen Regierung , wonach solche Flugplätze von der
Entente nicht geduldet werden . Einspruch gegen die Errich -
iung eines solchen Sportplatzes erhoben .

□ Osenburg , 5 Nov . Wegen schwerer Treidriem » « -
diebstähle verurteilt « die Strafkammer dte verheiratete «
Schuhmacher Theodor Bosch und Otto Brach , beide et » Mannheim ,
zu langer « , Zuchtbausstrafe « und g&ax den vHch j *
Jahren und den Brach , zu ?% Jahre «.

o Lörrach , 4 . Nov . (Privat .) Französische Kontrolloffizier «
haben in den lettzen Tagen die auf badischer Seide gelegene Festung
I st ei n, besichtigt , um den Stand der Schleifung «arbeiten in Augen¬
schein zu nehmen . Die Sprengung der Festungswerke , die von etwa
200 Mann vorgenommen wird , dürste stch noch einige Monate hin -
ziehen , dagegen ist die Zufchüttung der unterirdisch « » Gänge dem
Rheine entlang an det Eisenbahnbrücke vollendet .

= WaldShut , 5. Nov . Weiz-m «Mangreicher Schiebereien
wurd en der seit Monaten hier ansässig « Kaufmann L n r a « d anS
Siegen und der Inhaber der Hand ' lSgeseZlfchaft Helvetia Kaufmann

I . S ä n g e r von hier verhastet . Sie waren gerade dabei ein «
Zuckerschiebung im Wert von mehreren Millionen ? um Abschluß^
bringen . Der Zucker sollt« aus dem Auslände nacb Hamburg und
dort nach Mitteldeutschland verschoben werden . Auch rnidre *
bungen an Lebensmitteln wurden von den Verhafteten vorgenomo ^

: : Enge «. Nov . Der „Heg . Erzähler " weiß folgenden W *

li ge« Vorfall aus der Schule zu berichten : Ein kleines Mäd «<

sollte übersitzen , weil es nichts wußte am Montag , also am Son ^
nichts gelernt hatte . Heulend kam die Klein « zu dem Lehret
machte einen Versuch der Beamtenbestechung , indem fi«
„Waisch , muesch mi nit dolosse, i bring Dir t mol t Pfund B »U^
dafür "

. — Und dann ? — Ja und dann ? bemerkte der Herr Lehr^
dann ging mir schier der Atem aus und ich ließ di« kleine pfifft
Sünderin um des guten Wissens willen laufen .

£5 Ueberlinisen . 4. Nov . Da di « Großherzogin Luis« von
auf der Mainau wegen Brennstoffmangels nicht mehr in der 0»'
war , ihr prächtiges Palmenhau » weiter erhalten zu tönn«^
hat die Stadt Uoberlingen für ihre « Stadtgarten de« größte » ^
der kostbaren Pflanzen erworben .

vi ) . Konstanz , 4 . Nov . (Privattel .) Das Schwurg ^
r i ch t verurteilte den 19jährigen Kellner Ä u nt ra . bei
23 . Juli den Kaufmann Laumann bei Sinflieit «cschöß, |
Tod «.

Versorgung der badifchen Landwirtschaft mit Saattartositl»

t
Karlsruhe , 4 . Nov . Vor einigen Tagen erließ die Reichstart ^

: Berlin eine Verfügung , wonach der Versand bo « 6 « « ' '

kartoffeln für die gesamte deutsche Landwirtschaft bi« »u« \
Dezember 1919 gesperrt ist zugunsten der Liefernino von Speisetar !̂

fein iür die Bevölkerung . Di « Badische LandwirtschaftSkamener r
nun sofort eine dringende Eingabe an da » Vadlsch « Miatsteri »?
bis Innern , an die Reichskattoffelft lle Berlin sowie an das SteA
ernährungZministerium Berlin gerichtet , worrn sie auf die große » A
fal,rc ?t , welche dies« Verfügung — ganz besonder » für Baden — ^
sich bringt , eingehend hinweist und darum gebeten , daß wenigstens ^ ?
Bade, - der Saatknrtofsclt >ersand aus Norddeutschland sreigeg «»?
wkirde. Dern bekanntlich bezieht Baden allzähvlich nahezu 2000
bahnina ^en Caaikartosfeln , wodurch eine ganz erheblich « Ertrag
fteiger ^ nZ der Kartessclerntemengen allein durch den Saatm >twe^
ermöglicht wird . Bei FrühjahrSlieferung des PflanzkartvffelsaatS '^
komm ! dieses , wie die legten Jahre gezeigt hab m̂, sdet» zu spät ,
auch die einheimische Kartoffelernte hierdurch um 3— 4 Woche»
zögert wird , was wiederum für die Speisekartoffelversorsung der
städve sehr unangenehm ist. Alle diese Gründe wurden in der Eins ??
eingchend erläutert und dargelegt , sodaß zu hoffe« ist, daß di« 0!e >̂
regieruiig die nötige Einsicht in diesem Punkt hat und ei««
belieferen « der bad . schen Landwirtschast mit Seratkarwffel « «eß«»^

Ein nener AngefteStenstreil in der Ma « » h«i« » Metaliivd «^
dt . Mannheim , 5 Nov . (Prioattel .Z I « to * 9 ( a R ■ | • I ** ' !

Metallindustrie droht wiederum ei« Streik der Ü « > '
stellten auszubrechen . Der gestern gefällte Schiedsspruch JJ
Schlichtungsausschusses bringt den kaufmännische« und techniW ?
Angestellten der Gruppe 1 : bv Ut . der Gruppe Z : SS der vrupp ^
25 M Zulage zu den bisherigen Sätzen . Die Gruppe » 4 und b
leer au». Jeder Angestellte hat das Recht , eine « » ebal «»voki^ .
von 200 JL für Verheiratete und 100 JH für Ledig « zu bea»ipr»^
Die Zubilligung dieser Wirtschaftsbeihilfe könnte aber nur al » r .f
zahlbarer Vorschuß gelten , angesichts der von den Vertreter « der
tallindustrie mit größtem Nachdruck geltend gemachte» Grenze» ?
Leistungsfähigkeit . Diese Neuregelung gilt vom 1 . Nov . 1019 i '* K
Jan . 1920. In einer gestern abend im Nibelungensaal «bgrhall ^
Versammlung der Angestellten wurde beschlossen, heute »orm^
8 Uhr in den Betrieh « » «ine unbeeinflußt » Abstimmung
die Frage : „Wird der Schiedsspruch abgelehnt ?, wird der Streu r
gönnen ? " stattfinden zu lassen. Nach der Stimmung der Versag
lung mutz mit einer Ablehnung de» Schiedssvruch «« und ]
Streik gerechnet werden . Der Unabhängige Ludwig 6 «ltM ,
sagte den AngeftÄlten die Sotidarititder Ret « ll » » b »
ter zu.

Auszug ans de « Standesbücher » Karlsruhe «
SdesiliNetiunae» . S. Tioo .Ltna v . B » t m B 11 von Bllcbeltdort

fetb . Volldoie vier , mit Maria
Seaebcra . CUcloa&tmtiftei biet ,

! » rem Die » vo» Knitm , Malet
iKliboif . — 4 . Kos . : Lild. « eltt »»»
la ettl von ffluflnat « : « v»U

. .. . . et . ml, Lxbwi» DSrltl » « « , »»»
loch : Wilbclm Marti » . Dr . bbll.. von biet . £ebro»iM»tanUa «< t»
beim, mit £?obnmia R e I II ( o b I von Mannheim : öeota • t » ( t vo« * ,iweiter . Metzaet biet , mit Lulle Weintet von £ e» ild>neuteut ; ftarl
von Stetten . L>lllSs<dtelbet biet , mit ilrteba Wext « , «an fctlbel*^
ftatl Staubet von biet . Sliendtkbet biet. «>lt Luli« « « » p l » ' Ii
biet : « ort « Soll von Stade » . »«alSb»«t »ier . « u Ada « « » t »**
letsbaeb.

Qkbuttes . U - Ott . '. RUbarb Hrtt . Beut Ha
vertretet — 26. Oft . : Snorboro Kllce Vlataarm
® »tlfe<ietat . — }7. ort .: dtiibtlA öfilst Seit iffimnt ■'. *
Kedwt« . Botet 1911131 Ä » b n. Kai- Ima«» ! txtrm (Ifllnbetb . ( MIM Vr
nsidl . SoiUitoltt — « . Ott . : SWIetotte fieonte. « atn Ms* . «Ft . ! L >
(bnitKet. — Sl . Oft. : Sinn« Matte Smma . » Biet S*rn Malet . C»STJ
nfflftciit ; fftiebrtd ). Batet Friedrich f8 o I I o 11 b. ttnemet : tiait .
Batet Sit - - - W " ~ " - • - —
nrtebtIA
S

BtU ab « n « » t »M
Wf*. « Ittel .
i tuet « , BaMt • «. *> L\m

feailet . Kaimeti 9\ J
rat • ( llatftb . • * <« . V
!. Baier Mo».

. . . . . et 5* r>. Malet . ObJ^ >
lOftent : fftiebrtd ). Batet Friedrich f8 o I I o 11 b. ttnemet : tia it . •i . i'l
ater Atiault © ( a 2 fl c 11 e t . SltaftenbadnI <l» Iwet : Rola Bttfb #.
Itledtl « SSwelckbarbt . ©cbtelnet : « ttna KtantKta . Botet *
' euer , « ondltot : äetbett « '»Ii. Botet Bim . KB o • n e t . ftwvfWV

Todeslilve . S. Nov. : Stola © et m 11 b. et ! SB Äobre. « drteo» •** V
Sckrnitb. SoI .' Sfflbret a. D . : « flctlle « ueenNel ». alt W antnO *
trau von Cbrlllinn « uoentletn . Slbneiber : « mllle PI a S « . Ott 7B t
SUItMt von Krblv. ftttcb « , Be».-Tierar,t . — i . Nov. : ttelft . N » « > *V
Onbre . Witwe von JWb . SJoib . Privatmann : Smll ® e I b e l . Wobeltut»*̂WW > m -r M Habet»
alt 17 !^abre : Karl , alt S Taae . Batet ftotl ® <S t » t b . BotllAaltnet -^J

BeerbinnnnSwit »nb Xtaueebnue etMaiSfenet Btr #or» r«<i«. W »"nK
5. Nov .. 2 Übt : Geora » elb . S <bneiber« eiltet . D»tto «ber1«t . 88 , —
Roia © c6 w 11 b. Lok.- NNbrer«-Ebetr ^ Anaorientit . 46 . — H4 tl »ei m Ä
9k it cv S. Tierar »t » -Wltwe . l' eiultr . 8.

„ Aameradsn
"

.
Der Roman einer Frauenärztin .

Bon Iva Schröter - Holst .
a — rwkAt 1MB br GntkMa A Oo .. O . m. fc. H -. Leivd » .

(» . Fortsetzung . )
Nun ginge durch den Grunewald auf weichen Pfaden dem

Korsthaus zu — es war ein schöner W q und die kleine Gesell-
schaft sehr ausgelassen . Besonders de . Pole und sein Mädel
waren tonangebend , sie sangen Lieder die neuesten. Schlager
und Gassenhauer , und die andern stimmten ein . Alfred war
gmrz bei der Sache — nur für eines Augenblicks Lange , dachte
er, als sie am Teuselsee vorüberkamen ! „Hier waren wir
»euttch auch gegangen — Lore, Schöbe! und ich — und haben
von Heidelberg geschwärmt"

. . .
Da suhlte er sich von seiner Kleinen , dem Mrriechcn Som¬

mer, unter den Arm gegriffen , und ehe er sich versah, war sie
mit ihm den steil abfallenden Weg hermitergesaust ; alles lachte
na*» dann folgten die beiden P « m ihrem Beispiel

Nun w^ien sie im Forsthaus angelangt ui?d sagen bald
u Kasseetisch vor den dicken Tassen , in denen eine schwarze

Brjchc glänzte , und aßen Streuselkuchen . Es war sehr g«-
« ütlich — die Mädels drängten bald zum Tanz , und «ms
dem kleiiter. Sual drang die Musik so verlockend herüber.

Ta gintfsn sie d ". nn hinein and Alstred tatr,« , lachte,
scherz tanzte , — bis der Abend hereinbrach.

Ach, war das köstlich xetvo>en , sich mal so auszutoben , sv
«an » ohne Zwang . oergeff«n ^ .,"?c man war — blich jung s»in
»i»d was Warmes . Wsit^e? m, Ä^m habe« .

„Wir gehen letzt ! " sa^re Saberski M ihm.
Älfred joh sich nach seinen, Ä!a?iechen um, da fem ste «den

a«, p* hatte mit «wem Unteroffizier wie wlld getmiGt ,

„Ach du kannst aber doch 'am besten tanzen "
, sagt« fi« mit

leuchtenden Augen zu ihm.
^Komm , wir wollen sehen "

, sagte er, seltsam weich.
. Schon ?* erwiderte sie, die volle« Lipp« anftpexfeafc.
»Die andern geh»« auch schon "

»Ach. km» kümmern toi» Mc ander» . den herrsche «
Walzer — komm , den tonzst du ««ch mtt mit " Da mutzt « »
lachen und ließ sich von ihr in den Saal ziehen. —

Dann gingen sie. Die Dunkelheit war hereingebrochen —
aber die Wege waren belebt , und di« vielen Spaziergänger
wiesen ihnen den Weg . Dicht hatte sich Mcrriechen Sommer
an ihren Freund geschmiegt und sah mit ihren sanften Braun »
äugen zärtlich zu ihm auf . Da wurde Alfred Horns Hecz
weich, und sein heihes Temperament brach sich Bahn , als er
mit seinem kleinen MSochen durch den Wald hinschritt . . .

Airs dem Bahnhof Grunewald war ein tolle* Treiben , die
Züge waren übervoll und wieder bekamen Alfred Horn und
Mariechsn Sommer nur einen kärglichen Stehplatz . Ganz dicht
schmiegte sich das zierliche Ding an ihn — und er beugte sich
herab nnd flüstert ihr allerlei in das kleine Ohr . daß ste oft
beih errötete

^Gehen wir nun noch wohin ?" fragte ste ihn da mit einem
Mal .

„ l̂ber gewiß doch, dachtest du. ich schicke dich jetzt schon nach
Häuft ? Wir steigen am Zoo au« und gehen noch in ein Kaffee ."

„Ach ja" — sagte sie mit strahlenden Augen .
Nun war der Dahnhof Zoo erreicht, und die beiden fttogen

uvg . Ms sie den Bahnsteig «ntlaiig ginge ? ! , sahen ste eine
kleine Gruppe — zwei Kinder hatten «inen Keinen weihen
Hund festgehalten , der stch scheinbar da» WStchem verletzt hatte .
T ?c Eltern der Kinder standen dabei

„Spitz — ach meta armer, ffetoer Spitz" flogt * ta» «4»

. . . .
Sie gingen vorüber — aber Alfred , Herz knrmpfw ^

plötzlich zusammen. Spitz — es gab iwtr Ch« , di« ^
gerne so nannte — Eine , dve dies«« Namen «inst für W j
funben halt». — Ach, und mW gern« hatte m ihn tan***
che S-h0rtl

Ui» heutet Haut« hatt» « fl» MtcptßsB Wbimm, fB*
ganze» Taz . — *Ji

Er war plötzlich ernüchtert, am liebste« Hütt» «r
gemacht von dem dunkelhaarigen Anhängsel hk -r — und
nach Hause gestürmt , hätte den Kops i« dt« Kissen gewLh^
und alles vergessen. $

Aber das ging nicht gut , di« Klein « hatte stch so
ihn gelehnt , hing so fest <tn seinem Arm und sagte
schmollendem Mündchen :

„Was hast du denn, du bist ja so still ?" . f
„Nichts , nichts, Kind "

, sagt« « da schnell « d riß f *
sammen. jjjj,

Sie traten in ein Kaffeehaus , es war auch fast
Nach langem Hin - und Hergehen fanden fi« «in kleines v

ryen . das gerade leer geworden war .
Horn bestellte für Mariechen Sommer ein« Tass«

lade und Kuchen, « r selbst nahm nur ei « Gla« helle»
denn ihm war heiß geworden -

Um ihn herum lachte, rauchte und trank alle ». /
Lust herrschte . Der kleine Vorgarten war längst &f.[ ^ /
nun strömte alles hinein ^ man sah fittsame Familienvät « ^
ihren Frauen , ganze Gesellschaften, die wohl auch von
Ausflug kamen und nun noch «in bißchon Leb»« um st«

"

wollten . * >
Eine Kapelle spielte schmelzende oder wNde

wieit , dk di e beiden schon tau Abend in t « y | n »ri gehört r
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Ans der Kandeshauptstadt .
» « rl » ruhe , ».

3 « t Verk ehr « sperre
tm inständiger Stell « noch folgende? mitgeteilt : Mkhrend

Her Einschränkung de» Personenverkehrs auf der Eisen -
M Fahrkartenverkanf für de« allgemeinen Verkehr ganz

AiK de» Arbeiterverkehr gellen in der laufenden 44 .
1 bi» einschl. 9. Nov. ) Wochen- , Monat»» und Schüler -
»e lter«» in den zur v ^ tenang de» Arbeiter« und Br¬
aach « rkehreitden Zügen. Rene Wochenkarten werden

Wr dtchr Woche nicht ausgegeben. Wochenkarten für dt« 4S . Woche,
^ l wem 10. bi» einschl. 15 . Nov. find von Freitag ab nur gegen
*taau mm der Firn» unterschriebenen und gestempelten , vom Arbei -

Uxgestevtenvertreter »Nd vom Inhaber zu unterzeichnenden
« hlltlich . Dt« Ausweise find nach einem einheitlichen

he ,gestellt nnd « erde« von den Handelskammern unentgelt¬
lich «bgqzebe« . Monatskarten- Jichaber dürfen die Arbeiterziige nur
aufgrund gleicher Ausweihe benlltzen. Die Ausweise find am Schal -
ter . an der Sperre und im Zug vorzuzeigen . Reisende ohne Aus-
weise werde « gemSß F 1« der Sisenbahnoerkehrsordnung wie Rei-
sende ohne gültige Fahrkarte behandelt. Schülerkarten find ohne
wriieres gültig.

s !( Am Hauptbahnhof ging e» am gestrigen ? age bis foät in
-'iaco4 hinein recht kunterbunt zu . Es war der Kehraus für die

Kotten - und Schnellzüge bi» zum lS. November, und da ist es' lerständlich, daß Jeder , der noch ein« dringende Reise „zu tun "
' u , diese noch vor loresschluß zur Erledigung brachte und dann

chnellstem Wege noch Hause zu kommen suchte. Waren die Züge
liche? schon alle Sberfllllt , so nahm die» gestern geradezu unheimlni

7- " nfionen an . Man raufte sich direkt um die Plätze und tif? sich
ps 't 'ci die Kleider vom Leib. Zwei , drei und mehr Stunden Ver-

; ;*np mufften di« Reisenden fast durchweg mit in Kauf nehmen
und die meisten werden wohl zeitlebens an diese Fahrt denken . Ee-
'tc? !! Abend war die geräumige Bahnhofhallt nicht nur von Abrei-
Wöen anhaltend besetzt. Hunderte wartete, : stundenlang auf die
Ankunft von Angehörigen und ihre Zabl erhöhte sich infolge der
Frohen Verspätungen immer mehr. Dazu kamen dann noch die nie-

zurückkehrenden „Hamsterers , der Wust von Magen und Wägel-
He « , pie vielen Arbeiter und Angestellten , welche den Anschlag des
« tationsamtes studierten , auf dem die wenigen noch kursierenden
Vorortzüge verzeichnet find, — kurzum, unser Hauvtba'inhof zeigte
gestern Abend ein recht großstädtische« Aussehen . Im Gegensatz zu
heut« , wo die Hallen still und fast verödet daliegen. —

# Di« Einführung von Eperrzeite ». Die Amtsvorsuinde find er-
Muchttgt worden , im Bedarfsfall« Sperrzeiten für den Bekehr des
nichtgeladenen Publikums — von dringenden Angelegenheiten abge.
sek'en — festsetzen . Al» Sperr^eit kommt die Zeit vor morgen ,
^ . !lhr, bei ungeteilter Arbeitszeit auch die Zeit von 12—2 Uhr nr.it«
•Vo in Frage. Die Bestimmung der Stunden soll tunlichst gleich-

^ 6ig mit den anbeten Behörden , die Sperrzsiten einführen , erfolgen .
Äm übrigen sollen bei Festsetzung der Sperrzeiten die örtlichen Der«
HLltnisse beachtet und bei der Durchführung Härten vermieden werden .

^ G«schäftsjubil «uni. Herrn Hoflieferant H . Maurer beging
«nt z . November in aller Stille sein MäHriges Gefchäftsfubiläum .
Von seinen treuen Mitarbeitern beglückwünscht, bedachte er dieselben
JJtit schönen Geldgeschenken Auch die Frau<n d ?r im Felde gefallenen
Mitarbeiter wurden bedacht. Mögen dem Köjährigsn Jubilar , der in
voller Rüstigkeit noch unermüdlich im Pianobau selbst mitarbeitet .
£och lange Jahre segensreiche Tätigkeit und frohe Stunden im Kreise
feiner Familie beschieden sein.

: ! : Aufhebung der Forst - und Domänendirektion. Das neueste
bodisch« Gesetzes - und Verordnungsblatt enthält folgende Verord¬
nung des Staatsministeriums : Die Forst- und Domänendirektion
wird aufgehoben ; die Verwaltung d«r Domänen und Forsten wird
Teschäftsabtellungen de» Finanzministeriums übertragen . — Ferner
hat das Staatsministerium verordnet , daß mit der Verwaltung
Und der Erhebung der Grunderwerbsstcuer die Finanzämter und
Hauptsteuerämter je für ihren Landessteuerbezirk betraut werden .
Oberbehörde ist das Landesfinanzamt.

ä Di« Preise für Zündhölzer. Di« Zündholzindustrie -Gesevschast
m. Ii. H. gibt bekannt : Trotz d«« gesetzlich festgelegten Höchstpreises
»o» I ..?0 Mark für ein Paket = io Schachteln Zündhölzer inländischer

r ausländicher Erzeugung werden den Verbrauchern immer noch
hoher« Preise abverlangt. Die Verbraucher können sich gegen der
artige Ausbeutung nur schützen, wenn sie die Zahlung eines

'
Preisesiber 1 .30 Mark glatt verweigern und die Verkäufer zur Anzeige brin-

£ n. Die Interessen -Vertretung der deutschen Zündholz,nd , d>>-
Nudhol ^industrie-Sesellschaft m . b. H . in Berlin W . 50, Kurfürsten-
®6ntm 229 verfolgt alle ihr a«?,wldet ?n ?̂älle auf gerichtlichem Wege .

«■= Erhöhung der Spirituspreise. Da» Ministerium des Innern
^ rt soeben eine Verordnung erlasse» , in welcher die Erhöhung .der
^pmHekenpreis« für Spiritus und spiritushaltige Arzneimittel be -
kanntgegeben werden .
,w % Eröffnung eilte« Heimv der »eibliihen Vereine der Zradt .
r "*n schreibt uns : Eine lang Vergesseire Perle ans Alt-KarlÄruhe'S
? wrunitlerischsr Blütezeit, W . ibrenner 's reifendes Erbprinzen -« loschen , wird jetzt in neuer Fassung de? Oeffentlictikeit wieder

gemacht . Ein rundes Salbdudend weiblicher Vereine, die
berufliche, teil? kulwrelle Ziele verfolgen , haben gemeinsam

Zierlichen Bau gemietet und ladsn auf bief .n Samstag und
Sonntag nachmittag zur Besichtigung der neu hergestellten Räume

100 allerlei Proben ihrer Bestrebungen zur Schau und Kauf
S ' — Bilder , Zeitschriften, einfache Kleider und sparsames Gebäck.

Einweihun^sfejtspiel und schön .' Musikllorträge werben auck , ge-
. . SamStc^S für geladene Gäste und Mitglieder der Vereine,

We » BL

6ermiH«B» fit tputKifm, VU «ort der V« fooü
» nzei?« zu er,'eh«n ist .

SS " Toloss«um gibt M « th » Vau « r » th « ater allabend¬
lich gutbesucht« Borstellungen. Bei d«i fast regelmäßigen Wieder -
kehr dieser Gast« bedarf ti kaum noch «in«, Himv«ts«s auf di« Vor»
ziige ihrer Darbietungen Köstlicher, d«rb«r Humor im Gewand« de»
allbeliebten c>berbayerischen Dialektes, meist mit einem leichten Ein--
schlag in » Sentimental« , brillant gezeichnet« Charakter « «nd ein«" ülTifle, kerngesund« Handlung find der Grnndzug aller Stück« , di« von

lustige » Theatervölllein gebracht weroen . Diesmal wurd« al»
erfies di« Lltanöverlimd" «ausgewählt , ein « von sonniger Fröhlichkeit
durchstrahlte Komödie , die den Darstellern Gelegenheit gibt, feine
persönlich« Charakterisierungskunst zu zeigen. Direktor Mcth erfreut
durch die urwüchsig « Kraft , di« er in sein« Bauernrolle legt , Frau
Mcth ist ihm ein« forsch« resolute Partnerin , Geftn Frank ein Ge¬
meindediener von so ausgesucht wichtiginender Mtzigkert . dah das
Publikum aus dem Lachen nicht herauskommt . Und wie diese faupt »
figuren , so mühen sich auch alle andern Mitwirkenden mit gutem Gelin«
gen , dem Stück Halt und Boden zu geben . Daß es an charakteristischen
Tanzen und flotten musikalischen Darbietungen nicht fehlt , ist bei
Meth selbstverstänidlich . So kommen die Besucher voll auf ihre Rech-
nung uno auch die Darsteller kön-nen zufrieden sein , denn reichere An-
erkcnnung ihrer Leistungen w»e i« Karlsruh « wird ihnen wohl seltenzuteil werden.

Gewerbevereitt Karlsruhe
= > Karlsruh «, 81 . Okt. Die im Klribzinnner des Hotels „ Krred-

richshof ' stattgehabte Mitgliederversammlung des Ge -
Werbevereins Karlsrul « befaszte sich mit für die Zukunft des Hand-
iverks hochwi.btigen Gegenständen.

Zunächst referierte der Vorsitzende , Hoflieferant Anfelment ,iiber den bei der letzten Tagung des deutschen Handwerk»- und Ge-
we !be :amn' eriagcs in Hannover ?ustand«gekommcn «n Zusanrnvenschlutz
dcS gesamten deutsche?! Handwerks zu einem Reichkvcrbcmd , .der mit
rund 3% Millionen Köpfen ein Cecbfbel der deutschen Bevölkerung
darstellt und sonrit «ine Macht darstellt, die sich künftighin Geltung
zu verschaffen wiffen wird. Die Führung liegt in den Hände» be-
währter Diäirner, seven Arbeit zweifellos Erfolg beschieden feinwir^>.

Todann un !«?zog NechAanwali Dr . F rrci d be rg » Knrlsrube
den Dr . Kaiiipffmeverfchen Heimftättengesetzentwurf in
nahezu einstündigem '

wohlgelungenem Vortrage einer kritischen Be-
trachtong. Der Eutlourf sei als ein Teil der Bodenrefornr anfzu-
fassen. Zuzugeben sei di« große Wohnuiigsnot und die Berechtigung
des VerlarrgenS der Miewr nach Schutz vor ungerechtfertigten Miet-
steigerungm , dagegen stehe fest, daß der ZustanÄ ein vorübergehender
fei ; ihm durch kein« mir die Dauer berechnete Maßnahme abzubelfen,
sei um so weniger begründet, als die MieteinigungSämter die ihnen zu.
gewiesenen Aufgaben erfüllen. Vor allem sei zu demä?-g" li!. baß
Kampffmeyer die zum lmidwirtsch9ftlichen Besitz gehörenden Wohn -
Häuser von der Eliteignung auSaenommen habe , da sich bock die
Wohnur̂ Snot auch auf die Dörfer erstrecke; ebenso sollen auch die
Vill .m der Eigentümer von industriellen Anlagen nicht unter das Gesetz
fallem Das einzige Rech: der Mitglieder der
außer dem Nefexmdum und der
d i v i d u e l l e Beteiligung der
schloffen werden. Jeder Mensch werde da» Recht haben, den Bau von
Wohnungen zu erzwingen. Nicht einzusehen sei die Entschädigung
der bisheingen Eigentümer noch den im Jahr ? 1814 eingenommenen
Mieten , an denen noch erhebliche Abzüge gemocht Joeitben sollen . Sehr
bedenklich sei die Möglichkeit , daß die Heim^tättenräte Aenderungen des
KesetzeS herbei rühren können ; nicht die Mitglieder sollen über die Ge-
staltung der Satzungen zu beschließen boten , sondern die Heimstätten¬
räte . Wie werben die erbitterten Massen diese? Rocht handhaben, da
keine Berufung gegen di« Beschlüsse an ein SitdentlicheS Gericht
möglich sein soll ? Daß Endziel d?s EniwurstS : die Erlangung billiger
und nach Zahl und Raum ausreichender Wohnungen sei in aibseh-
barer Zeit ausgeschlossen . Die Mieter werden abbängig von den
Hermstättenräten , der VetterliS. und Parteiwirtschaft werde Tür und
Tor geöffnet. Ein « kleine Gartenstadt lasse sich vielleicht nach dem
.̂ ampffmeherschen Entwurf » verwalten , nicht aber eine Masse von
Wohnungen, deren Mieter den Vermietern gänzlich «nbekannt feie».
Zusammenfassend 'H iefei der Redner : der ffowe Entwurf ist min¬
destens grober Selbstbetrug . Jede tatsächliche Berechnung kehlt. Für
die Mieter hätte die Einführung dies -»« Gesetze» eine wahnsinnige
Mirtssteigernng zur Fokge . der gegenüberdie bisherigen Mietpreise Harm ,
los ünd. Die wirtschaftlich Schwächsten würden zu den Kosten scharf
herangezogen, die Reichsten dagegen gar nicht , der handttwrlerHche
Mittelstand würde untergehen.

In der Aussprache stimmte Zwunermeister Held den An»-
sührungen de? Redners vollinhaltlich zu . Besonders bemerkenswert
war in seinen längere Zeit beanspruchenden Bemerkungen die Arn-
ficht , die Mieter seien sich über di« Mrki '.ng des Entwurfes nicht klar,
sonst wären sicher v !»le ZustimmungSiundgÄmnaen unterblieben Land.
gerichtSrat Dr . Kromherz kam in interessanten furistischen Bei räch-
tungen zur Ablehnung des Entwürfe » Insbesondere die Ausschaltung
der ordentlichen Gerichte bezeichnete er al» unangäiigig . Hasiuwelier
B e r t s ch ging mit scharfen Worten ge«?n den Verfasser de» Entu« r»
feS vor und verlangte dessen Entfernung aus der Regierung.

Schneidermeister Hunsinger und LandgerichtSrat Dr . Fron »,
herz forderten zum Beitritt in die Einwobnerwehr auf . Der
Vorsitzende erwähnte rioch kurz die beim ReichSfinanzminister herbei-
geführt« Vereinfachung der Warenumsatzsdeuer und schloß dann die
Versaminlung . Mehrere Gegenstände der Tageiortxrunu irnifeien in-
folgs der Polizeistunde zurückgestellt werden.

BevorstehendeVeranstaltungen.
£ Llever -iben », Marie »o» » rn « — S «r > « eu &rf . Wir verwrNen Wer»

mit nochmals auf den Mttiwocb abend 7M- Nbr im Mntracd ««»aal NaNN»-
denden Lieder -Abtnd M « rie von Ernst — Karl Sevdel .

„Die Eisern ? Aasclilra «" . Wc "en «rotier Racktraae tindni am D »»-
nerätna »nd Zsreltaa den 6. und 7 . Novcmder . naidniltlaa » nnd abend »
nochmals in der Alten Brauerei Kammerer (Wnldbornltr . N1 V - rtNbrunae »
und Vrobewasckien Natt . (NüborcS im 5ünieratenjk >l .)

X KomnositionSnbenv Gtlirmer . Unser einbcimischer Komvonist , der
tm lebten Winter vier nur aeleaentli » mit etaeucn Werken , die iebr interci -

»rr»m. t* THtU tarn. MO « « 1«. » «wemder ta ftflnffleTfcraffMl
tUitnt * « den » veranIlaNe « vte Mitwirkenden dilrften --benfall » »rof >»»
SrntTfffe beaeanen . KrSnletn Ktiedbera . eine Schülerin von Nrau So »
mann -Oneain wird na , um ersten Mal bier der arosien Oeflentlicbtett »« -

y (tcOrn . ebenso ßen atmet , der an diesem Abend ebensallk erstmaNa t»
bieNaen Kon,eNIaai seine reise SesanaSkunkt ieioen wird , fftn « vi » »
mer wird ein Bioltnkon »rri Wielen . a>> dessen AuslNbrnna mit Crdwftt *
«nier s?rid vns » Nr bereit « verpflichtet ist . Alle » Nähere ist au » der « w
leiae »u erleben . _ir Lula Mys »»<Semetner toirf nach 6 Andren endlich wieder am » >»
KarlSrnbe Nnaen und , war am 12. November , tm 8 . der durch dlt
Kurl Reufeldi veranNalteten K !inftler -Kon »eNe . ? knliuS Scltiiii .
der bekannte Skreibura - r Tonttlnstler . wird die Itlavier -Bealett »»« tt »
ncbmen . _ä Kaffee » «wer . fcente Mittwoch abend ® ondertt >tnett mit Mond «!«
aewSbltem Vroaramm , kSiede die « n,eiae .)

X Im Familien -Kabareti RSderer treten allabendtt » erfMaMae » a»»
retttrllie n . a . die vlelaeleierte TSn ^erin . Gerda Rondels , die Overette » -
Diva « iola Mchlenau und der SZnaer und Schausvieler Kirrt Wer » ««
mif . Der B -̂ In » de« « amilienkabaren » kann ledermnnn emv »obl «n wer »«» .
<Sieb ? Aniieiae .)

Handel und Perkehr .
db . Kvnstmiz , 8. Nov. Für die Interessenten an Austen ha « ,

oelsfragen veranstaltete die Handelskammer Konstanz dieser Tage
eine Ver 'aimnlung. Der Leiter der badischen Auhenhndelsstelle , H«rr
Hirsch - Mannheim hatte das Referat übernommen. Di« Besprechung
soll der Erleichterung des badischen Außenhandels dienen . Tin Forb>
schritt sei erzielt worden , dah in den einzelnen Gliedstaaten Beau^
tragt « des Reichskonrmissars für Aus- und Einfuhrbewilligungen «nfc
-war auf dessen Empfehlung hin . einen ständigen Sitz erhalten hätten.
Bedauerlicherweise würden aber schon wieder sich Bestrebungen geltend
n achen di« eine Zentralisierung der Außen inde'<-reg«lung zum <5e»
genstand hätten. Hiergegen müsse Stellung genommen werden . Grund »
sah bei Beurteilung von Gesuchen sei, daß di « Einfuhr von Rohmat«.
rialien (und von manHÄnden Lebensmitteln ) zu gestatten fei. während
Fertigfabrikate von der Einfuhr möglichst auszuschließen sei««. I «
Ausfuhrhandel müsse es umgekehrt sein ; auch müßten diese Waren nicht
unter dem Welthandelspreis abgesetzt werden. Ein Vertreter der Hol»»
verkohlungsindusttie bielt «s für die chemisch « Industrie für wün-
schenswert . daß die für diesen Zweig organisiert« Zentralstelle beide -
halten werde, weil dies« auf die Prcksbi .ldung einwirke. Der Syn -
dikus der deutschen Handelskammer in der Schweiz . Rechtsanwalt
ö». Wirth - Zürich wie? darauf hin , daß wegen der Handluigmoeife
mancher Firmen das Ansehen d» deutschen ständelsstande» i« Au»
lande, besonder? in d«r Schweiz , ung«he«er gelitten habe. D« f«t
besonders der Fall , wenn Firmen , die früher in Mar ? berechneten , fetzt
in Franken berechnen würden . Gr stellte die Forderungen , daß ver«
mieden werdet müsse, daß Händler billiger liefern kkinnten als Fabrt -
kanten ; daß Lieferungsverträge vertragsgemäß ausgeflhrt würde» : »>»
daß BalnwMschläge nicht al» Revolutionsgewinn dem MnHel««« pt>
fliehen, sondern de? Allgemeinheit. 3« ^ «sen Anliiiftt , konnte dw
Versammlung nicht Stellung nennen » er Vertrete ? der Hutgewt
Handelskammer D r. E d « r - W«infeld«n lEchwetz ) behandeöe i»
längerer Rede die Valuta- und Prei^ ufchlagssrage , die sonderbare Zu»
stände gezeitigt habe : z. B . seien in der Schweiz deutsch« M3b«l
billiger als deutsches Hotz. Ein« Aenderunq würde in deiderfeitiae »
Interesse liegen . Ferner berichtete der Vertreter de» Reich»?« »
missär», daß der Handelsverkehr mit dem Jollausschnßqebiet tn de»
nächsten Tagen neu geregelt werde: all« Warensendung«n würden Iber
ein bestimmtes Zollamt geleitet , von wo aus bestimmt « Verbrauch»»
mengen ohne besondere Ausfuhrgenehmigung in da» Zollausichußge«
biet geschafft werben kSnntem .

*

ZKfolqe technische? Schwierigkit «« kmrnten fit
gestr igen und heutigen Kursnotierungen de? Berliner mit
Frankfurter Börse nicht zum Abdruck kommen. Son morgen «t
werden dieselben wieder , wie seither , km Handeksteil uns« «»
Blattes erscheinen.

Massenstand deS Rf »eknS .
Schnstert^ el. 4. Rovemb., mors. « Ahr : 0 .7? m, (S . 5t<m. V« «A
Kehl , 4 . November , morg . C Uhr : 1 .60 m, (3. Nov. 160 m.)Maxau. 4. November , morg . 6 Uhr : 3. 18 m, (3 . Nov. 3.15 m)f.

Dr . Langenbachs Sanatnrinm
Neckargemünd b. Heidelberg:

für Nerven- , innere Kranke n. Erholungsbedürftig»
,Ti — r_ i~ Prospekte frei . — ■-----

Chlorodonl ssT
Z «hnstcin sowl « üblen Mundreruch . Ob « !

BOTM«

Die Geburt oinas MädelS zeigm doet iw/mi l «a

Hermann Trunzer u . Frau .
Karlsruhe , 3 . November 1919. Uebfgstr . 99 .
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f « II « 0 . OavU « « y » « sfe . ..A
d» i UU , Ol . 110 » V '1

Verband der welbl . Handel «-
ttttd Bttroanqeftellten S . v .

vrlsgrupp « KarKmh «
Orttn tmnfm. 8er « t« fft* n- Idl. viMgetteBt « ) .

Unter« • «ItfeiHSNcO« befindet M «141 mebr
Ii , fondern 17SA5

Rillerstr . 7 lEMiniMIshchenj .
« ctAirteitaaben s - i «. 4 « vd».
Dt« Bfttlnboruno* « 06 . dt« n «u « n lenetun » »-

.lilagtg (tnh In unterer >» e ' ch» >I» !tellk crbülllirfi.

Liener - u . Arleoabend

Fritz Benzinger
weiten Verkehr«»cbwlerlKkeiten bis
auf weiteres VOfSChobsn .
Gelöste Karten behalten Ihre GOliiskelt
Musikalienhandlung Pritx Müilar.

II Vortra «

Gebeimrat Prof . Dr . Häussner

„Die franz . Revolution "

Donnerstag , den 6 . Novl » **.
Eintrittskarten u. Abonnement« bei

F . lioeri und an der Kasse. 1784«

Kaffee Bauer

Heilte Mlttwoeh , 7*u Uhr abends :

Grosses Sonjer
- Konzeit

Rettung Ks ; .:.ü:iieisiar Ilnni n » o * r.

Pr « xram * <
1 . 8ai « e -lmpisrat #r Marsch . .
5. Fe »lher « al»«r
3. Ou * ®rture i . Oper Teil . . .
4. Fantasie a . <1. Oper Mignon
Balied ahn* Werte

Wiegenlied op. 40 . . . .
Se 'i llr Cello : Herr Japlakt

6. Ounerltir « i . Operette Die
Fledermaus , . . . . . . . .

7 . Am sohOnan Rhein gedenk
Ick Dein Walzer

8. De « Negers Traum , Fantayi '
0 . Verbotener Gesang . . . .

10. Perpetuum mobile Marsch . .

17970
Ftieik
Lautier
Rossini
Thomas
Raho
Suck

Strauss
tteler - He!«
Myddleton

t -astaldon
lälon.

Karistrasse 44 .
m«tiiinim>tuttm"i<>'i «aiiinMMMHMinMRRiiiinttimN«**««

Tlgllch ron 4 — < Uhr und
abends von 7 '/*—10 Uhr -:

Künstler - Konzert .

Hochachtungsvoll
JoRCi Krltscti .

17867 0
OOCXX2XDOCXOO

> Vornehmes Familien-Kabardt
Ed» Zlbringn * un9 föalöhomfraft« .
•Msaceeftasa««***'••••'••««••
Das glAniende Moveniber-Piogrsmtnl

Viola Fichtenau
Wiener Cueretten - LMva

r
Gerda Randolff
Die phänomenale TanikünitUrin
früher am WOrtt. l^ n>is»lh«at«r.

easaoteessssisssseesessaaseeeeessssetsseMssaeeaaseesesMeeeeaai

Curt Werner
Opernsäniter u. Rezitator.

Allabendlich ab 7 Uhr Vorstellung .
Sana und Feiertags ab 4 Uhr nachm .

Jeden mittag ab 4 Uhr
Kuns Hör - Konzert

'« • Kapelle Mflhueh 1704,1

Zum Rheingold
1 '

WaldhornatraBe ÄS. 8805
s= Gut bOreerliciies und folides = b
Mi ein - im «! Jtler - Heslanraut .

Bekanntdurch feine vor¬
züglichen IVelnr .

Spez:almark «n : G mmeldinqer u . Clevner.
Gutbesuchtes,gemütlichesl .oted Printz - Biere .

OrUfrapp* K. rt.iuht
Donnerstag, S. Nov . ISIS

im Montaner, Konkordia -
saa *. 17155

S « rlenh «W ?re ! ll
Karl » 7ithe .

HiiMmiimj
« c» . d g»,

abend» 8 Uftr .
Im Vaal III Kchtempo.

1. GelchiiM. Mittelluno
9. Bortraft d«SHerrn Dr.

cgpitler IIb. „Ursprung
« tnio- Ritlturpflanirn
und ©ort« ii (>rivädafe .

» . Pflan»«nvexlofung .
ITflna » «« »levtlowb .

Karlsrahe SR'1"'
mann! , it . roelbl . Äbte i l# .,MitiwoÄ , b «n IS . Ro-
oentii>cr 191». ,b «»bS
S Ulir , »m Logenlokal«,

Katterttik. SO»
Vortrag

de « Hrn. (Iftemlker f.ud -
« U Odenwald Itbcr :
. .Bodenreform ^ .
Gäste willkommen . « "♦"

y .^« w II « Ml «la « s
Vciilwv q » . abend?. - . 'j,in der ^ orliStinr «
Akademiestrah« 17U82

Ifliiiimierridii
« nrnrldungen wetd «n

frgf . « n .fleanifltnoinmtn .
Wo könnt « &rl . die

» Hill. tittSJ
sowie

Itfflz. W - ftitiili
» villiM . erlernen Gell.
Ängeb, unl. Nr . 888057
an Sic . »Heil, itfttiit " erb .

Mal - u . Zeilhe « -
Ur,t« rriq>t ettttls otnb.
Beb. itkinßlctin , « naev.
uuUr Vit . SsoiOJ an ui«
. Wat». Pzeila " erb. U.l

Primaner
iiet «»»eibelchule , outet« lvüiet, trtetu 'JietO'
Ol( t« K»ni>« n in allen
tiädierii . »ingebole um .
Vit. JdiiiSd au die » iHa-
Milifet Preise" ctbelcii .

Ztai . Unterricht .
Wiamuialtk u . Muuueiia'
uon , naß; beiuäOtt et.
icölieUjUrsMetbuoc erteilt

Douttiaoumne z>?
3un«et tKT- luait

Privllltliindeii
Mr enfli . Unntrldn . « dr .
au iVtiB « unAtnaei . Lau.
Ictbcrflitt . 14. i . . '.001?.«

aniüfli. U«>«r»tcftee.
Mittet.

nad> SSaft cmBlUklt btl -
lia atoitt« L- aet in
nur euit« » tollen. Me>
lerwelle Abaabe , der
Ziolle Revataluren u
Umändetunaen btllla
vllo Weber , » errcn .

fdweiberei . Wllbelm.
!tr<,üc 13 357 JV>

Daniels
Konlektionshaus
Wilhtlmslr. 34, 1 Tr .

Mädchenmäniel
Mädchenkleider

alle Qt <Ss *" >
billigt l r̂tiu VR&JI

Weae « «re ^ fr Nachfr ««« « sch
» wet öffentticke Waschtage !

. .» isewrSch p . ,Q«Tl6roft « btldrl I
' 0 »er (0 IckiieN Oellrbt aemetbcn « |

9- Cloltfgel. gel» . f (taDj>avat

i VOh dl« Celtennat in Rlfiiiienbrr Weife I
und relnlot eine Wanne voll Ichmudlaet I

I WSsÄe In b Minuten blivlauver. |
Lctztes Sffentli -̂ e» Probewascheu

| bei fteleip fflalrltt n . ohne ftauMtoana \
Nndet nochmall

am Donner « ! «^, den «. u . Areita ^ ,
den 7 - Revember

nachmittags >1,4 Ubr n « ^«ndS 'lä Uhr tm j
1 Tin » «« Alte Srnuctei Kannnerer .

Waidhvtnktr. 31 r. «S, ftntt .
Ueber *« ugen Sis «Seh !

I bringen Si « S^ Sftfiedürfe . gleich w« |ch«t i
Vitt . mit . Sic erhallen Re nach ft Minuten I

hfflntchjelt aefänticrt h . unretleh»! zurllcklzTer « lalilblech - Avoarat ist fiir ben tfin ' i
fltnruti9? i' rei « SWJ. 10.- n « t bei Be - jftellun» im BortiiI )rtina6t <s ;i !n »u baden,festerer Preis ML 18.—.

I ^ crniönn Rede . lßfiöe & i« :| , |

Zur Aufklärung .
Dl» In Nr . !>« » VoIkSIrennd«?

erschienene N » tl,de» El« ktro - Jn«allateur '
Verbandet Irl geeignet , den l'otinfamef der
Elekirv - Monteiire in ein lalscde » Vicht »U
rllcken . Nach ? l ? deS TarisS entscheidet
ent« !ilt!a der Kchlichlüno »a
am St , d» W 't' gestillten
de » € eoli (htling»an « f(fci; ffe8 ,mirt( arbeitenden Monteuren «hfolut
nickt » , » billigte , konnten dt « Monteure' " eg «niv« rllg « » Herst nl« i>rlaen

nnaSauSkchnk !. Den
Srtii «&8f# rudi
der d« n an»»

unter den
© lundenli
anntbmen

in « n unter keinen Umständen
. . . . . .. Ilm nicht» « nverlucht zu lassen ,'and nochmals eine Besprechung,wilch «n
dem LlorsiSen>« n de» .installateur -Per«
bände» , dem Metallarl >e !ier - Verb >ind und
Branchenletluna der Monteure Halt . n>0
unfererteit # aus den Srnkt der Gliualio«

en wnrd«. In einet weiteren
. . der Arbeitgeber , «n dem der

etallarbetter » Berbnnd Siniugtiogen
«n

hingewiesen wird «.
KlhuiigMetalla
wurde , wurde ve . . . |? aae. all » am ersten ® tr «ift«ge . die beider-
eitigen Kommissionen »usa -nmenttl ^

«ollen. Diese w » ? >e im letzten Moment

verband Oinjiigrsoawurde , wurde »erelnbari . dafi am nächst

K .

r« t«n
. . . . — . . . . . .. . . .. — utvon
(eit« n ber « rt>* ltaeber abttfiogl « Hem
Anschein nach werden die verbandlnngen
von leiten der bi « r vertretenen Mann -
rietwer (» rohoctrle '' e ladoliert und Ist elf
nicht Sifcitld der bteflgenElektro^Monteure ,wenn da« notwendige elektr. Licht gegen¬wärtig nicht ausgeführt werden kann.
®fnll (htr 9HrtnSIacbeHer « Verb ««».

Ä. A . : «Sust. Battelt -. ) 7U«S

Von der Relee ntrAofc
Dr. Alfons Fischer

Amt tar lauen Krankhafte«
Herrenstr . 34 Feraraf MmI

8—10 Uhr vorin, V«8—'/1

Habe midi hier ntedergelaMwen

Adolf H
prakt . Zahnarzt «*■*

■- l -l ' !■. . SchlatsplatE 13
Kok* Kart -Priedrlctutr . u . i

Sjprech*tmuf/m: #—jfj u, i —4 Uhr.

Der Dritte 14t» a >«« SSvÄw

Gesundheilskurs
beginnt bititv ®'5« » odh Ävenv »an 7— 8 Uhr

Aaifrrftc . KI .
prwalkurse

e »*«<Aitnnbe von *— THbr tüglich , aud«t .TamS -
laai . in fialicvaaee 2i , tl .

Psychv -Physikrr Pik or Kttgo !? UchS.

Gebisse
ietbrptöcn« und schlecht
nrenKe . «»olzbrand »
stts»« , und
» Ite» S «d « »ci f .infe it.
'üfcle ( » dSÄstem Tag?S -
trel » , J . (Jeimann .
vSS0-.t,4 .Mfirlnaerftr . »ö

Ertlärnng !
Die gegen Serrn.AbiArnnk. « chreineitufie di '.» . ( L ^. Karls -

rch. grob Tchimpf «
worte verursacht« )fl? l « l-
digung auf öffenll . Via ^k
ntlim» ich reittnät . iutüd .• mit « aidtooHiier
SUtlgktlm. 3SIM97

SüMülSü 5r- m EEEMÜ5 !
fllr innere Krsmklieiten und Nervenleiden

Prospekte . 1912944 ) Da« vanze Jalir «eöftnet .
Dr. K . WUrr- — . Dr. J . Bauer.

Deuluch .PTaniieHsclie «
TöchJerhelm
Iti Norderney

lüt Tochter areblldeter S .. .sofiaftllchc Ausbllduntr, tiigl . Menst-ndiek-
Gyamastlk, modern- wlssonsciinftHclie Weiter¬
bildung. sorttfdmf't« K Orperpriege unter ftrat-
jjeher Aufglcnt, nute Verpflojinin «. 8015a

rnspekte u . H
^ ferf r z . durch Vorsteherinnen

iLLorei . .Heidelberg , llusarenstr . v. II.
i-'räu Fj le «ln ßiiiffp ! Wwe .
wnaJj . I .oreni .dlpl .Mensendlek' Lehrerui

n
wird zu jeder Zeit znm Starken,
Waschen u, BOgeln anRenommen.
IJoforzult binnen 14 Tagen.

W - MaM Sirtholi Soll ,
Bulach , « 488

Nene Anlaste Nr. 5. Telephon Nr. 3180.

WuMt MtteßNep
' » »mmetlvrosl « « , « Si », Od« rb . alle

Hautunrelndeite « beseitigt überraschend schnell
,.Creme Flenia ". Wirkt selbst in veralteten
ÄÄIIen mit gliln,end . » tsvlg « . oerschalll bl « » d«nd
r« in « n Teini. «ifel« taitflchrelbeii. « rel » i )! ( . 4 .75
Xojjpeifcofc Mk . 7 .W). Äerll_ . _ . and diSkr . nur
Or . X. »oitmann & Co., Berlin-SohSieberg E

«-

können Sie
wenn Sie '

verwenden. Bis Wf» mehr IIitzentlalUiD ( . Erhlll -
•ich in Karlsruhe Iwi (olgenden Firmen : Z30J48
i . f *hn . Zihringerstr. Bö
W. Baum WerJerstr. Ü7
0 . Kambei z , Nr ;k«r\str . 7
R . Maier , Klauprecht *tr .S7
C. Roth. Herrenstr . 2ti/28

| öebr . Vnttur , Zirkel 16
10 . SciiW '-ib, Kai'äeralleelBl

R. Que 'sser , Heiielstr . 18
Chr. Fleck . Yorkstraße 4

laö . ßöRiestöeöier au Kallsruh ?,
Mtitsoch . S«n B. Stor ^mber ISIS . Neu «instntier!

Waillenfteftt .
Axn. triasMiÜiSH %tteiti *6 «Wlsi

WnUenüedns K« gr »
A» einem Akt ."$ lc Liccoloinini .
Ü* lAaf « Uta.# k Ukz. « od* m Ufte.

Achtung
3 tbc Dam « 16t « « !g«nc

ftrllcitrtn . icd « Dame
itiftett sich ioforl (« Ibtt.« u » . Vrei » 2.80 Mark.

3filirinoerHr . 88 . III .

Pirtfiir ^ Wt »
w« >den wie n ^u berge-
üelll , aud> alle R« »ara -
tui'cn bei billiger Be -
rechnung , BS74S8
Vv K. .T l' litzkiiftr. 61 .

K *sn Vanrooy , Soflen-
straQe ; 8

L Schnept, Georg -Frie-
drichslr. 14

0 . Fischer, Ksrlitr. 74
W. Tscii»rnino, Amaiien-

struOe 10
M. Strauss . Hardt »tr. 21
vrog . Bauer , Durlaeh

Engros - Versand E . Mayer , Karlsruhe
llhiandstraße 10. Tele phon 11316.

fl *>er ; ti . Jli!jl ! ft«
il « . Uet)ev><etey

All ! « Uten Wolliisfsen
R | f
»lol!. Vitien« . Schnei¬
de ,

. .. . . Mali o . awij^ an 1
IlefT in ( Är -efter fttrifi'

ih . ei er d
, ermftr. ,Jtfli (er>fr . 7l .
| 8 Treppen . « »7506

Vertrouiiche
Auskünfte

üixr Rus . stbaraktet.Siorlebcn , i'ebenamet' e .^ « rinii,en » -Per !iSttn!fsensw. erteilt HSfret u ge -
oiRenbaft an ! all« visv «« u »!u «st,l i^ »-aNn

'auüin .T.

Zigaretten
engl ., banderoliert iind
r « r».. bat milleweile
villi » abzugeben. «^ 74 »^
Dies«, Markgralenstr . n.

Welch , ig . tfeUlft bStte
fltcubc , an einem itlo
unser Musiker teüju -

nebm . (2 Lag . etfotbttlJPrivail « ngeb . unl . Nr.3»0giJ 1 an d ? ia !>. vreste .

Nach Stthrwer T»tl»k«tt al
I. Techniker Im Laboratorium de
Herren
helmer

innrer im Laboratorii
Zahnftrzte Kre » undM
r habe Ich mich hier

der
Oncoa-

Qabelsbergerstrasse 1311.
«Sehst dw Guteabergptati.

Dentist niedergelassen .
Karlsrnhe . den 5. Nor. 191t.

ßans Cichorium
PWnntf 2408 . Dentist esuo»

.$ o*
°
tfhc. ! titln

®*fto«ucrl ?ff , Arsten«nlen , « *ub d . HnCnntt!
Kür AuswanderungS -

luftf *— - *■ * *■

Renten Empfänger
(«ttltw Store RenltbelH«. Vleeerete . «rttef
Ccbulnvattr , Ulm. rasch «*l IsAttnll *nt*m- nefübrt. 8UM
Kunstgliederbau G .m.b .H . , Ettlingen i. V .

« iid» Qt«t | i( tpl «k.
lumg « acwMenb , fach !wnsfünfte durch Kenner
der « erbLltnisse. Jnsor -
inalipn ii . '̂ etatung üb .
wirtschaftlich,' Muftanbe

iiaisi

•» —» » w,v v\01*Hifrage« Nnd m Pfg . für
ÄPtfen beizufügen . H*%
Oalclna de fr.lormespara ia KetmMoa Ar -

sntlna . Coblanz.

G « ! fi ank l . u . II. My>W38UI pothflltenetc-
bei h »ch «ter Beieihunc u .
blllleem Zios » i
leinen .August Schmitt,komm, und Hypotheken -

silhe .
S117.

Bc»chätt Karlsr
Hirschstr. 43. Tel .

Suche ftiUeitTeilhaber
mit C-tiilaae o . OtlO Klio.*
;>n klirzesser Zeit bob« r
Gewinn gesichert .

Angeb. unt . Nt . Ntl74SK
an di « . ittad. Press« ' .

Mitt« Ibaben » suchtnenbe Dauerarbelt .Ctfert an ^aalsnlt ? ,«
& » aalee ttat ?» .
>« » « . unter It. E. 5812" beten. jta-jflO

fertigt
einen f

Wer ?
tu » guter Decke
tontel für Herrn

woWnen - lUe rfi | Wüe
von August Kllebe .

Ifeareut — Iiarlmrnbe .
An- imd Verkauf von lahrbaren n*nd-

mäeen mit oad ohne 8palter.
Heparatnren derselben werde « cctee

Garantie ausireftlbrt
Fahrbar« llandztlce rorrAtle.

Reparaturen anBensln - und Benael«
Motoren jeder Art , «owle Msschlnea

aller Art
Hochachtungsvoll

•Autfuet Kllebe .

M Gobelins - Diebttah ! !

an . « ngeb. n . ffr . lfa74BÖ |
an die Vad. Presse" eib .

Suche mich mit
20 000 Mark

argen nute Sicherung an
einem rentablen Unter -
nebiuen »u beteliiaen. Un-
acbote unter « r. M
ftllia !« der « ad . Vreste .
vruchfal. £W0ia

Wer
! tauscht o ' er verkauft

tonnet «-' geg. gut erb .
« »»Iborn ? « n,uleb .i— ' .4 bei Willi ®«hler.

tfttllnaerftr . 4 *.

JJöüilal - Sdüi
I Nllchwelsd rtntobL
! !ell viel . gabr .besl«b
iFudriliuniernthmcn
k sucht »w . Nrnwandl.' in ISesellfch . - Svrm

grvl, . Kapital z. V.e>
leilig. Nur i
Selbstrest wo
unl . Angabe d.Mittel unletItigb .8tHI2a
Press«" w «n

JTß
Oft-

B(K>ia ott dieÄ wenden.
« od .

il - 21810 i .
an 5. © leite aus »rohe» ,
bortllc » . rrnlterenbcs Sie-
taiSItSbau « . in go. nlltg '1
« labtlaoe « fitsftl . ® ef '
« niiebctc n Rr. fl :»ri2'I0
an die .OabttUf « teile'

S - II llllll H .
I . e>ypatliek» in SarlS-
rubt nclurtit . 3inS4 ' >•/.,
Wert SB-Wi ■* . « uaebote
uvtet Sit. 17'ml an die
. *<ad . Presse" erbeten .

AeJituo ^ !

äiiMmH
' itliWrifiitf *

Mir suchen kllr nnler i'aSen- und ?«ersand-
welch ' t dauernde feste Verbindung nt »t Slnurren -
und Tabakkabrit. wenn selbe vorlSiiiig auch nur
geringe Posten liefern können. — krabrikanien
« eivinnen guten striedenSabnebmet mit bedciites -
dem Umlatz . i»efl . Slnacbote an W«h>M

Fa . Gä. Albert , offene Handel»g« l« llfchaft,
A1» aiil'trii (tr . M .

Haar - kenMre

Ausfall Mii in Mmiimslü

cpßgn

Wlekiage roh IHörfs

Welche cbelöenf .
® nme ober Oer *
würde Ig ., gebildet .
Ec«vaar , ur tkrrich-
tung « ive « eigenen
Heim» «ÜMI Wort
leitet gegen vlinkil .
tnoitat .. Slüffwblitng
tinöSln » ? « tiaeöole
unter Nr . Wfi7iw0 an
die . «Hab. Presse".

3 02»i
Kim 1. Novbkz , abend»,

»tu » auf dein Wege l^ ru-
ri !izenftr<>fie — Wald¬
raffe — Land «»tdcater

ein fAntorjer D»n»«n-
Pelzlre « «»

verloren .
Man bittet . Idn Vtbvtln-
zenstr. »!>. Im Laden , ge -
gen Äelobnun « abgebenlu wollen. 17U11

Perloren
am Sonnta » den 2 . Na-
vcntber ein Atvlcker im
Futteral mit Dondle-
lestell u . nnkleliden Glä -
ern. Sldnuaeben ae»eit
Belabnun» HUdfchs" IS
». Statt . « M17?

V e rloren .

I

In der Naiht vom 24. »um Sft.
oder 8B. num »6. Oktober Nnd
aus Im 8roßli . Schloß Isniln 1

Z S Gobelins gestohlen
Di« Gobelins weilen lendlch.
Motive des Schlohaerl »«,» *.
{ ;* rfniU «öauf tn .binua »' Jum.
« ounetittmncI .SnriNabrMB.,
WeNeeiell . Iaadiienen uiw .
ISröhen wie iolgt : Hdbe S.70 in.
Syiitgen : 4 .25 m , fi.t)8 m u . fl.«5 m.
iSert : .* '250000, ^« r Herbei»

_ fchaffimg derGobelin » wird eine

Belohnung von Mk . 3000
»eiablt . Bor « nkanfw . gewatall

Hofmarschallamt um*
Schloß Eutin . Sch ! ..HM.l

00

J
KriegSinvalide verlor

auf dem Wege r>. Schlacht -
dai — Blesse - Nangterbbf .einen »et »«, ?» »! , vand »
l ^ nlj. Gegen <lelobn 'in »Rinltelmer.

IM. IHB74IU

erb. «on «bem . Ich«?.« toiterei acsleatt
di « Urolchllte : . Dl«
Urfachr de» ^ tol'

ternS n . Nrleiiigung durch e « lbst« aierticht .
! L. « totnerte , Hannover , fttlelenllt . »». 2S4I «

I

Verloren
ein« Xaiacu. llhc Im >e-
berarmb . v . arm 5>IÜ<M-
lina von I-ebtlllr. bi*
tSrbbrtmenlu. übuiaeb .ata lBolotica . : Erbfrln -
Ajenftv. 17^ III ., r . B" ."

iS " « eMcherit
bat st» verlaufen
t Marktplatz) Dienstag
»wif* .

' ',,«—# Ubr. Geg.nute Belohnung ab»na «b .« t . HthenbeTaer, Rinl -
bei mtrstr. K. III . WW

ütcreBöetfrooe « am
©onntaa abend von 7
bis 8 Ubr oerloren v .

, ."lri ><r 'itaerltr . bi» Krte-
drichsvlav . « bjugeb. gea .

«dobe iUelobnnng R «IS .
i Amalienstr . Ü7. BW1Z«

Tachliiter anm

Scholllenlter - vekoraleiir
eatoHebll d<t für famtliche Lltanche « . k» m « i
nach leder Oladl . {{ uichrlftea erbeten untet
IE. M. « VV an ftttbell « lolte. ÜHannbei « .

Bienenhonig
«aranl . rein , direkt vom dmter. Postkolli » ¥ {?•
netto In verlöteter Blechdoie lalfo utibegreint halt
bari einfchlienl. Porto ltpfl Verpackung Ml »?.
» cheib« „ t-s „ i« Postkolli Mt . 11 ». - . « rrfa
gegen Nachnabvte od. ilioreiiisendung d. Betrag «^

so lange Vorrat reif
Joh .

Weteentern «* 7ll "
bei

"
v? teloi«tbe v Elbb *

1 n

110. - . « er 'an »
Suna d. Betrages'
tcht . IS2»i

Xietjen

Bon Sel » ftoed « r
1000 Mark

8
« >ucht a «ce« neu« Mii-
el - ® ich« ruelt.
Ä ' g « b . imt. 'Wr .

an die Bad . Preise' .

Hnktr . huptin < 3s ; y , j
ein ^'K sieher wirkend,
mit hervorrasrenclem Er¬

lolg aTaewandt

We eher
edeldenkende Mann
(Sebfigebet ) gibt ejneir
anfättaer 4 (lii0 IJIori
aeaen Sicherbeit . nnge *
iibte unt Sit . v:S"110 an
bte TtHe ». rttit «*.

Damen - Frisier * Safon ! _
Frida Sobiaidt Mg UHMM .

iu3ir . PZkw ^ S «» die vsd . Preye

B ^ nk - Darlehen
■fi "* '* " ©e-

Hund
lTchn «n »« tl. aul den
N « m « n . Peter " dS »
en » enttanfe « mit
Û.'catferb a . Hals¬
band mit Aufschrift:katUWil '-elm rtr. I .Witte fleg . SelohtuiNB
oinagebea ; © o&b.
SKte
iit««e V i7&2

Ankauf von

Gold u . Silber , Platin
zu höchsten Tagespreisen. B39127

Dent . Kepting , Karl - Friedrich-
str&sse 19 II-

Wirtschaft
im Amt Bnchen. mit Scheune. Stallung. Pst?'?
garten an und Wieke (8 ar) »n oertoul «'?
orei * .r lßono.— . Kühe -f # ""™S
otmerabteitvu « »er Beb. ><ai>dn>irlsdiaftt« >« «>'

Narlsrnhe. - gernrnf i ?30 —

Spe «lal - .ibtell
Damen h'aarpll

Herrenstraftc 19
r- b. d. Ulir.' KokeKaiaeratr. / StieMliiiäc

liefert Buchdrucker «»
„«Übliche» 4I< « G«~.

i»«r «. M.
-

D . Aberle jen .

& '
n
'Ä

Zn vcrtanfe « :

Papierschneidemaschine
« , « . i « Wer iiÄ « wiüetcdatMf
"^ frÄa ' edftiwi .

>a - Weitz . Bergzabern «Psaiz ,
Krad» U . IL MO»* ' *oM . Sab. « *r M20« t «i «le» "

V

verlaufen
welk . H«nv

9
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Todes -Anzeige .
Der unterfertigte Ausschuss erfüllt hiermit die

«numxe Pflicht , seine Ib. A . H . A. H . . a . o . M. a n
M ., o . M. o . M ., von dem Ableben ihres lb. A . 1 >

Dr . ing . A . Voigt
geziemend in Kenntnis zu setzen.

Die Feuerbestattung fand Dienstag nachmit¬
tag statt

Der Ausschuss :
L V. : Finler XX -

Karlsruhe , 5 . November 1919 .

: vX-

Todes-Anzeige.
Freunden und Bekannten (eilen wir mit,

daß es Gott dem Allmächtigen gefallen
hat unseren geliebten Sohn. Bruder , Enkel
und Netten

sMi«. RudolfHelnzmann
im Alter von 2t Jahren , nach langem
mit Geduld ertragenem Leiden , welches
er sich im Heeresiienste zuzog, aus diesem
Leben abzurufen.

Im Namen
der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Joseph Helnsemann .
Karlsruhe , den 5. November 1919.

Die Beerdigung findet am 6. November
1919 , nachm . 4 Uhr von der Friedhof¬
kapelle aus statt. Z30265 !

Trauerhaus: Morgenstraße 33.

r 1
"

- . >,
■ il SSiS jsftr tesaafo« lanip.
Todes - Anzeige .

Nach langern , schwerem Leeden hat es Gott dem All¬
mächtigen gefallen , meinen inni "stgelieliten , herzensguten
Mann , unsern lieben Bruder und Schwager

Georg Gfmbrunner
Zeuqkutnant a. D . u. I. Ragfetratar der
Doutschen Waffen - u. Murit'onsfabriken

heute Nafrfit ' 1,2 Uhr im Atter von 58 Jahren durch einen
»anften Tod zu erösen .

Die trauernden H n 'erbliebenen :
Frau Theresia Limbru ner .

Karlsruhe , den 4. November 1919.
Die Beerdigung findet am Donnerstag nachmittag

; Uhr r ■V.3 . statt
Trauerhaus: Hirschstraße 101 . 17962

■■■■-■$ .W ' M ■ Wz &

Statt jeder besonderen Anzeige , WH fakob Steuer
Ham*#! fttitschliftf sanft nach 1a .n &rem . ichwp .r ^m Ki &Ö J . . . . . .. .Neute entschlief sanft nach langem, schwerein

leiden im 77. Lebensjahre meine liebe Mutter.
Qroßmuttcr, Urgroßmutter, Schwester , Schwägerin
und Tante

Katharina RothWwe.
geb. Deutsch .

Karlsruhe, den 4 . November 1919.
Die trauernd Hinterbliebenen:

Karolina Bischoff Witwe , geb Roth.
Lina Schwärze , geb. Bischoff .
Friedrich Bftschoff .
Friedrich Schwarze

und 4 Urenkel .
Die BeerdiffunRfindet am Donnerstag , den 6. Novem¬ber 1919. naohnnttasrs 3 Uhr, statt.
Trauerhaus : KronenstraBe 4.
Beileidsbesuche dankend abgelehnt 17949

Heute nachmittag '/»3 Uhr verschied
nach I&njerer Krankheit im AI e? von
70 Jahren 5 Monaten mein lieber Gatte,
unser guter Vater . Grossvater, Schw e-
gervater , Bruder, Schwager und Onkel

i» Hei mann Schulz
Gastwirt .

Die traaernfcn Hinterbliebnen .
Karlsruhe , 4 . November 1919.
Feuerbestattung: Donnerstag Tormit¬

tag 7,12 Uhr. B67584
Trauerhaus: Veilchenstraße 36.

Todes -Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es ge¬

fallen , unsern innigstsellebten Vater

Maschlncnarbelter
im Alter vqschwerem Tej

64 Jahren nach 4tÄgfgem,Leiden heute früh 5 Uhr zu
sich in die ewige Heimat abzurufen.

Die tieftranermlen Hinterbliebenen :

Christina Stöger , seb . xornma !ier
und Kinder : Emilie , Theodor und Hilda

nebst Verwandten.
Karlsr . -Rüppurr « 4. Novemb . 1919.
Die Beerdigung findet nächsten

Donnerstag , nachmittags 4 Uhr, vom
Trauerhaus , Rüppurr, ATlmendstr . 20 Tl..aus statt Z3U20S

Todes -Anzeige .
Oestern nachmittag verschied unerwartet schnell

raeine liebe Mutter

Pra Emilie Fnchs , pi. Hiiij
Bezlrkstierarzts - Wltwe

im Alter von 73 Jahren. 17949
Dr. Otto Fuchs , Kreistierarzt

PreuBisch-HoUand .
Karlsruhe, den 4. November 1919
Die Beerdigung findet am Mittwoch, de« 5. No¬

vember, nachmittags V-4 Uhr , von der hiesigen
Friedhofkapelle aus statt.

Auf Wunsch der Entschlafenen wild um Unter¬
lassung von Blumenspenden gebeten .

Statt jeder besondererinzeige.
Heute mittag V»1 Uhr wurde meine

Hebe Schwester , unsere gute , treube¬
sorgte Tante und mütterliche Freundin

Fran

geb . Hochstetter
Revisors - Witwe

nach eben vollendetem 88. Lebensjahre
in die himmlische Heimat abberufen.

Die trauernden Hinterbliebenen :
Frieda Hflrzerler , geb . Hochstetten
Familie Hattldi .
Berta Gebhard .

Karlsruhe , den 4 . November 1919.
Beerdigung : Donnersteg . 6. Novbr..

nachmittag« ",4 Uhr. 17983
Beileidsbesuche werden dankend

abgelehnt
Trauerhans : Luisenstr . t

^ chtpauspapiere
8, tS£,I)s1 ausnrob . Qual . :
t>a«i ,

° 5?a - Nach »«, te
Iser -
12350

4it Metalle
(KM

^ Vnf^
'
nnfc

a
» uf 12280

~JI ® cre !(d ) ne ?bcr , 3intiaiefifrei , Karlsruhe
©errcrattnfcc fto.

3 » ItoOatenr « ab U« ner lieferbar :
^. ' ViTfiin mkhAmma 1 A Vtis r- >• ■* »I

' «et wrk M. 8ßi i
tx. il Zt. vi . ! !>
•»etfT ,«?K- 4ft, !Ä>
' «er hT'^ "ih. —, « iblaecklampe» . OTeff . not.
?*. » 5' Z .t - M . Ik .85̂ .Maeleifeu , isoji . moö skgmit

cm. » r . .. atten . <He} tro«9buro.t. M . 19 .—. Schal .iafet .

"■! r . .»!« 85 ftariarnfte .ouf ^ uftirficdtonto ?! . . .
Ct » ft S «,brecht .

tot IltteJitteiB 14
( SBo fielt ).14«. S64äa

Hohe Preist
nett . Serren - und |

!« n «kdDame «tl«sde», Stfubt.
Pfandschein ». Off ) . - Uni »
»ormen . Nähmalckine » . ,
i>alirräoer . BS787S
Miibel 1 »A °

klmststetti
Arnold Sckap .

«7 .Axiserftrafte «7.
Inftdttq ?valdl >or >iftr .

600 Mk .

'Danksagung.
t &r die uns anläßlich des

Heimganges unserer lieben Ent¬
schlafenen bezeugte Anteil¬
nahme sagen wir herzlichen
Dank . 17956

Im Namen der
tieltrauernden Hinterbliebenen :

Solomon Strauß.
Karlsruhe, 5 . Növbr. 1919.

nni)
MlorenottkM betr.
infolge ElettriNeruna

unseres Betriebs setzen
wir eine » 16'4 P . S .
Gasmotor . 2 Pl »na r»
Wimütn (Ol 15 sl Mass r .
sörderuna mit Aubc ,
dör . Schwungrad u îd
LeerlaussÄelbe . sowie
?tn ' n 3 .5 V . S . © leicö«
Nrommotor mit Anlasser
Waltslundeinävler . dop
velvoliöem Scs>altk»ebel u .
Stcherunkien ) fGr 65 Sott
und 47 AmpSre Span ,
nunfl und 900 Umdrevun
flert dein Vertaut a »s
Dte Masckincn kcimen im
Betrieb besicbttnt werden ,
den .

Änaebote sind bij svS°
tcstons .lö . ds . Mts . bt :r -
vir einziireickien . 8K16a

Dur »" ch. Nov . 1919 .
Stadt Mauerwerk .
Steinbruch '
Verpachtung.

Tie Stadt Ettlinöc ',
lakit am SainKta « den 22
NovemSer 1319 . vormit .
tani 11 Ubr . im SiaifinuS

Öroft - t S ' al — den
Betrieb der stSdt Si ?in -
örütfie am i >afcnbei \ und
in der Kalberiiainm .
Distrikt 71 . recdis der
Alb . vom 1 rVanuir 1920
ab ctui 6 .?!abrc ölfentlich
verpackten .

Dte PalSibediiiaung -'n
w -ibrend üb -

licken Ge !ci>iistöst '.l" den
im NaidanS — Mit -
Irfimöerei — mr Ein
stsi ai ' f 1792t

Ettling ' » . 28 . Llt 1919 .
Genleiaderai:

BürSerweister S u s ß c l
Müller.

Sebr aebNv Dame , vcr -
betratet , mitte Dreißig ,
sucht .Anlchiuft
°
» ,A,M « 5

an die . » adifchc Presse "
erbeten
Kinderl Ebev ^ wiinscht

Kind
i liebev . VNcge w neftm . .
wird auch als «iaen an -
gemmtmrn .
Angebote u . Nr . *iß7ft62

an die . Badische Presse -
erbeten .

Selbsiinserent . B ' lchdal -
ter . ledta Milte wer ? f. .
ans anaesedencr Kamilie
evan -i .. reprSsentable c° r >
scheiniin « . nicht o » i
sein Wcae die Bek nni .
schast einer biiuSltchen
Dame von gutem Rus .
Erwünscht wäre Ein -
neirat in ein Geichakt .
Nur ern ^ gemeinie Ana ?-
böte mit Bttd das sosor ,
Zurückgesandt wird , und
Angab .' der B .' rviilw ' üe
u . oeS Alters unter Nr .
B89951 an die BaHI » «
Presse «rb . Berschwte -
genbeii <? brensache Ana -
nvm »weckloS . gewcrSsn :
m ^ mtttlnng ^ verveten

SReefle Heirat .
Ein noch ii ' gcndlich aus -

sevcnd ?? Witwer .
der 40 fahren , mit i * ■
ncm . eiaenem Inndwirt -
tcficitt Betrieb wü -rscht
in Verbindung >nit einem
si -bevollelt . weiblich 'N
Wesen SU treten »weelS
Heirat . Bermo « n >n » t
unbedingt notwendtl .
Ernstl »meinte Rng boie
mit Bild unter Nr . 86181
an di < Bad . Vress ? erb .
V ^rlchwiegenb ^ii Edren -
fache B : i Nlchtg ' Iaven

» »» „ fefort . retour .
Privat » nacstellter

in teilender Stellung . 85
alt . ev .. wünscht mir

Arl od . auch iuug . Ww .
bekannt »n werden . «Wecks
Gründung eines iriedl .

Heims.
iZukchriit. u . Nr . BZ9041
an die Bad .^presse erbet .

Witwe , an «. Wer X . . m
. Tochter , katb . . mit sevr
ichönein. Sausb ' ll . etwi ^
Vermiigen . wiinscht * 3)
wieder OtßClich

zu MiwirMn
mit nur Herrn in sich rer
Stellung . Witwer nicht
ausgeschlossen . Ana mit
Bild unter Nr « 67532
an die Bad . Vreffe erb .

Heirat .
Besserer Handwerker .

-17 Jabre all . kaih.. in
Staatbitelluns . Iu § t auf
diesem Wege ein araut .
ober Witwe mit 1 Kinde
kennen zn lernen zwecks
Seirat . Bild etwiinfcht .
wefl . Angebote uut . Nr .
HSi )288 an die Ba d « reise.

Waise,
auS Ofwr -ufien . evangel .
28 ftflbrc . SüuSlich er,o -
gen . Iiicht vi - Bekannt,
schalt eines soliden B .'.
amten . in Sei . LebenSsteb -
lnn « kennen , u lernen .
Angebote u . Nr . B39I2I

an dt - . Badtsch - BreNc "
erbeten .
Best . Arbeiter , ansang

40 . «vgl ., swttl . « laut ,
alletnsieb . . 5000 Jt Ein -
kommen wünscht »Wecks

Heirat
mit Witwe oder ?sr»ul .
bekannt *« werden Vom
Lande 4k « be KarlSrub -
bevorzugt Angebote unt .
Nr . ZzaüZZ an die . Ba -
dilkbe Vresse " erbeten

Lebensglück !

ÄfefXÄ
'i

Einkommen , nette Er¬
scheinung und «uimüii .
ger Cbarakier iuSt mii
einem irrSulein od . tun -
gen Witwe zwecks bald

Keirat >
bekannt,n werden . Ein »
betrat sebr erwünscht .
Nur ernstnent . Angebote
au » von Eltern u . Ver -
wandten . mi>gl . m . Bild
unt . Nr . 3S0262 an dte
..Bad , ^ rofle " erbeten .

Fräulein
22 ? kadr- . etoflt . . tftchti «
im HauSdglt . musifn >
dunkel » len » . von 9m «m
Äemüt . aus bad Stein -
stadi . sucht die Bckanni -
chast eines bess. . soliden

Beamten . »weckS Grün -
dung eine ! traut . Seims
kennen »u lernen .

Angebote u . Nr . » SM2S
an die . Badifche « reite "
erbeten .

V .
Karlsruhe

Toni Giesen
Henrik Detlefs

Verlobte

17954

■Hamborg .

Brennstunde ca . 12 Pfß. Brennmaterial
allerorts Im freien Handel .

Preis des Apparate » 8 .50 n . 10 Uk .
A '.'ercrts Vertreter i'ciracht

Ixrosülsten En s/roa -i*relse .
NSheres im Hauptvertrieb R . Soltel . Karls¬

ruhe 1. B . Erbprlnzenstr . 2 (Gruber ).

Ernstgemeint !
SVrt. . ans SOer St.. mit

etwas Beim . , katb an -
genebm . A --uger ». bSust .
tllcht . . wünscht , da e« an
vass . GeleSenbeit tcb ' t
Herrn in gut . Ste 'ln >- g
kennen ?u lernen V ' dä
späterer Seirat . Anfl ?«
böte unter Nr . B675 ?.g
an die Bad . Pr esse erb .

Heirat .
LandwlrtschastStochter m.

5000 M in bar u . Aus¬
steuer möchte mit Ge -
schiisiSmann m . eta . Ge -
schSIt od . auch mit einem
Beamten in Berb . treten .
Angebote n Nr . BN004S

»>i « Vodi sche Vr eile .

Aekrat .
? kung . Mann . 52 Kadre

alt . katb .. wünscht mit
einem Kraut , od . Witwe
In Verbindung an treten ,
womöglich tn ein Ge -
schiitt. Angebote n . Nr .
B ? s!965 an die . Badische
Nress e" erVeten .

Keirat.
Sot . Fabrikarbeiter . 49

STföfirc. 5000 M Er
svartes u . etwa ? Land >
Wirtschaft , sucht die Be
kanntschgst eines ?srNul .
oder kindcrl Wtiwe . mV
lSndl . Aussteuer , »w ^ s
Beirat . Angebote u Nr .
3Z0175 an die . Badische
Mresfe " erbeten .

Heirat
Handwerker . 42 ? kabre

sucht die Bekanntschaft
eine ? ftiilul . od . Witwe .
Mit Aus « . Zwecks » ' trat

Angebote ii . Nr 330173
an die . Bad . Presse ' erb

Heirat
KandwZrker . itaalt an »

Seit .. 10 000 Jt Erspart . ,
evana . Ende Z0 . sucht
au » diesem Weae die Be -
kanntschalt eine » KrSul .
oder Witwe mit A " S-
Neuer , wccks Heirat . An
geböte unt. Nr . X30174
an dt « -Bad . Presse '

NeiWWs - Seirat .
Ndeal veranlagte , lunac

vermögende , evgl . Dame .
2t> ?iabre . von tadellosem
Nu ! und gu «em Edarak -
ter . welche sich nach «igc >
nem Heim sedut . wünscht
besseren Herrn tu sicherer
Lebenssielli ' ng (Lebrsach
oder Arii bevorzugt ) len -
nen , u lernen .
Angebote , möglichst mit

Bild , welches diskret b v
bandelt und gewünscht
wird . unt . Nr . 3S0227 an
di e . Bad . Presse " erbet .

Annan Landwirt 30 S .
alt . tatb .. wünlwi iunges
Miidcden oder Witwe,w .

Heirat
kenne » *u lernen . Angeb
unt VJr S30218 an die
Bad . Vresse ' crbet .' n .

Herr . 27 » . alt . f»m,
v ^ tbische Erschg . . 8000 .*
Eint .. 30 000 Jt Bern, . .
Jucht , da bler fremd m ' t
itkröiikein (Witwe nicht
auSaesch >^ fken > Zwecks

k?eirat
in « rieiw . »n treten ,
tarnen , die Ivr Lebens »
, w « k in einer barmoni -
fchen Ebe u . aemiiilichem
Söeim leben , belieb , idre
Ad ' esse abzugeben . Be »
ruksm Verw ' ttta ' ^
Angebots « . Nr . BS8955

an die . Bad . Presfe " erb

r

v .

Julius Qornbufö
Oelene ^Dtilfjand

Verlobte
Hoden-Baden Karlsruhe

November 1919. 3S0199

«SÄ Mahlen und Schroten
von

? utterarkiketn,Welschkoru
und dergl . in arohen und kleinen Mengen .

Madllohu vro Center bi » Mk . 10 .—.Tit An liefe » « » « kann erfolge » iLnll
von 7' -- 12 Ubr . 177

Stiidt . Törranlage , Karlsruhe
« töfserttrafie 1». Telefon S44».

jGas -Sperre !
Haustrauen ! All eins teilende Personen 1
Vollen Ersatz für Kochgas bietet der

Glühkohlen - Kocti ' und

Heiz - Apparat
—— ——— System Saltel — — —

In Karlsruhe zu haben :
Warenhaus Tletz . ..Warenhaus Schmoller .
E. Marx . Luisenstr . 8.
H . Hebeisen , Werderplatx SS.

ammstr .InDnrlactat K . Leuaslor , Lt. — _E . KchaeHer , Hauutstj . 82.
P . Steger . Haup str . J

9 ~ Aelitun ^ !
Ein kleiner Posten Herreo - ^ onblÄketten ,

Berren »I) oKlbl6rltige und Damen -Blntfe .
sowie Celüer - Kettchen nebst AnhHntSer
ist zum Friedenspreis zu verkau 'en. nebst eintgen
£elirancfcten Zlehharu onlkas bei BI!8871

Goldarbeiter und Z ehharmonlka - Maeher
Gabrüdsn 1 Hohn oser & Hohner
aus Bosen (Tirol). PFORZHEIM . Berga» . 27.

Mitte dieses Monats erscheint u . lat
durch alle Bnchhandlß . z. beziehen : das
großangelegte , tlelsrahende Werk Ton

Richard Degen

Die WW
Das Hohe Ljed des Glaubens . Eine
hL Handlung zu weihevollem Spiel .

5 Akte nnd ein Voraplel .
Ladenpreis Mark 8 .00 .

Im -Schicksal " schildert der Dichter
die NotaerMenschheit , die unter der furcht¬
baren Last des überkommenen Glauben» an
Schuld und Schickeal leidet . Selbst Oedlpu*,dercelstic dieseentsetzliche Weltunschau-
nnR uberwindet , erlieft ihr noch materiell.
In der „Erlösuns " danesen wird «ezeifft ,daß der Mensch gar nicht erst In Schulij
und Sünde fallen muß. sondern daß er frei
«ein. als ein Gl cklicher und Reiner schon
auf dieser Erde wandeln kann, wenn
er den Willen und die sittliche Kraft hat.Göttlichen , das In Ihm ruht ẑu folidem liehen , das In ihm ruh folg n.
Aus den Tielen menschlichen Erkennens
erhebt sich sieghalt eine neue reine Welt¬
anschauung , Dichterisch große Sprache
formt erhabene Gedanken . 8540a
JDas Schicksal " und „Die Erlösung"

sind im wahrsten Sinne des Worte«
Die Bücher der Zeit.
Neuöeufsdier Verlag Leipzig

» ♦♦♦ » MMM »

Achtung !
Messbesucher ,

ItitBt « tmnter auf (ufert j 0O -»>Oe 'O * O * O4O » O 'iiK > 4O ^ O «
Att leitsn oeaen flute ! . ..
SicDcrüett ii . Möen Sinö . L
Vinqeb . uiil . 9 t . ,S.)0277 j

MB . tO
anli '

ieYöabifdje Presie"
erbeten.

Abort -Grube
fannunetUdeltlitStieleert ]
werben bot uiwj erlittev
•iufatjrt. atalicr. UbUmi ).
ftra&« 4 S. ®t . L 80200

Meiner inerten SunbWr.ft «ut Kenntnis -
nie . >.ifi ich 17063

SMic, £ (f! ut! e nnd) Mag.
fotuie fSmttitbe

Schuh -ReparKluren
A . Eisner , Kaiserftr » 23 .

an¬
nehme.

Witwe, ausgangs ^0«r
Iali,e . mit iefönor "Iii?
ktani 'na nnd Sni . ög n̂ .
rjflnirtit ürt bald , glück¬
lich mtcöcr A«
verheiraten.

Angebote it. Nr . VV7W8
an die .^ nti . SBnr f. " eid

erhalt , forort SluSfuitit S .
Jaiit ' iittii «, # i |laKt 37.

Heirat .
Wc « ich » in !

SS .̂ al're alt . aroste
Ttprtil . Weitolt. nefunb,
tint 3? otfen an ? Krieg » -
ael . a« rit .f , «eb . » auf «
moti « ,». r . onrnnf ' ft , fio .
Geschäft mit etw .Vermiig .

Mas m »« » « !
Sin fl ' fiinbeS , leben ? «

frabe ^ MSaiben . 6a » fitf»
a ! 5 ftnurmantiSfTan ge¬
fällt . NermSgen iir er --
tDiinfrfit . entf , Einheirat
in beste !' . Geschäft .

Ich bitte Eltern ober
Vormünder » m aesl . Zu -
fchriklen mit Vil !' . 'piS -
kretlon nn ^ Riickfenbnna
ebrenwörttich »» ae !!ch>̂rt

Anträge unter
an Sie Presi . erb .

<S>ctrf»iTftI. Bermüiln 'ia
»merMog . 8.«

bei J . LaniimanR , G . ra . b . H . . sind
>ie lohnende » VerSienn abwerten . « a
tranc Nr . 22. i
- MM
? WW

lllUIUllllllillllHlllMiflllllll> i iinniiiiniiiiiiiiiiniuiMHiR

Kaufe und Verkaufe |
fortwährend p

getrag . Herren- u . Daruenbekieidungs- -
stQcke , Uniformen. Wäsche . Schuhe. I
Uhren, Reißzeuere , Ferngläser . Musik- |instruniente, Gold . Silber, Brillanten, |
Möbel all . Art . Nähmaschinen, Kinder - r

wagen u . s. w . 16187 j
Oefl . Angebote erbittet ;

iniPSilii 0 An- u . Verkaufsgeschäft |
iüllflüll ö Kronerstr. 52 Telef . 3747 |

" iiifiiiiitlllMii; , ',' |I.:- "̂ Mi| | t;l;t:ii||im|)HHIHMi'IIUIMU.Ui'■ziwms

Wevfrmittlttng
leb .Äretfe« bei aenuiieuii
Nibandlq . erledigt 3 U"'-
Herr a . itia « Si ckermiin »
Lar »S, » l>«. Geweist». 14

\ ia . Existenz rb durch Uebernnbme
« lerer € r.. . . .. . . . „ Ketnoertret «.

für aoltvi )oit «fd)ßij : i (5ie .i lkvvarat , der von gn -
dnftris , Sand « ! . Wef>orben und VankrirMdSeft

! tfeifluri iJiri ). öufce Pi
lchen rfuichv -fe. Offerten

avov» tfeifluti. ijixö . vuto Provision festen mo¬
natlichen Auichutz . Offerten unt . „tSlsffteni " an
Haaienitei » & %»« let A. - G.. Otfevbnr « . « 3878
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Kleines Hotel .
Wenfiou obtt Kai ?ee -
Reftaurant von jung .,
strebsam . Fachleuten «u
faufeii evtl . » acht ? -»
« ciucht . Angebote unier
Nr . B37497 an die . Ba »
bifche Brekse " . (US

Gesckäfts -
oder

Mietshaus
in gwter Lage der Stadt
ivfvrt zu kaufen gesucht .

AusführlicheAngebote
Aver Rentabilität usw .
unterNr . 17979 an die
..Bak >. Presse " erbeten .

Kriegsanleihe
m tanken aeUtAt . An¬
gebote it . Nr . B >7404 an
Sie » Bad . Presse

IiksMst » ! I Weinbrand - Cognac
8—1K PS . flrf

Cxezersi - und
GeMehMullg

wird auf sofort z. tauftn
« efMihi . Angeb . unter
Nr . '» 07568
3?refse " i ort die „ Bad .

VUW

in ruhiger Lage d . Stadt
per baldigst m Jnurc .t
fic -ndjt . Äusfülirl . Äu -
gebotc ukiv . u . Nr . 17080
Ott die . Bad . Presse " erb .

Haus
I mit Einfahrt , Lager
1 u . Bürord ' ume bei

stob. Anzahlung von !
! diesiger ,X-irma ge -

sucht . Gefl . Angeb . !
unt . Nr . 178' 0 an
die Badiiche Presse !
erbeten .

.-tu iMilcn
2 gut eingerichtete

däuser
mit 2 «S ^ immfrajoljnnng .
gut rentierend , beigrök .
vtnzablitug . Gess . Ange -
bole unt . Nr . B07208 an
die „Bad . « reise " erbet .

Landhaus
iu autcm .̂ »stand . 3—8
Limmer , mit aröftcrem
Girten u . Ttallnnq für
sllotnöicO sofort oder in
einigen Monaten zu kau¬
fen geluchi . ©cfcriitUtfit
Angebote unt 9f : . 8 «05a
an die Badticbe Presse .

Haus
in freier Stadtlage . in
I>em 3 —4 Räume f . B !>rs
frei gemacht werden tön »
nett , su kaufen ansucht .
9fttflc6ote mit Preis im »
tr Nr . » 67522 an die Ba -
dilckie Pi esfe zw ri chten .

3a Kausen gelüllit
gi-dett guten Preis von
Privat ' B " t< oder
ajcttteli '' . mit oder ohne
Watr . Till »,
>' kN <s>rnn ! od .•nTli ><ftMni ~n i i StflMe .
K imm ode . D » -gel

Angebot ! „ . B67552
an die Bad . Preise " erb

t^ ine gut - rkiaktl'Ne
Kon ? crt - Zithcr

ZI! f- ' Hcti gesucht .
Angebote it Nr . 330220

an die ..B ^ d . Preise ' erb

IBucherschrank

I Krcdenz

1 r.olö ? '"? Herren - Mr
tnii gutem Werk , preis¬
wert zu kaufen gesucht .

Älng. m . Vreisaug . unt
.̂ 30208 an die „ Bad . Vr .

1— 2 6MI ,
Sofa , Te ^ iche . Feßer -

heilen ütiD Märchen ,
wenn auch def .. zu kaufen
gesucht . ? lng .u .Nr .B07580
an die .. Bad . Preise " .

i^ entäit ein noch gut er -
doltener . beanemer

Ziilhesichlss« tili !).
Angebote erbeten un¬

ter Nr . B07550 an die
« Bad . Preise " .

Nmen -Mn
«ter gröfterer !VüWd?ct *,
auch gebraucht , für Werl¬
stätte . zu kaufen gesucht .
NlülUolchniksfabrikLarloruht

vorm . Haid & Ren
JXorlaruSK . ' TQQ2

8—15 PS . betriebssicher ,
sofort i « kaufen gesucht .
Offerten uitr . Nr . 8017a
an die „ Badiiche Presse "
e rbeten . 1

Mmebitioie ?
2— 5 PS ., neu oder ge - !
braucht , zu kaufen oder !
zu leihen gesucht .

Angebote unt . Nr . l798i :
an die „ Bad . Presse "

Holzsäfje -
Maschine

mit Svaltvs »rr . .
fahrbar , gut erhal - ,teit . s «t kaufen >c -
sucht . Getl . Slune -
böte itnl . Nr . 17094 i
an die . Badische
Presse erb . 3 .3

17412Üiteä Sf e ( zuckergesiisst )

Vermouth - MaSaga ,

Heinrich Baer & Söhne , Karlsruhe
Cognac - und Obstbrennerei Fabrik feiner Tafelliköre.

Telephon Mr. 90

Gebrannte

S^relteöfdjisie
gleich welches Sustein ,
in Ia « ?en ae ' ucht . An -
geböte unter Nr . >7075
an die ,.V!ad . Press e "

fJlilnn
kauft sn jedem Quantum
jit nie dagewesenen
Preiien n . erbittet An -
gebore unier Nr . 17874
an die „ Bad . Presse ".

Für meine Leibanstalt

suche 1»

Mel « « » Plilililios

WW
"

zu kaufen
und erbitte Angehoie ,
tiiömiii Schweis « « »

1C959 Karlsruhe
L ! b» ,i « zc» !trah « 4.

BttVett ,
fom . 2 bochhänyt . RötM .
gebr ., guterhalten , von
Privat , u kaufen gesucht .
Angeb . unt . Nr . B07I72
an die „ Badiiche Presse "
erbeten .

inen,neu » gebraucht, «es.
System . Preis , Schrift -
probe erbittet . A3282
R . Giinzburg , Main, ,^ indenb ' trgktrafie 1>1.

nochgut erbalten . ausnur
gnte -n Saufe <m kaufen
geiucht . Angeb . m . Preis -

erbittet Gfoh ,

Gnterhaltener

Herd
»er sofort git tanken
geinckt « 67482

iE. Hintermann ,
Vet ' iigftrahe 78, 4 . Stock .

angabe
3 't0ü05 Boeckbitrane SO.
Ein kl . Opsrngias
ein Rra «? tlran ?. eine
auterb . Te !c «>Z,on -vi «.-
rtchtnna zu kauf , gesucht .

Angebote mit Preis
unter Nr . V » 7ü«0 an die
. Äod . Presse " erbeten .

Fa !z - Ziege !
neue oder alte werden
zu kaufen gesucht . Ange -
böte unter Nr . 8<! ll >a an
die . Bad . Preise " erbet .

Irei&ricmen
ca . S m lang . 13 cm breit ,
aus Stoff oder Leder . , it
kaufen gesucht . 179i8
ÄrnÄv n . i! o . , KarlS -
rnhe . i? oilerollee 37.

Öelipüf
ISO —160 om breit , wenn
auch älter od . revaratur -
bediiritig .
zu kaufen gesucht .

Augevote mit Preis
unter Nr . 3 ?.02»6 au die
»« ad . Preise " erbet .

Mtfi ii «
auch »erriffen .

'
zii ' aukcn

gesucht . An ^ ebo - ,tntcr
Nr . ÄK02Z5 an die . Bad .
Presse " erbeten .

Ein aebrauchleS

Sofa
« kaufen aesnch».
Angebote u . Nr 3 ?,012S

in dic „B ad . Pr esse ' erb
Gebrauchtes , noch Sul

erhaltenes
Khaifekomin « .

sowie schwarten (Mtftrms:
Anw « , u tiiuicn Sclvt (f>t
Evtl . Ta »islti »cn . Taklo -
ntt« i<l und Neber,iefter .
© röfie 1 .G5 nn . Aug . be -
iördert unter Nr BZZ04S
die Padischc Preise .

Piano
gebraucht , und

Ton . lauieu
wenig
tut im
eiucht .
Angebote mit PreiSan -
abe find u . Nr . 3367180
n dic . Badiiche Presse "
rbeten .

Sebr . Pternno
zu kaufen gefncht . Gefl .
Angebote mit Preis im -
»er Nr . 506742(5 an die
Badische Pn ffe erbeten .

l^ uterbaltene

t!3 _
von sslüchtlina zu kaufen
gesucht . Slngebote unter
Nr . « 380 W an die » Bad
"i>resse erbeten .

National - Kontroll -
Kaisen für miitl . Detail -
aekchäste geeignet ge ». bar
fof . gl , Standort gesucht .

« . Dittus . Tübingen .
Nentlingerstr . 12. A ^ °

Circa Utk, alt »

Siederöhren
zu kaufen gesucht . Ange -
böte mit Preisangabe an

Gebr . Hott ,
Damvnieaelei . Nanen -
bcrtT , ti . WieSloch . 8618a

Wanenachfe »
« tt5 Gedern fitr leichten
Ponuwagen gesucht .

Offerten an Schiifser ,
G - etde » . 25 b II . r . W 04'

Zu kaufen gesucht ein
gebrauchter , guterbalt .

Herd .
Rngedote . unt . Nr . 17968
ttt die ,.Rad . Presse " .

Kerd ,
auch revaiaturbedürMt !
gegen « ui Bezahlung zu
taufen gesucht . Werner .
Jchüv . n 'tr . 55 . TT.B39097

Kompl . Bett
Sit kaufen gesucht . Äesl .
Angebote mit Vreisaug .
unt . Nr . B67410 an dic
. Bad . Presse " erbeten .

Zu kaufen oelucht : Bei «-
tiicher . tlovfkisscn . Hond -
tiitber . zwei B ^ tlbeziige .
ivetfi . auch farbig . Ptiifck -
Frauenmantel . Angeb .
unter Nr . W7554 an die
. Bad . Presse " erbeten .

ZekzZiche Aii!e !
Wer gibt für 8 iährig .' Nuabeu Kleider . Wasch ?

ti . Stiefel zu bill . Preiie
ab . Angebote unt .
3fr . J530280 an die „ B «d .
Presse '̂ rrbe : en .

Ein Kasperl -Ll -ealer
m knuien gesucht . Karl
VZbringer . Eisenlvbr -
slratze 20. 887449

Vebr . f efrcleumlamsj ?
« it seitlichem ®lna « 6 « .
Ackirm zu kaufe « gel -'.ckr .

Preisangebot
« aafc . <̂ erioia T; .r,gO,

Kahrrad
mit Gummibereifung zu
kaufen genullt . Angebot '
mit Preisangabe unter
Nr . SS00P0 an die Ba -
dlfchs Presse erbeten .

Nähtisch .
»u kaufen gesucht .
B «>757i> Hirfchftr . 1. II .

5taute gebraucht . , « ber
gut erhalten . Pittoria -

oder 8giia
HM - Nkiom - WaW .

Angebote erbeten an
Gustav Leito , Mühlen -
befiöer . Citerötseim .

KafenfeUe ,
blau -grau , gegerbt u . im ,
geerbt , zu kauten aeiucl^'Angebote u . Nr . S30216
an die . Bad . Presse " erb .

mit Einrichtung
zu kaufen geduckt . Preisangebote
unter Nr . Z !tv244 an die „ Bad .

Presf ? " erbeten . ^

Mauu ^ aktnrwaren -
DetailaelÄiiist in aröfterer Stadt zu kaufen ge -
sucht . Angebote unter Nr . 8385a an die . Badische
Preffe " erbeten .

832 "2

EUberne
Damen > Tasche
An ,
ött

* w

Suche gutgehcnde

Landkcümerei
Ln » i««r Wo »« « « « «roi, « « Sarien und
« Z—5 Taaw Krnn » . nahe ^ olmotion .

? ln »aSlnng nach ^ eliebtn . Sscr . Safer
ti . « vi?! 1 bi6 2 8ö6tewi >6afsi bl; a kaufen .

intime fücnti■ 1 W6 2 » !
>n Ac ! ' ' k.iujer . Angebet «,bitten Sta,mer . Piosi

Gehrß & k mit

Weste
iModer An ng . schw.,

kanfe « gesucht .
Angebote mit PreiL -

augabe unter B671S8 an
di e „ Bad . Pre sse erb .
Etn neuer

Sportanzug
zu kaufen gelucht . An¬
gebote itnt ' r Rr . B39055
au die Bad . Presse erb .

Wolle
» on etetsv &ctfen zu
kauten tief . A . Brechiel .
« arlttr . M . IV . W07454

lilnine Meter
feldgrauen Stoff
zu ta tt f c j« 4 e5 » trfi♦.

Adr . unter Nr . WQ74u2
an die . Bad . Presse " .

Gasthof
m . ?kremdenztinmer . Gar -
teil u . fonstigem .̂ vl' ehör
in der Näh « v . !̂ ahnb >. f
einer induslricreicki . Stadt
MilteldaVens . lowte meh¬
rere Gasthäuser u . Sölrt <
i Raiten in Statt u . Land .
PrivntSaufer mit 10— H
Simmer . WobubÄuf . . mit
u . ohne Garten hat im «
tet ( : 6r nüniiiaen Bedin¬
gungen »u UcrTattfen .

Näheres durch das Lte -
geufchaftsbüro St. « ni -' v .
Latir . Tel . 156 . Sö79k>

^ !n ausbin linder Land -
ftadt MitielbadenS tsi
eine gut geh . nde ? ?gvr
rad - u . Nähmafchiuen -
h .indluug . vernmiden mit
Reparaturwerkstatt sitr
Kabrräder . Näh - und
S » reibmaschinen an tüch -
tigen Aachinann in «ol !le
anderer Unierir »bmiingcn
sofort zu fcrrtmifat Breis
einschl . Werkzeuge und
Lagerbestände 15 O00 Jl .
Gefl . Anaed -' Ie befördert
unter Nr ?604a die Ba -
dische Presse .

I

Mtll - Mtv .

Bäckerei ! !
flott im Betrieb , m . ^
sehr «chön . Hause
und lvarten . über
» 00iingrob . fogl .
zu verkaufen . Au -
Zahlung •* 15,000.—
Aufragen mit Rück - !
marke . 8622a >

mtu . Woiff
B .-Bade « .

MpZW ,
ca . Z400qw . Südtveftstadt ,
nahe dem neuen Bahn -
Hof gelegen , sind zu ver -
kanien oder gegen gutes
SauS zu » ertankÄrn .

,̂ r . Carl TieN
Roonttr . 8 Tel . 5- 158
Hvvoty . u . Liegenschafts -

biiro . ^ 3027«

Stctlifl 4 Met lang Cmo .
dem ) zu Werf . Borfitr . 19 .
Laden . Ebenbaielbsi sind
1 Paar neue , verstellbare
Krücken zu vcrk .

Mtt verkaufen : etn gut
8302 '43erhaltenes

COMp6 .
Karl Jhle , Bruchsal .
Adlerstrane Nr . zn .

Wir Verkaufen :
Gutgeb . ?? !rtf ^ ft , PreiS M 65000 ,Wirtschaft „ . 75 ODO

. Wirtschaft „ , 80 000
ZStrtichaft . „ Ol!000

. Wirtschaft
"

looooo
Wirtschaft „ „ 135000
Wirtschaft „ . 140000

. 170000Wirtschaft WW HHH
Cafv - Restaurant . Preis m SO iOOO

An, . M 15000
. 15000

. . 15000

. . 1500
, 25000
. 30000
„ 30000

50000

M 80000
150 « 10„ , » Anzahlung

t5ass . Preis A 450000 ,Automaten - L.' estouraut im Betrieb , evtl .
auch zu verpachten .

Tie Geschäfte ssnd gutaehend und teil ? in
allerbester Lage . Näheres bei 8?38a
Stcphaii 8t Frank . Pforzheiin . Jähr aller .

Einige uetie

öfitcnniftafstFlciten.
mijgUchit mt ( Ansicht
•H, Vt . Torgau

Leere SveifeSI -,
von 4C0 oOO Vifer Inhalt ,
kauft jede Menge

Baur , Hsrdtltt 40 .

,>ett . Wein - oder Moftfilsser' ' noch gut crbalten .
ÄSOLLS

Ludwigsburger 17U72
Sicherheits -
Kaffeerö

'
ter

wenig gebr . i ^ riedensw .»
m . favrb . Sieb , heutiger
AnfchasiungSvr .^cs -MO .-,
kür nur zu verkf .
Nähere « Lefssnailr . SO. I

Blüifl su verk SUafm-
e mit ®! orr,sor ,

. frjfTt
« MNS . .
« chrauke .Gasherde .Lvra
3 ss. . « lektr . Lüfter . Krrb^ ravkenft . . üran -

Kramer .
. . . . . l' iferstr . sA .

i '̂cke Wäldbornsir . ^ 30274

Jttllrs « iii !> Ssrt
1 PS , 250/380 u. 2,4 FS . 380/660 hat
abzuflkben .

Anfracien unter Nr. 8600a an die
» Vadische Presse^ .

SGSne . blaue , eiserne
Kyerbstfffelle

m . Matralic u . ein K?l>v«-
wSielchen zu Verls . : Kai -
serktr . SS . SV . . BS7ZS4

Gut erhalteneKommod «
sowie 1 aevolsiert . Lehn¬
sessel zu verkauf . : Kronen -
straste 44 . II . , l . 2507382

Kuchen schränkch ?» 70 °« ,
Salon - und Ovaltische .
Stühle , Trumeaur . -̂ lur -
garderobe . Dameustiefel
39—40 it . oersch . billig zu
verkf . An - u . Berks . Raf .
Ad ' e rstr . 8. B3Ml, .s . l'

,' ! >> heetimfc « :
Ein Kiichenfckrank .Hank, -
orbei : , 120^ ,eilt Jifch .SO^ t
eine Writttintafchinc lo .,</
it . nock verschied . Volk .
SchübenNr . 01 . B07478

Chaiselongue
neu . zu verlausen .

Sche ffe lftr . >̂0 . p . Bk747k>

gilt SinüSesm S
Seüjott . tSttlimen ,

Seminar » ? . <!. B39070
Weißes , eisernes

Kinderbett »
mit od . ohne MatraZie
bill . Sit »er ! . S5G7126
Maiienstr . 79, Part .

Waschkommode mit und
ohne Marmor , Stfo .
Tische , Vertiko , Stühle .
3 teil . Nokia » ,wstrake .
Nä >- n . Nachttisch . Akten -
°?chrä « kchen .Svielkaitc »
Portiere . Soiegel . Zier -
Tischchen u . >onst »erich .

I . « lstzer . B * '
Zabringerktr . 53 n, tirfe
Ailerftr ., An - und Berk .

Ei » gut erhaltener
Kücheuschrank

billig zu verkauf . Z '^ !
,̂ u erfr . Scheftelftr . 15 .

Gernstklammern
4000 Stillt , sofort tu vertäuten .

Angebote nut . Nr . 17817 an die „ >jiad . Presse '

« intaeltende

NSZSI ! ! -Wl >M
Nebenzimmer , Tanz -
faal , Fremdenzimmer .
2 Smeunen m . Stalluug .5 Keller . Obst - u . Gemüse¬
garten . Ort ist ohne Um -
läge . Im ivürttemberg .
Schmarzivald . ' - Stunde
von der Bahn . Sofort
«u vee ! au -en . Angebote
unter Nr . B .S7548 an die
Bad . . Pre ' se " .

Berta » ? .

Anwesen
in herrlicher Lage . Inner -
halb Umgebung indu -
ftriereicher Stadt , vor -
züglich geeignet als Er -
holungSbeim . oder auch
sür vrivaten Wohukilz ,, n verkaufen . Wirt -
fchaftskonzefsion ist vor -
Händen . Anfragen be -
fördert die » Bad . Presse "
unter Nr . «297a .

leicht , abnehmbarer Bock.
Bremse , zu verkaufen .

u . Kautt & Lohn
17842 Waldhoruftr . 14.

Eft Karosse ,

-

offen . 2 Sauvt - und zw i
Klavv ' Noisltie . obne ?? üh»
rerssb . feinste L dorvoltte .
ruug mit ameitkan . Ber -
deck , billig zu vertanfen .
Mannheimer Akavenne -

strafte 24 . .13025 8

Bei e . Stadt mit döh .
Schulen u . iu Waldnähe
wird

Grundstück
mitLondbaitS . Üis ea . l ha
gr . . eventl . kk. Obstgut , z.
>. 4. 2i zulaufen aeincht .
Preisang . unt . F . P . Ii .
881 an Rudolf Masse .
Srantiurt a . M . A^^k!3

Häuser
mit 6 — 7' U Rente mit
und ohne 1701»

Geschöse «
hier und auswärts , die
durch Berkauk

fofort beziehbar
find , bei kleiner Anzahl -
ung stets,u verkaufen .
M . Bisam .

«W
Karlsrabe . Herrenstr . 38.

Jrehstrom -Motor
1 PS .. 220 Bvli mit Kur, '
frftliifoanfcr . ^ riedeuSw ..
erftklnffigeä Kabrikai . zu
verkaufet ». 8593a

Karl Wunder .
Ettlingen . Borderiteig 12

Wlril -

PMell - WUcii
wegen Entbehrlichkeiiab -
zuaeben . , 7986

Ferd . Odenwald .
Lackfabrik .

KarlSruhe - Griinwinkel .
.Onmsiffitt

Schlaszimntereinrichtg ^
bell , niassiv . .vanbolz ,noch gut erhalten , mit
Federbetten und vrima
Roßhaarmatratzen , sowie
Svicgelfelirauk . einzelne
iebSne . faub . Betten in
allen Vreisen . auch Oteicfte
Betten , eil . Kinderbetten
Waichkommode . Nacht -
tische. Schreibtislbe . Vfet -
Ur -SVominolie. drei fchdns
Bertiko . Sbiegel . Vl 'isch-
dlwan . Sofas . Bliifch »
^ rnitnren . Chaiselongue ,
l Biifetl « . » ctretitr . 1- u
!. t « r . « chrSnte . Sdlsf ? i -

nlere . Ubren . « tandud ? .
Naimteif .imte » Verlito
llcuwarz ) , Truweau
i"schw«ril >. flitterfwltener
Booeiitevvich (Ar <
miulter ) . Stiible . ?!lur -
garderobe . Tit »badc >
wanne , vadeeinrichtuna
m . Kodleufeuerung . citti
Badewannen . Küchen -
swränle u . bersch . Bi >i44^
Walter . MSbelhandluna .
8u »mi3i>jt8U»ietmUxa 'M h .

Ein starkes Break ,
8-Siber . zu verk . B391I7

Gg . Hageumeier .
Bruchsal -

Ein gebraucht . B07Z88
EichliMr - Leiiema ? .
hat zu verkauf . Eduard
Wieland , Wagner ., Rüv -
v« rr Langefir . II .

Zezimklwage
300 ks Tragkraft , billig
zu verkaufen . Zu erfr .

Trar >tn »ann .
17837 W ' ntcrstr . 35. ll .

Fchrbött Aail lüge ,
gebraucht , gut erhalten ,
zu verkaufen . 17828

ll » » « «fulier .
Karlsruhe . Gerwigst . 31

ssernfvr . 5!>09 .

Zagdqewekre.
Drilling « . DftvvelKinte .
neu . abzugeben . Ä3021»
« . idilttcher . Adlerftr .40.

? lürS5rai !flenlc accipcl .
SIeue Kit ?ieneinrichta <
lHriedensware » befiev . a .
Büfeii , 1 Anrichte , 1 Be -
seitschrank . Tisch und 2
Stuhlen , sowie 2 weni ,
gebr . BettfieNen m . Rot
n . 1 Nachttisch umstände
kalber sofort preiswert
zu verkaufen . 83 099
Werner . Rudolfsir . 7 , v . r .

Ein vollstäudiaes
Dienstbotenbett

tÄolz ) und einige Gas
Lamvcn zu verkauf . Nü >
beies Vorvotzstr . 40. 3.
Stock . © 6738«

Chaiselongue
neue , zu verkaufen .

Polsterei Kohl « .
Srfiiiheiisil . 2' ' . .{30195

2ß !)öiido !Hincn ,S!iet65r .
fchriinke . S KUcheneinrich
tunaen . 2 Küchentifch « .
1 Waschtisch . 2 Kinder -
betten , neu . 5« verta « ,.
Polftergefchäft « t- Unel .
iNudolfftr . 22. BK/274

Weinfässer
20 Stück , eichene . 75 Ltr .
haltend , auch , u Krant .
stände ? geeignet , billia
., » verkausen . 330241

« est . Nniisltrafie 2

Krautfäffer
röstet . Posten , von 1 bis■ i, bttr

n . LM
ari « ,nbe . . 0ssea !rein .

d
'
^ tr . .fassend ,

klerkausev' ariSrnb
roi ê - 8.

billig »u" 8815 .3 .3

Televl, . ?L9l

Grvsirr

KraUtständer
u . Graftes Meinbrett , ' I
verlaufen . ScheiseMr . 43
8/St . . Leberer . « V7424

Schön es . gute >J
ti

zu verkaufen .
(So tS ich ö <söt , Körner -

ftr . 38, Ht !l. II . i?)» 7:,44

Kinderllegwagen
zu verkaufen . Z30222

Wilbeimstr . 44. IV.
Strk . Kinderklaovftnbl

zit verkf . Schiffsrdecker .
Putlitzstrakte 12. B07500

Ein Vogelkäfig
m . StKnd ., 1 gröh . Klifia
(Hecke) , l Paar Schnür -
schule . Gr . 43 . 1 Z' aar
Lanafchafte . (« r . 43 . 1
Pr . wnminUchuhe , Gr .
42 . billig zu verkaufen .

Osiendsirabe 10 . 4 . St .
links . Z30214

b - llig zu verkauf . B3S091
Wer « er .Schüvenftr . 5S,Il ^

GMlir lMvilwerk)
IN. Keldeinwnrf . f . Wirt -
schaft od . Kaffee vass ., für
ii !ir250 -̂ ! zuverk . B39095
Werner . Schüveustr .55.11.
Mite Geizes

'
/, )

IN. Formkasten » . Siogen .
Mk . 250 zu verkaufen .
veiliniftitr . 2IV .. r . S mu

Älte itgiiemjche Echt
zu verkaufen . BreiS
lOOO Mk . ,') u erfragen
Nokkktr . 11 . U . St . B "' "°

Gitarre
gut erhalten , billig abzu -
geben . Nlieinftr . «0 m . .
rech!? . 330102

Herren -
Taschenuhr
Anker - FriedenSwerk ,
grost . zuvcrlkss . vrcis -
wertzuverk . Ä39071

Brahmssirasie 29.

PlüsAdwan
wie neu , verkäuflich . I " ""

Gartenftr . 57 . IV , lks .

3 <i verkaufen :
15 schöne , gerahmte Bil¬
der . 25 Bilderrahmen
mi . Gias . 2 massiv eich,
aefchnibte Wandbörtcr
ä50 ^ . kleine , c' efchnikte .
eichene Konsole . Erker -
Balustrade fn Nudbaum .
gedrehte Säulen , voliert ,
150 m . Pferdedecke , rein¬
wollene . mit Kopfstück z.
^ iiftfinallen 2 einzelne
Tü » störe . 1 Paar Ma -
draSsiore , Büchergestell ,
ca . 2.50 ni lang . 2.^0 hoch,
für Büro oder Vadeu .
Sluzufeben Donnerstag
zwischen S —5 lllir .
« 89109 <3asfsSrft * . 5.

Wremer « ttamnliger

Ringlüfter
lBrouzef m . WIasfteiigel -
behäng zu verkauf . 8595a

Karl Wn -. dor .
Ettlin gen . Bor dersteig 12

Nllig in uerkaufsn
eine ? inkiw ^ewann ? ein
Wetrokeninosen . 1 Paar
? !imen !tielel , Gr . 37 ein
<£öoftft <ßf>er 1 Prism -n -
»? e>ditecher fSctft ) . all ' «
beinahe neu . 5807364

Akademicftr Nr . 17.

Psrloo ropg
Diktier - Apparat mit ,
Zubehör , in tadellosem
Zustande zu verkaufen .

Ferner :

y
Su erfrag , u . Nr . 179S1

in der „ Sfliih . Presse "' .

Antike Zinnsachen
, u verkaufen . B07024 0.2
Deoenkiardt . iiurMeNe

2. Sieide . Bude 3«
An - und Bertous .

Neuer

ar-TiücHen - Ä^ ra-
erstklafssgeS Fabrikat zu
verkaufen . 8594a

Karl Rlundcr .
Ettl ingen . Borderft ^i» 12

TchnciderkiliWlischMA
fast neu , bestes Fabrikat ,
billig zu verkauf . Z30072
Gerwigitr . 58 . 2. Stock r .
^

? ut ?
" ' Aiilimasliiu !

eine 35 •# . zu »erk . B39089
Werner,Schübenstr .55,Ii .

2Yerm - ilLMeM !r
m .G ..einS150 ^ , .vk. P '
Werner , SchU «" >n 't . 55 . Ii '

Grober und kieiuer
HERD

gut erhalt , billig ». verkf .
Marieuitr . 79 v . B >>7130
Grofter gebrauchter

grcher FirmelischilS.
elektrisches Sirfttbßö

vreiSwert zu verkaufen .
Rnovert , Marrzell . 8<>99a

R-ÄVI ' lA
zu verkaufen , Ehreifer ,
iehr gut im Brand und
Backen . Z30246
Michal . GNdendftrafte 6.

Herd
gut erhalten , verkauft vil -
lig NonnenaSker . Lei -
Rnoftrafte _ Sl . S867438

Herd und Ofen
verkauft Bock. Akademie -
strafte 28 BZ9007

Knaben - und Damen ^
rad . In Gnmmi . 3!egu
lator , Flieger - Gummi >
mantel .Herrfchafisii ' litt .
zu verk . Scholl . Klauv -
re chistrafte 21 . vt . « 3!!0^3

Herren - tt . Damenrad
mit Gummi , einige Z?ahr >
raddeSen und - Tcht -ln6ie
verkanfi Gerlinger Bim ,
strafte 58. B6751S

Sch . Killdrrlikywliyeu
« naebrancht . m . lyiimmi -
Vereisung zu verkaufen .
B " " Werder « . 19. S . IV .'

KpnflerkfsppFtuh !
gut erhalten , billig zu
verkaufen B673V .

Karlstraftc 114 . 1 . Ti
« lasf . nstiftutmtt Tisch
Paneelbrett und Bücher -
etagere zu verkf . Nachm .
4— 6 Uhr . Ublandstr . 40.
BH7.336 . eni .

Ge »r «uvel »ma « t»l,s«Z
wie schw. Iiickche « «üt
iunges Mädchen , zu ver «
kaufen . Friib . Pdilivg
strafte 14 . Bf >7'

ÄegerUtserjieherAtt -
l 6.- 19 3 . , Billett

verka ?'
Moraenitr .
links . V «W

Reaenluantel ,
Paletot u . NIsler zu o**
kauf KnrlSr .. M « blbM «>
© rnfjcnttr . _6_ 1 . <8074#

SakHo - Rnzug
fchw., I . mtttl . Figur IfJ
Jl . neuer , mob. Da« e?
mauiel . % lang . 180 *
6 neue f . leinene Dn » ' *!
Iicntticn zu verk . B074M
Kaif erft r . H S . 1 TreW »

Ueberziieljer ,
last neu . schlanke
zu verkamen . Anzufed/ ?
nachm . Rudolfstr . Nr . Vi
ITT . Heidt . 0675S

Anziike. Hoseilk
Nlster . Ueber,ieb . .a « «^
An,iiae , einzelne
n . Hnlen . MüdchenmZ ?,
,el . Damenblusen .
und Kostüme . Herr «»'
Hemden , sowie

,
in arofter Außwabl M ?
billig zn verkaufen U

«« tofzer .
Läbringerstrahe 53 «.

An - und Berkauf .̂ .
Bill , zu verk .

m . West « 80 m , 2 An « «?
derblite fl «o m . flo» ?!
schw. Taftkleid 70
mit erb . Näd . LohrwK
l ' nffiiierftt . 8. Ii . t >.
(Sie « . <« c Ii z o rfstln .
Friedensarbeit , einw «
getragen , für initfl . 9]%
vass .. zu verk . 330207 $

Anzusehen bei Äe " "
(» nrtenftrnfte II . H.

An verkaufe «»
'

Wasche für 1 iöbr ..
Lieg - u . Sivwaaen .
nca lBrennabor !.
Zu erfra a . Sedanstr . »!^-

Gehrott -? . n «ua . ...schwarz , f . miitl .
.Alavo - Zuliuder . Wf "

tti !>der »i - q -Wag ««;„
Sliipofoorttonaett w
Dach zu verkaufen . k

Lachnerstr . IS . »«**•
330 .'32 iBurkdarL ^
Gute schw Hch
lFriedenßw .», für
Figur „ i verkaufen oo-
gegen ichw . Jactct . «A
ziiiaufchen . ^Enderte . Adlerstr . !̂

Zweireihiger
An ' u -i . gesir . » a » '^
„ arn -vose (Fried «^ .̂
warel . weni >
billig zu verk
Kaiferfir . 71, -t Tr .

P!'?pe»Wmer «Kbei .
Puvvenkiiche . Fignren -
tbeaier , Garteneroanet .
Tuniringe . alles beste
Aussühriing . fast unge -
braucht , eik. Dienstboten -
bettlc -de . Dam .-Fadrrctd ,
eil . Borhangstaiig , Bln -
iiieittövie . üiofenvfähle u .
Lüsterglocken z » ver -
laufe » . — Südl . Hilda -
Prouienade 3. l ., v . Iii >2
und 1—4 Uhr . « 3901»

^uppenroanen, Sauflflö .
zu verkaukeii . Ä30247

Werderstrahe l4 . lU .
Z « verkaufen je ein

Pnoveu wagen . Pnvven -
Uüche . Pnsvendeti , »iaat -
lade » . Eiseubaba , Liege -
ftabl . .«30161

Boeckhstrake 42, I .

Hh verks . Silvit -NsW
mtt Pelzbefav f . 28» * '
Ärbve 40. B -r,

Marienilrabe 15 ,

Bluse
für Tanzstunde aee >«?. ^
fowie ich,oar «er Vfä
tu verkaufen . B «74%
Marr . Turmftr .

Grüllkg Jackrnlilt ^
sowie blau - letd . Kle >̂ ,,t
verlaufen .

Adler ftrabe 7, 3 . § 1̂

Schwarze Ia «ke

für iuttaeS Miwcvcn »'
, u verlaufen . ÄlrKJ ,
Untterte .

Kinverschlitteu
zweiübig , fowie ein
Garten croqnet
fast neu , sind preiswert
zu verkamen . 17673

Kriegs, «rafte 81 . vt .

Ein schöner , guter
Kachelherd ,

kür ari >b . Familie aeeig -
net . Äu bei . zw . 1 u . 2llhr
Welbienllr . 30 . I. 17900

1 gebraucht u . 1 neuer
vreiSwertzzverk .

vero Werner . Schü -
venftr . 53. vof . V39 I87

Umzugshalber zu
Verkausen .

Tle -iant . Lkster . elektr ..
mafssv Meffing . 11 ss..
für groben «lauat » der
Diele geeignet , ebenso
5 N. « » skroneecht lvold -
bronze . leicht für elektr .
Licht umzuarbeiten .

,A ^ XMen tt

E ^ne nette

Ssgüjoppe
mit Pelz gesüttert . billig
zu verlausen . B67374

NWvurreritr . 7» . 4 _ ©t_.

Paletot
für 12— 14 iiibr . Jungen .
Slitbcrftiefeliiien , Gr 29 .
alles gut erhalten , ist zu
verkaufen . 330194
_®taab . Tommerltr . 8.

Alaska
'"

FuchSvclz . getragen . 1e-
doch febt gut erhalten ,
moderne Ffarm . für den
billigen , aber feiten Preis
von 650 Mark zu ver¬
kaufen . Slnzuleben von
2—>44 Uhr nachmittags .
Nüber . unt . Nr . 5907416
in der Bad . Presse .

Gut erhaltener , warmer
Knabenmantel.

für das Alter von 12—14
? iabren . low . ein brauner
Dameumantel find »n ver .
kaufen . Niizufeben von 9
vis 12 Ubr . KSrmrstr . 14
3 , S tock. 330250

1 MtmaddM .
29X5 . gebt, , flut ervalten ,
mit Gleitithuti , für 80 M
3 Fabrravdecken . fast nett .
Mir 75 M , u verlaufen
SWKtaetfttaät Rr .

2 . Tlock .
. . . W .
« 80281

WIlfZIIMM
für 10—12iä6r . Knaben ,
braun und blau , zu ver -
kaufen . Kaiserallee so ,
«hui » tt & iA mm

Sit oert . i eine fch^
lange ge strickte
r eine Wolle , einen He« ,
Znlinder 2 Lchinbb " "
für ä ' iere Damen>Ul U' ll « AtH
eine Strickmaschine .
Paar Dameithalbf « '! .
Nr . 39, alles billig , fof
zufehen von 10—ISUjj
ieftett Tag .
Vnmmitt . 7b . III

<aAt
. ..

>cn o 'Ä
■w

i
Gardinen ,

e-fnKU)
'
eti? utclt ^ c ^ 5

^ te inftr,L . ^
L P . HaidschK

zT
-kfetn 9

^
» itterer , Üihelnftr .A ^
tEiua . NuitSftr ., . .W Hl )

Zu verkaufe » M !
Aufgabe d . Kubrwc »

2 ziiißemi - lSi
3 u . 5 !« hr . . mill Gc ^ cr«>
braune . stattl .kraf >-^ . ^ i<
unt . ied . Garantie , f»

^
ViktorlnwaS ^
Mit abnehmbare « e fi
betnich . Steor ^
Lanf i . Baden . ,

Televlion 25v

2 Rser < « %
tPvny . lZiSbrisi . flottt ^ ,
icr ) zu verkaufen ^
Srted - . SU » »»». « ' '

A<a ' » an « alt .
^

Ein gäng . ZuaP ' ^
zu vorl . Hörden , äffij

'
SauS Nr "

« nn » , .
wacki» n folOla "!» . , >•
zitttfl Schnait,er -« ?Z^
verk . bei Welck. Ut
Ie ( . « örtdjcrftraltt ^ !^
2 Stock

Tch -iner . tj
Jotf § hnnö »etijC

We -ivJnfirJälL ^

nb ^ua

Eine

Felix 8

Btl |

ich. -

cl̂ -» "
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Geheime Auskünfte
■

- 0r » ttt » l « nae « . » «obachtnnae « « rledlgt « »« »» zuverlässig »
Sr ?or !chun « e « » ach Rewr - » . und llntlas «nna » « at » rial In W
Sdeicheidnnaen . « llmentonsachen . « »rtra » snSa « ael «aend .

ßrsles NarlZruhtr De !elit '. i>-^ nsti !at . Kaiserstrahe 128 « -» , ?»
»b ! C . Schener . ältestes Jnsttt . I. Baden . — Arbeitsfeld die ganze Welt .

Kochschule Luisen Haus.
Zum Koftttlch werben noch Damen angenommen -

17Ü93 vtamftt »nnfl «w B <ntw «Ht » tft « , 58 .

5Anaknnfi » m». ba

OhrperHaech . tier ?
Ohrnn - Schm <-r *#n

OlSnz . Anorkeminnefü .
Sau5ta «- 5> epot

Halle a . b . 388b A»"

'JSuesii ' V MUuaiiitnjta
'
msmamnMO L

«noa v » > nzuyaammo ®
if8 |) lt

'3ö >?JDJJJO ^
' » q „ » 1 » «

qrew s, „ v ' « ; « *• !
' »s - >s,jn »u «vT Q" 5;
»« » * i »qf jujcoiue » rj
» isMft » „ iipgq >!«

iiäodaßjnir .

2- 3

^ mbfcBle ml ® zur Wa -
biti ' ^ tion uon

fflasscnartikeln
föaiitiarbcit ') . Zigaretten «
« rauche VcBBtumt . Jlttum «
HrtilcUnn iowie Arbeit » .
trättc Hoben tut « erlüg ,
« nn . VTmicBfMi' f -vrllttttt ,
vn Alfred Braun . To -

Herler - Teypich -

Sliiiift - Stopperei .
. Verscr -Tevo -chr aller
Art werden kunstgerecht
peitovvt . stachmännifche
Behandlung »ugesscherl .
« ari Aiiiller . « arlSrNi « .
Klnuprcchlstr .48. i .B80118

Weihnaclits -

! Kerzen ! !
erlangen Sie Prei »-

. von : B88S81
» . ^. li ^ . KarlSr « » «.

«schesselnrake KV.

ßallsierer

kaust den Bedarf t»
LuaroA -Hon »

. S . Rosenthal ,
jRtonenKtoii « 47 oder
jPnlfcttrwl ' e 4tif . 171 '

Schnaps

xu brennen
ist keine Jhinf . aber
$ belbranntro *in her¬
zustellen . de. ,u bedarf e »
ianatLbrig .Erfahrungen .
Diele Nnd gegen ? !»ch-
nähme von 5 Mark zu
baden b- i . . . * «SS7

Baum , Sackmgen ,
i :,emnl . Drogist

_ aus Mülbanten i . E .

Boumwollsioff .

Treidriemen,
45— ISO mm breit , neu .
lofoit lieferbar , billig »u
verlaufen . 918207.6.0

G . Kpsthelf ,
Dwgimft (Baden ).

. Wachmann nimmt
einig - Herren noch

Uuilchnt - uns kleine
^ etalltechnik an . <» « fl .' Maebois unt . Nr . Z8020 :l° n die Geschäftsstelle d« r
-̂ ao . Presse " erbeten .

Atilchpißeii
eventl . »um fofortiaen
Eintritt gesucht . SS wird
nnr auf erst » Kräfte , die
verf . stenoaraphier « » u .
mafchinenfchreiben kSn-
nen . reflektiert , vei »>t -
frtedenstellenden Seist «
nnaen Dauerstellung .

Angebote nnt Sir . 179»Z
an die „ Bad . Preffe .

Sin lediger . tüchtiger
HeusfrftrcinBr ,

der im Volleren und
Herrtchien v«» »
>on !ii >iei> Arbeit : » Er¬
fahrung bat . findet in
?tnei,i in Baben -
Bade 'i Anflellilitl . Aus -
fühTtlrtSc Angebote nrtt 't
Lebenslauf Und « i richten
unter Sic . S007.1 an dt ?
Badische Vreffe erbeten .

Krtraventzechn !
Hieff »« V «pi «>ban »lnu »
sucht tunl . sofort eine »
durcbau » luverl ^ ssiaen .
ebrliiben » . aewifkendaft .
Mann , auch leicht beschfid.
» rieafleilnebmer f . alle
im «Äesch/ift vorkommend .
Arbeiten . b' ionderS alö
Vaaerverwalter , Packer .

Anatbvt « Mit ? obnan
fpriichen und KengniS
abfchr >s»en fl ' -d , u richien
unter Nr . »7<K>7 Ott dl «
..OTaMfrtit UrtfTc .

Verlrelmiil
Die provisionSweise

Vertretung einer ersten
Wein - Gronkinndlung ist
sllr den Ve »irk .» nrlö -
rude »u verged . Melden
wollen sich aisi . nur « er -
ren . die nachwettlich mit
outen Ertolaen in der
Branche gearbeit . daben .
Anaevote unt . Ä<. >j .47 ^ i
an » aa ' - utte !« ^ B » ' ler
Ä »G . . M - nn ^ein, . A " ^

Wer , n 2 Stunden lN M .
verdienen will , tchretbo
sofort an ft . flovvtvt .

strafie '.11% • «!" ? ()()

Tgl sliU ». verdien . Näb . i .
bl,

' Mvrsv .« .» .S ^' ' ,lU
Adr .. BerI ..? i' In,7 » .B - " '

Männer
nl Kranen
können tliattck » 12 bis
Ift Mark ve « di «« en
mit qroft ««

Weihnachts -

Schlaqer .
Jedermann ist Käufer .

vngeboie an
W . LHntler & Co . ,

ttavtdtnfi « <Maben >.
Waldliraste SS .

sowie angekommenen. . f(

zi
letzbar « Zelt > W
bolie Provision al «

gute relti

KriegAgeiangenen . Hn -
sich die
>r el
cht i

n .
■ MH . . . . . ttn
Säuernd » int oute U

valid u . s. w . bietet
y
t

\
icniH

Strebsame » Leuten ist

b « sicKe ! eaenb ? iifiir eine
eliaiSIe . leicht '
e Zettlchrift gl

leicht ab
itfl

_ | (>
der titia r .i l » i « .

Ken , gesichert bei V66I
fri .
924

Emil Eiohler ,
wffiE '

,, .
Leute , welch « » och nicht

gereift baden , werden
eingearbeitet

Äm getrocknete
Apfel

- iniü

Sirnenfdaltn
WM » « » « von Mk .
i ^ L .iio kauft auch klein -
! .? Tiengen . Angedote u
^ ' cferungen erbeten an
»Hrfc . Icker . Karls -
?.ube i . Sofirnttr . lt .
jj » e ifllomm « I iteaenme r -

er geben .
" ~

. icllWfl * « r .
t . Deutfchlanb «» cht

.2 !>US^

einig «

> Perser «
? »vvi, <>r tinD ÖltbiR «
«Wnisöftiirt * . flnefübrl .

mit Preisangabe
^ wünscht . Offert , unter

1; «3r>3 an die Bad .« »eiie erdet . « *990

Müsl « en
^ iter < >>. »?,vtr .°KI «ichen ,
?« uft tedet Ouanlum »u
Mein ÄretS . I7 »2 ?
Vei . tei . Kar ? ' Nlh «

45 Tel 1 71

A5ortar ..be
. ünn » » entgeltlich ae -
l" rt werten . » 1
a ou erfrciacn bel Kvb ! y .
flPttcn ftr . 54.

Ztvtc -PerAzerml !
ia? lt i " * cn für unter
X«»« ' «lesentut - » Uro

1" onn au » guter
M !ö5 . ,al »^ ß «vrlt -,a .

^ Aru tüig , K« suAr . 2t .

»Meli ned Herren
»um Vertrieb von vrak -
tischen « rtikeln at \ n (itt

Joaoph Kirnrr ,
L » b»« b» ra lMannb «tn >>

Händler und

Hausierer
»nnen « Inen gut ., sang -
arenArttkrl guut « tonen ,

Pol » -
oird u .

" « lchcr von allen
schichten gekauft w . W
guten ÄerdienN bringt

RSlxreö durch « »SS8
Frirdrtoh KalUiuM .

H>for «brlm - vrvt »l » « »»

KisMrsihmitS

»um sofortigen Eintriit
gesucht . « 7S2a

Wl . Sirsch . LsseMg .

Zuv « rliiss
'
ia « r

Mann qesuA .
( B « Ai » nt » CAHtfi «' ' 5« .
Rai »«, » . 37,il . 17m >

Lehrling
mit guten k » ulkenni
nissen für mein Miro
für sofort oder später

Gt ' ttdli .
B . 0 «V -nhel « »er ,

Damof ' Odftbrennerei .

Deaen
Koanakbrennerei ,

seldstras ; ? >. t . 951

Lehrlmll | f Mt .
Junger Ätann . der sich

3» einem tüchtigen KaNi -
mann Heranbilden will ,
wolle Offerte mit LebenS -
laus einreichen . 17078

Jose ! Ettllntfer .
« «inbwaren . Kaisers «. 48.

Geluckt
für ®c6tct6mafötlite und
kleine Büroarbeiten iün
gerc . weibl . Hrnft kam»
Anf »naerin > nach aus -
wärtS . Rübe Rastatt .
Angebote mit Gelnius -
aiiwrilchen i> Nr . 86»»a
„ n die Badifchc Vrelle .

Perfekte zuverlüffige

find « ! fofstt St «nung ,
Ang «hote unt «r Nr .

17öö!s an die . Bad .
Presse ' « rbeten .

An ! ein °Unwaf «Sdliro
ver fofor ! tlicknig '

I Sfennfypiftin
gesucht . Angebote un¬
ter Ar . 17737 an M« Va -
Mtitc iPtef le erbet en .

StenstpijiiH
tüchtige Kraft , im Ma -
fchinenfchreiben und in
Kur »!chrift vollkommen
dewonpert , an schnelle «
und sichere » Arbeiten ge -
wölint , von einer bedeu¬
tenden Ubrenfabrik de ?

Jüngerer Herr
^ brift , welcher strebsam und ffelkla Ift ,
findet Gelegenbeit di « selbst . Leitung
eine ? vornehmen Unternebmen « «keine
Bers .) , u übernedmen . ivelche « ein

W Mihi
«« irantiert . Herren , welche M . <!—8000
sicherbeit nachweifen können u . beste
Emvfehlungen besitzen , belieben au ? s.
Angebote ein, » reichen unter B . N . O .
B540 an lltrva *: . Rcrlln W . 33 .

m -2»r,
I

Ge »» eralvertretn »» g !
Wir bieten intellig . Herren mit Beziehungen

»u landwirifchastl . Kreisen . denen ein gnte « Oraani -
sationS - und Verkaufstalent , sowie ein Betrieb ? »
kapital von ca . Sttf . 1200 » , ur Verfügung lieht .

Lebenss ^ eHun ^
durch selbständig, » vornehme bei
einem IahreSverdiensr von min . estenS ivtt . lSVO 't
nach dnrchaefiibrter Organisation . A8Z84

ES bandelt tieft um Vergebung de? Monopol »
volkiwirtfchaftltch wertvoller , für die Hebung nn -
ierer Landwirtschaft unentbehrlicher Artikel . Wir
unterftüv «n
roShiuni
nach G »
ltch . Herren die obigen Anforderungen entsprechen ,
erfabr . Nähere » unter B . N . M . 9M4 Hnasenttein
» Voaler . A .-kv.. « »? « n W . 8 >. Polsdornerfir . 2 >.

anoroiriiaiatt unentvenrtiaierrirlirel . rvir
üven uniere l^ eneralnertreter durch Ge »
itg bober Unkosten - lt . Reklame,uschiisse . je
r » s',e de» Be,irkeS bi » >» M ». IlXf » monai -

Wir lncken , ur weiteren Ausdehnung
unsere » Unternehmen »Vertreter
für Bad «» . In ftraae kommt der Vertrieb !* ' » iimfere * weltber bintenKaatolln , bester «
und billigster , flüssiger , kalter Klebeftoff für
fäm ' l . Industrien , isg wollen sich nur Herren f
melde » , die zu den einichlSg . Jiidustric - und -
HandelSkreisen ivie Metallwarenfadrtke t , I
Tischlereien . Tchirw - n . Sto >tfabrtken . Knopf - 1
iabriken . Kartonfabriken , Maschinenfabriken , i
Vuchbindereie « , Lederwarensabriken . Dapier - 1
bandln , nfw . beste verfönl . Ve ^itbiingeii unter -
l,alten . Schristl . Anged . mit Angabe seitherig .
Tätiakeit n . Referen »en erbeten an ftam *iiu «
tn • *«« ntto « rati » x . Co .. (»» mm - wet . .

12. «1:12781äW . 6t . Blücherftr .

Vertretung.
Alt eingeführte Fabrik der Ehem . techn . Vran -

che , fucht ferivfen N «rlr «t «r für Karlsruhe und
nächste Umgebung . , . 2.1

Angebote unter Nr . 8go»a an die Geschäft »-
stelle der « ii!adischcn Preffe " erbeten .

Provsslonsreisende
für ein « vor, . Schmierseife , sowie konkurrenzlofe »
Leimprodukt per sofort aegcn gute Provision für
»ortiae » Bezirk gefucht . Angebote uiUer,Schmier -
eile an CortfCKftei » & B « gl «r . * I .«W» Ctf *« «
nm Voft . Disawi .» .!

Ev . Stütze ,
lunge . « « s « idt . Aiigeb .
mit Bild an I7 ?>W
-̂ rau l) r . Mlltenb «raer
Herrenstr .! ^ . Karlsruhe .

Saubere » ,
flinke »

ehrliche »

SltteinmSdchen
da » auch kochen u . plätten ,
alio den SauShalt felb »
ständig fiibren kann , bei
gutein Lohn und « >>!er
Bedandiuiia zu 8 Perl ,
für fof . od . später gefucht .

Dp . Hoohr ,
Slnisctftc . 108 . B (i(!Sn4
5lu » dem Rheinland nach

bter verzoq . Herrichaft
tucht für ibren ruhigen
^

brav
'
e
" " MädALN

für Küche und einen Teil
t>er Hausarbeit . 170S5
SIa » Mi »nn . tlarlSrsbe

Kr ' egSstra ê TX..

Aichig , lidjen
bei bodem Lohn sofort
gesucht . 17042 .2 .1

IKriegSstrake S8 . lV
Sin elnlache ? . solides

Mädchen ,
welclies kochen kann , auf
15 . Nov . oder später S
fucht . * S867526
Martarafenftr aite 48.
M ii ■D O) e n für Saus ,

arbeit sofort gesucht
Avlerstrafte B3, parterre

Gemünden . B <',751S
Tüchtig ., iieiftia Mäd

dien od . iNnarr « Krau
zur Kübruna eine » Nein
.o ^ >SbolteS sos. nesiick ' ! .
Nähere ? Karls » . 64 , v ..
linis .

Gesucht wird

oS . WeresMäöihei !
welche kock' en kann , zur
stiit ' r -in « de» 0a » » halt »
in kleinem Geschäft . Ta
dte Hg » » ' ran erkrankt ,
wäre der Posten dauernd
u . feilmändig bei gnier
Behandlung u .piamllien -
^ nfchlufi . Angebote » nt .
? ! r . W2ta an die
Press ? " erbeten .

. Bad

zum Vertrieb einer durch Autoritäten aner -
kannten , hervorragenden Nenbett . die laut Steuer -

efev ieder Handwerker und «>ewerbetr « ibc » de
ab »n ninft , bei bohem Verdienst n «s» a»t .

. .'eine abaedrofchenen Waren , kein Bruch ! Vor -
nehmer Erwerb !

melden täglich Uhr # »0143
enwe nstraße 50 , pnrt . , rechts .

3 « «i
ttfft

wiirtib . Schwarzwaldeß
für sofort oder fväteNen »
1. D «»ember gesucht .

Angebote mit Leben »-
lauf . Zeugnisabschriften
und GeboitSantprüche
unt , Rr . 17U2S an die
die „ Bad . Breffe ' erbel .

TüchtigeX, \Kf( IUI

Stenotypistin
um sofortigen Eintritt

ittfiid ) ! .
Anaeb . unter Nr . 17020

an d it .. Bad . VreR

Fräulein .
in Ttenogriipbi « u. Mg «
schineu,treiben bewan¬
dert sofort gesucht . An -
»ebote mit GehaltSaii »
jvrüchen u Angabe der
ViSd ' riilen Tättgkell un¬
ter Str . » 67524 an die
Radli -fe Presse erdeten .

ftür di « Instandhaltung
unstrer elektr . Licktan -
läge fuchen wir für sofort
, der iväter einen felb -
lländige » mit Reparatur
u . Neuanlagen vertraut .
(Sleltttk . Kriegtinvalid «
t>ev » r,ugt . . J . Dien «« -
ba «d »rMafchi -

"
(Jin thdtifl « !

Uglier - Msiltevr
wird « :»bilf » welst aus
ca . 10 Wvchen zum Jfl
«leren rou Niederdru '
Damofbeizungen gesuci

Zepp . _ .
i
ientralbeiiung » n . iiiohr -
abrik . Ott,nb « r « . « >«

Schneider
attfiAronstückefos .gefitcht .

« «baitian Ma «« rl « .
Untergrombach . Bach -
Itrake » .

^
8» Ssla

Schneider s" u >7
aus Nr ^
Serren ! .>

^ itbeimstr . 15 .

Für Schneidet .
tvrosjstückmacher . de

« öchenil .iivch i « , lict mit -
macht , aesn » «. I . iarif .

Anreisen unter VR7434
an dte . Baj ». Presse " erb .

Mr unsere Witt «» » .
ab »« tt « n « für sofort
oder fofitc *

l .
mit guten Leuaiiissen
aefocht . I79t3 .2.2

W . Bol * Ääer .
Kaiser,tr .

■ a

Fräulein ,
gut ersabren :n » Ideal " und Stenogravhi « ver
t . Dezember gesucht . Angebot « nuier Nr . 17873
au die „ Badjs .che Presse ' . —

Tücht . Zuarbeiterin
für Damenschnetberei sofort aesn/h «. LM2 '

Kran I . W a ter . .« renzstraf,e 17 . Stock .

Tücht. , sauber . Mädchen
b«>» aut kochen kann , gesucht . Hoher Lohn , gut
Behandlung und Verkostigunll »ugesichert .

Aefl . Sulchriften an 8301S

Frau Mayer . Aschaffenbrrg
1 ■ " ^ rledenstrabe S. ■ ■— ■■—

Mädchen
kinderlieben ^ ., für fämb
Uche Hausarbeiten auf
sofort oder 15. November
gesucht , bei bo ^em Lobn .
17857 Walvstr . 5,2. ill
Tu k>' iac ^ . , !iverläl ?ige ?

Mädchen
welche » etw . kochen kann ,
f . Privatbausbolt gesucht .
Guter Lohn und gute Be -
baudl . Eintritt sofort
oder softer . Perlvnliche
Vorstellung nachmittags
bei ^ rau Prof . Pfeiffer ,
(fnoterftr . 8, bei der Hoch¬
schule . 17851

DMnrädiircn
mtf sofort aefucht . nirt >t
unter 2t JVatiren . Ö88075

Suitalft raste 16.
Suche sür « litiie und

HauSbaltung ein tüch »
tigeS und braveS

Mädchen
aus 1 . Dezember . 17S11

yran Me » a «S ,
Durlacher Allee »S .

t£ in Iün » ! ig ., zuveriäff .

Madchen

Mlro-lipiE'Jr
(akaft . geb .) . mit Kenntniffeii im Entwerfen von

? Ä !7S !S,i ^ » » « ! >« E « s ! ! i > >> o .
Äiigeb . » nt . Nr . $ 8024» an die . Bad . Preffe erbet

ver fof . gefucht .
Sirfchf tr . M . II .

EoerN
B871M

Putzfrau
für DamStag n .ictimlttag
, um Küro -Retnige " g >--
fn » t M7514
Aatfe raffe « IV7, 2 . Stock .

Putzkrau
vesu » ! für ftrelf . norm .
ob nactnn . . oder Sam «-
>aa vormiiian . Essen im
Hanfe . Müller , » lanv -
nrechif tr . 4» . I . 9507436

Safere teaitsiron
gesucht . Hermann .
Herrenstr . 4« . U . BB7152

Snclie Silin
Eintritt

sofortigen
17950

WMeu

ist . guten Schnlzengn inen .
Willi . 3Jrnnnas (cl ,

Mau « fak «» rwaren ,
Atrretittvofifc 7 .

Lehrmädchen
au » guter Familie mit
f;l)Cuiet Haudfchri f̂t per
lo ' ott gefiirtit . Schriftl .
Off . mt Karl Siiiwar, .
Installation u . i^ elench -
tuiig . Kaiferftr . 150. 17940

Tiicht . Kaufmann
«Krieakieilnefimerl fnchi
für einig : Ltiinden tn
der Koche

flöriWI . Zeimklbsit .
GeN . Aug . u Nr .B6740O

an die » «lad . Presse .

Jung. Kaufmann
bewandert in allen kauf -
mäiinitch . Angelegenheit ,
mit i>r . Zeugnissen , sucht
auf s. '
Büro

sofort
. . . ogebili

Expedient .

. . itelluna als
lfe , Lagerist od .

Anaeb . unt . Nr . B67
ii die „ Bad . Presse .

07470

Zung . M \ mm .
gewandt in Buchführung
und Mafchincnfchrciben .
sucht Stellung . Am lie » -
sten in clncm Getresi ê-
od . Kob»enge >chi! !t . G ' il
Anvev . unt . Nr . 17V45
an die Bad . Vreffe erb .

Fräulein ,
«"Schwester ) . f« cht Stel -
liiiig zur Rübruna des
SauShati -Z u . Pflege von
älterer Dame . .
Angebote u . Nk . B87Z00

an die Bad . Vreffe » erb .

Fräulein »
.au » besser . Namilie Wäii
SteNllna ol ? TiUNe oder
^ immermiti ' cheii tn nur
gi ' t m Haufe .
Angebote u . Nr . A30l5 -t

an ote . Badtf » « Presse "
erdeten .

«« ediea . fVrnultiivlacat
tagsüber

VeschSMgmig
in kein . Han ^wefen .

Angeb . unt . Nr . B074SS
>in di e ..Bad . Presse " .

Fräulein fiiktit tagsüber
Beschäftigung

gleich welcher Art .
Aug . unt . Ar . Bis7S8 »

au die ..Bad . Presse " .

Aeltere . alleinstcbende
Verfon sucht Tie » ? al «
Haushälterin zu älter ?« ,
Herrn . Zu erfr . <? re » z.
strafte 2S, HinteriaiiS
8 ._ etoek . 9187510

Uöchw
auch selbfländia im Sau »-
oall . li ' itit au ! Ii . Nov .
für noeii Karlsruhe oder
Durtail , Stellung .

Gett . Angebole unl . Nr .
n - nü.S.I 01, die . Badifche
Vre fse" erbeten .

Geb .. ifl MSd «»en . au »
gut . SVnm. furtil ® ; s (le atj

Stutze
in nur gutem Haufe . _ffletl Angebot « nn , Nr .

30254 an die . Badillde
erbetenm'

Mrlich ., steif,ig . B074 »8
Mädchen

fucht Stelle al » Zimmer -
od . Allein ' Mädchen auf
>5 . November od . 1 . De ».
Zu erfr . bei Weii ? . Griin -
wlnkel . Mörtcherftr , 11 «

45 Jahre nitet,geprüft .

würde auch ai ? d . Lande
Gefchäi >vachlen .. >7;108

auf
ter

Gute
Näherinnen

f. feine Heimarvett fudN
Le»»ow Odenbeimer ,

Nüfbiirrerttr 5 « Z01 ?4

Tüchtige

per fofort in, . .
Stellung gesucht .

dauernde
8598a

Verkäuferin
der « wn « « - « nd
vanabaltun avbra ^ ck,.
a ' ich i . Matchinenfchreib .
ge '^ ^ ndt aus sofort ok>er
I . Dezemb . »>« !>ttfi «. ?! n
geböte mtt Gebal »»an >v .
unter Nr . 17904 an die
Bad . Presse erbeten ^~

9i7iÜ «T ' 1 -' trläffige »
Mäochen

für Lad »«» und « a »S
gek . Konditorei Hiller .
> «*SVr « * . >»7, 17948

Seilftoin

für Loch u . Rlchellen . die
Nändia Heimarbeit über ,
nehmen tan » , atNicht .
Vliiact ». unter Nr ..B67250
>in nie ..Bad . Vref, - " .

Ävkßiivnn ^
menschneiderit « ffi ' * ?;« ilii - s .
Ho » e 1t« nitr . 26. B 07- î
""GTüTtöTRötte 340228

Näherinnen
für dauernd « cfntOt .
Jca « Jacob «. ÄialöUr .öU.

Vorzheim .

Mzcnli
Tkaatt , Klirnenstr . 21/28 .

Hmschastsköchin
«um baldige « Eintritt
gefucht . w « «
« . Baischari . K -Mk »

J*rlKt >rirt »Ur »«« 14 .

Wegen
Inrtjc ich
tüchtig

Berbeiraiung
«uf 1 . De,emd .

8»14ahtige 8vl

ICeehin .
Lobn nach li >>eretnkunft .

Wuitav Mettier .
Ho »«i at 'iiKet Baum .

CncnltMta .

Wi
ein t :

suchen auf 15. Nov .
tigeS . . . 17050

Hau «. Adlerftr . 84.

Erziederin - AKtze .
Tlilbe « ebUdetez . iüngc

re » ^ ränt vor „ ia »wetfe
« üdbeiititlie . bett - r euer ,
gifch . gcfnnd musikattlch
bie mich » et » . Er .,ikviinz
meiner 2 Buben v . S « . 7
wahren , u . im sau ^val ,
<11 Perfonen .i unter,iubt .
Beste t? lnv »evlg . erforber .
Ii CO. Angebote mit Btlb
ob . Vorstslt . bet ?«rauDr
Meiton . Heidelberg . »
imoHcnW « io «57« ,

siinderNkWen
«etiicht n . Württemberg
t kl . Mamille v . S Ver ,
DaSt must m . d . PtteS .
ein . balbi . « tnd . vollkoln
»>en vertraut lein it . auch
leichte HauSarb . übern .
Näuen u bügeln not -
w - libig . «Ztntr 15 N °v^
od I . De ». Gebalt nach
Ueberetnk . Maadvoib .
« üibcven m . gut . Ken an .
od . Smvfebl . möa . ttö
wenb . an Krau Rittmei¬
ster Povbentmfen . Weil

Huf - mi > WaWslbmied
lediq . sucht St « > una ;

>i f d
. . . . . .tfsrmann Tixnev ,

N >-« l,anfen .?l .Pfor ^ cim .
I8iäbr .,sseiüig .

« «s« N « fii ^it atSbald
Stellung

hier oder auSwärtö .
Angeb . unt Nr . B0750 «

an dt e Bad . Presse " e rb .
Junger , ftrebk . . ehrlicher

Kttcker
liich« auf sofort Arbeit . „Anaedcte u . Ar . .̂ !l022S
a u die . « ab . Breffe "

. erb
. « n „ ra6( r i, . | 4i, . : Junger Mann , der von
Wh ?« ? « SofiiSii ^ ivilaefgng - nfch »urück-

v " 1® ®• ' llani . fn >?>« ^ tessnna als

SeMaltsdieiltt
oder sonst , äbnl . Stelle .
Gute .HetifliUffe können

vorgelegt werden . „ . . . .Angebot » u . 93» . UO ' KZ
an die »Babtfai « Vreffe '
erbeten .

Kagerraum
»ii verm . Näb . bei Tave »
»tcr Hotfmann , Garien '
strafte 10. B074M

WÜhMSStÄM .
Sch0n « 8 «ttmmcrwoh .

nun » in Turtaai . Turm
fierggcacnd . gegen 3 ob «',
l >i !mn >ermvbnung wn
m »g !. mit Bad . in Karls
rubc auf sofort ob . später
, u tauschen .
Angebote u . Nr . DL757S

an dte . Badtsche Vressc "

ezdeten .

MmWstaujch .
3—4 Aimmerwobnung in

>? r«i »ura gegen ebensolche
in Karlsruhe , u tauschen
getuchl . ^Angebote >, . Nr . ZZv ?54
an di « »Babtsche Presse '

Site ! i!stra^ ,e
'
!» .1 !

"
Ä8890 !l

»̂ w? r !8ffig . Mädchen .
welches kochen kann und
die Hausarbeit versteht ,
für sofort od . später bei
gutem Lobn . aefucht .

«* ? <>«« « ierdrsdt ,
Rat tritt . 215 . 1» . .SHiinri

Anständige »

Mädchen
In kleinen Haushalt g«f .

Lindeulaub .
Siidendstr . 48 . 17905

Sörtlflif » . slfifttUf »

Mädchen »
sßt alle HgiiSardett vei
guter Behandlung «nd
bobent Lohn »!ir lotort
ober 15. Vlot ge >Mtt.
Aimmermann . Lachner

" ra " « 24 IMS

AÄtitti flögen
für alle Hausarbeit aui
fofort od . fpliler gesucht .
«Selegenheit »um » ochen
lernen .

« uns «» ftr »ik - 7 . 1.

MmermWchen .
ttnckic sofort od . später

besseres , durchaus znver >
läffig . MP » » «» . dav den
'Itmmerdte ' ist verftebt ,
sowie gute <kenntntffe tm
Nähen und Biigetn bat
Angeb . m . ZeugniSabichr .
und ^ odnantvrüchen an
>> rau Aadrikavt

de . » rieaSstr . 47.
eridnl . i

Kaelsrnh « ." ,8t . Peridnl . Borstellg
nnr nachmittag » zwischen
t und 8 Uhr . 17958

Mädchen
gesucht »um 15 . November
für bängliche Arbeiten
tftxtcn nie« erforderlich
Aschach «. <nou <; rc (f>fti - g
:t , atock

,
^ <74^

Gür klein « » de rr , cha f t !
HauSbalt t -I Perf .) fk. » b ..
in all . Arbeiten erfahr .

Mädchen
gesucht . >

Ailg . unt . B67584 an die
„ Bad . Pres se ' erbeten

Per ?ett «- 4

Zimmer.Mädchen
daS gut nähen kann , auf
15 . Novemb . gesucht , bei
bohem Lohn . B57508
Kriea »stra !,e 47a . Kran
Konsul Vi « m » ld «bler .

ir P >
SchSi

liuaen .
nviltv . O .-A . BSb

Zimmermädchen
mit guten Empfeblungen .
ha } gut nähen , bügeln « .
servieren kaiin . füraleich
od . 1. De ». geflacht . B075Q4
ililefstahlftiaf, « Nr . 8 . 11 .
von » — 11 und 3 —4 Uhr .

Stüde
aefudit tn klein . , guten
ftaiiätfllt C2 Pctfcnen ) .
ülnbuet . BatblU . 31.

m « M ) « ii,Ä »
Iva » kochen kann , bei an -
fem Lobn aut 15. Wo»
vemberoe,ncht . Oberbau
rat « tltr, « nacker . Helni '
hol » ftr . Ii . II !. „hiiii-mr,

Ifen miibl . A >oN ' u .

mmm tuiVZ
vermtel «n . 17914

"Unterer . Joffnstr . 19.

ßt kräftigen Jui,g «n fo»
ort oder fväter gesucht ,
îngebrte « nt . Är . 2 an

vaalrnllel «, & *lo « l « t ,
0d «r «! rch . * 8280

Le^rfteNe «Gesuch.
»Viir braven , Ileihia

Bnrfchen . wiISiLitt ,
bei tilcht . » blosser sofort
Lehrstelle geaeM,l >„ An

er Nr . B88 ^ li5
ad . Presse ' .

Kr » « ». , welche .» ll >̂
in einer mitil . Zigarren -
fabrik tiitia war . wünfibl
einen felbstst . Posten alS

Fabrihlelterln ,
di

« antioiikann gestellt wer¬
den . Tief - Ibe ist tn allen
norkom . Ävntorarbeiteii
Bl -chbaU .. Stenogr ./Ma
chtnenichr . . siü »rungvon

I iksilial
. . ilifsl . v
n . bat berei
Kriege » »dia . Uabrikge
selbst gel

. . abr
verlaus
n . hat der

siitalen u . Detail -
sst . vollst , vertraut

t» während .

an dfe
I. Ana . » . BÜ0» >1
Bad . Presse " erb .

f !nii9 Masiii - Söifeüiüflii ,
auch bewandert in Steno
grophie . fucht Stellung

Geil Angebote unter
Nr . B07570 nn die „ Bad
Presse " erbeten .

Mädchen ,
iüngere » , da » schon g

ieni bat . »u einer kle ,
Samilte aus fofort ^oder

Tüchtige

Uülilleileriii
wünfcht Kilial « 0j « r
Stellung » ls I .
ferin »u iivern « hm « li .

Angeb . mit . Nr . B <i,4M
.111 dt « . Bad . Preffe " .

1. ? «iember aes » ck,t.
1?» ■! - uüs ) » r . !t,

"

Jüngere » , einfache »

Wädch?u
für Küche « . Hausarbeit
sofort oder , fviller aefucht
» oder üobn . gute Be -
banblnna Zu etfta " . u .
Nr . M30337- au DU . Äad .
Brellc " « ucicu .

jj NMPeiNchck
» NN -.«
. Bad . Preiic ^

St .

Fräulein ,
in iebei Arbeit gut be-
wandert , sucht für balbe
und aan »e Tage Befgiitf -
tiauna . Äefl . Angebote n .
Nr . BÜ7432 au bi ; . Ba »
Arclle " « Oxteu .

flffl

2- 3 Zilumi
mtt Küche , event . auch
schöne Mansarden -
wohnnng , sucht
Bcamteiiwitwe für
sich u . hciingek . kriea »-
aes . Sobn , welch . Ge -
legenheit bat . fich bier
Exifien » zu gründen ,
sofort od . spät . A »-
geböte mtt PreiSang .
unter Nr . 330211 au
die . Bad . treffe "

iUitti .iivt >ea « l « r fnitt
möb ! . Zimmer
für sofort oder später ,
mSgl . Näbe der GotteS -
auer Ka «erne . Angebote
unter B07104 an dl «
„ Bad . Presse " erbeten .

Bess. ssl. Herr !
i Danerm .I . Incht zum l
1. De », ein gut mdbl .. I
heizbares

! mit eiektr . Licht . Inj
: ruhigtm Hanfe , evtl . |
! mtt Kamilienanschl . I
! Angebote unter Z! r . ,

t 'lOl 02 an dte . Bad . I
Sresse " . I

Ehepaar fucht zum
1 . De », aemütl . mbbl .
Wchil- n. Sdilflfjimmft
mit Küche in gut . Oaiif «.
«ttefi . Vlnaeb . an floffee
iNnntr , iHüfett . 17071
Unterbeamter an der

Babn sucht einfach
mäbSikrw Zmmr
au « mit Kost . Anaebole
u . Nr . B67400 an vie
»Bad . P resse' erdeten .
BmifSMt . S¥tätil . iurtit

auf 15. Nov . oder sofort
e ! n ? . ifiötfl . 3immp !
mit Bensson . nidgl . Süd -
Wefistadt . Anaebore unt .
Nr . B07430 an die . Ba -
H fefte Presse ' erbeten .

Nu hin gelegene « , out
miltilirrteo

Zimmer
mSgl . mit voa .VScnlioM #
v . Daiiermieter aeincht
perl . De ». Angeb . unter
.-180055 (I. d. Bad . Presse ."

kkränlein fucht
möb! . Zimmer

mit Licht und etwa » Koch-
gelegenfieit .

Aiigebote unter BN787 »
on die Bad . Preffe .

Mdl . Zimmer
mit Klureinaang (evtl .
Wobn - ii . Schiaszimmerl
von rnbigem Herrn iviel
auswärt ») zu mieten ge»
sucht . Hing . unt . BH7Ä8S
an die ,. Bad . Presse " .

M msM . Zimmer

Solid . Herr sucht fofort
ml Ml . Zimmer
Angeb . unt Ar . BL7420

an dte Ba d . Vresse er »>
^iiina . Ebevaar o . Kin -

der inwt
möbl. Limmer

mtt 2 Betten . Angebote
» nt NO S30097 an dte
Badifche « reffe .

ftfütfttTittft lurtit ievt Od .
od fväter febr gut
snö &liort . Zmmn

evtl . Wobn - u . Schlaf -
Ummer , mögllw » Näbe
de» « audtbalinbof » oder
Tteranrten ^ . Angebote u.
Nr Z300V8 an dte Ba -
difche Presse .

'

« el«. Sdeväar . MüSt -
linae . suche» nt &M . oder
unmvdliertes

Mmmer

Mit « ochgcleaenbett s»f .
. Angcvoie u . Nr . Z30 <>S1

für f° gl . >n vttl .. . » r« i». in- L^ M » !TeLetL
stra ft« U . 1 S t . Slaler - !«««»««. « »btte-te» nfQülicrjr . 3immet
fu

'
?

" "
; ten

rf " - Ä
'

| sofort , wenn möal . mit
Umnt »abos «« .M > >

M a ^austr . 1 tlöirtfchaft .'
KotteSauerstr . I , <Me

DiirläeUettot , ist ein gut
mZb ! .3iiN .Mrm .Vecholl
sofort »u vermieten .
B87574 st ran Jso p.
Einf . schSn. . mSbl . Lim¬

mer fof . ». VeNN . ! SSJ' ^fr
«RinttPlmerfU . 14, 2 .

1-2 löMItri. liRflttr
m . elektr .Licht it . Zentral *
beiznng » vermiet . Z " " '
» « ngft , Eitenlohrfl . 45,II .

elektr . Llchi . Anaedot «
unter Sir . B07144 an die
Badifche ^ Brelle .

.vtnuMnaim . der den oan .
Tag abwefend ift

inffi Zimmer
odne sVrübflüö
Angebote u . Nr . SS0168

an die . Ba d presse ' erb .
Möbliertes

Limmer
lofort acinebt . Anaedot «
unter Nr 17876 an dt «
Vadtiche Presse

Wimmer
mit ffifTcn an Herrn ab ',vi
geben Rdlerstr . 81?. Hart
iMemüntic , B :wtQ5

Gut mbbliette » Rimmer
sofort »ii verm . Adlerftr .
Nr . 1« . I V . Titru .>mj :n

M rnobL Zimmer
auf fofort »u verm Str .
fel^ 19 . •dorn ZS0215

Mdl . Zimmer
mit Vcnfion fofort »u ver
mieten Wrfe ®l" i |1, » » !'
NeurrttKtftt , « nlelinae »
» amiiier «« Z 80224

IMÜI
7*Iüd )Utnöe . SttereL Ebc

j)aa (ud )CU © C7H8

2 - e Zimmsriaonnq .
mit Kiiche u . AuvehSr .
am liebst in Herrsch .ilti »
baiiS . w » !lwang >-ver -
niietunn vevvriiebi . An -
begote an Äi . f? »ac , b i
Manifiev . « (irl ;lrii ' ; c 42 .

Aelterer Junggefelle
sncht sofort modern «
3 8immeMo !ÄZ!!lg .

Bin beim WohnungSami
vorgemerkt . « ngebote
uiiier Nr . ZZVZ0S an die
. Bad . Pi «(U %

Nr . »<«7558 an
Presse " erbeten .

ad .

Qiljtttt . 2t

^ <y. ^ ttthterfnftfT sucht

Zimmer
in besser . Haufe , tieft «.
Licht , Heizung .

Angebote u . ZNOSOi cm
die . Bad Presse " .

Ein mäA . Bimmw
wi -d «' fucht von einem
anständigen Herrn in der
Südltadt od . Beiertheim .
Zu erfrag . Blmtent ' r G7 .
var terre . B6751 *""

Junger Mann iDaner »
mieter , fnef>t bi , 15./U .
fteine « hei,bare »

möbliert. Ummer.
Im Zentrum der Stadt

bevorzuat . Angeb . iniki

Aeltere » Äflltileln fucht
Üetibare »

Dimm er
ev« . mtt Beniion . S « .
fehlt,' ten nnt . Nt . ^ 30213
an die .3336 . Vr effe " erb .

Anständige » Art .. hier
fremd , gute Anstellung ,
fucht
sKint&I . möbl . gmllitr
mit oder ohne Penfion .

lütss . CR . unt . „Z?' »2w<
an die ..V' ed . Presse " erd .r«' . »<.
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BeKanittMachunq .
3ta<$ Mitteln der Satter N?itedri6 > « ttttnnq wird

I-te(«s> ; *a &r net Betrag Bon 1188 Mark zur 25«
iclluns gelangen.Die Ertriiguisse dieser Stiftung sind daui Se -
i' immt , ..irmf , aber ddafiintt una sittlich wardige
nmnc Leute unserer Stadt ,w liilttiac » Mitalirdrri ,
ficä iMtlUftbtitnnbe? hctonsudilben ".

Äinge Leute, »et welchen diese Boraussetzunnen
iMre^ en . wollen ihre Bewerbungen um )! uw "iiu »a
ines Stlvendiiim -- aus der genannten SUstung
iriter Darlegung ibrer t' ecsSnlichen Bcrliiilinisse

,ind BeisuNuna ivrer Schul- und sonstigen ■••«»
niise Ivätestrn« biö 20 . Novcmvcr d A« . b ' n
Stadtrat einreichen. 17204

Karlsruhe , den 20 . Ot -ober 1919.
Der Stadtrat .

Gastwirtschaft !
£ üs Ztadtgemeinde Karlsruhe bat die in der

' ladt . Schlachtbof Anlage . Dur'.aHer Allee «>1, i>.
iiesorider ^m Gebäude eingerichtete Gastwirtschasi
«isirtschgft mit Krentdenbederbergung ) au< 1 April
Vj20 neu ;u verpachten .

Die Wirtichas« beliebl » elliraciiNu« aus :
lüalsiv gewölbtem Kelle ? mit Äeln und Bier «
csllern. Külilraum . Rämverkammer und "Luritkliche :' in <?rdacii<>oi-> aus : einem Bierlokal flO > um ) mit
^eriausStilch. einem Börieniaal (110 .mil , zwei

v(df>en»iinmem lie 20 am ) , einer Kochkliche ivlvie
>wci idofräumen und Gelegenheit »um Wirtichaiten
im dreien ( Vorvlalt an der Durlawer Alleen tin
yberaescho» aus : sechs wimmern lbismr SiriS -
wobnung ) : im Dacliaelchoft au4 : Witt ?? re »ldcn,iiil -
mern . drei Mädchenkammern und einer Jheicker-
konimer.

ES wurde in b»m iöo 'ife seitber schon eine gut-
aebendc Galtwirtfcoali betrieben .'F«e Räume sind mit elektrischer Beleuchtung ver¬
loben.

labere Auskunft erteilt das städtisch ? Hnuvt^
sekretariat (Ratbaus Limmer 7S>, wofelblt auw die
Bedingungen des Mietvertrages acö ' r. Sinsendnna
von 50 3 > bezogen und die Pläne 'ür die Räume
ei» gelben werden können

Pachtanaebote find verschlissen und mit der Aul -
«rtivift . 'Fnaeb ^t nur Pachtung de ? Schlachllwi
SC-i lrtfcfH- ff verleben, snwie mit An^ >' be des Pachl
?ins«S . vis «um t0 «Nnvember d .. mittaa « 12
vlir . b >i uns einzureichen

« arlsrulie . den iß . Oktober 1S19.' D<r Stadtrat .

« M Ml . s
El: Bügeleisen — Heizkissen gegen Rheuma

El . FaBwärmer — IKotore
Osram -Lampen

Elehlr . MM *, Kraft : n . SfeadutioimRntogjn
Reparaturen .

A . Fü4 ( e5 ' er,Eieht !'Izi ' äSs- (irs .m . l) . i{.
AkademleBtr . 23 Telephon <631.,

Aeltestes Geschäft am Platze .

Maschinen

schreiben ,
Sonographie ,
Schönschreiben .
Rundschrift

! erteilt bei schneller » nd
grii » S, !>brr A»sbild »n «

an » mäfitacu Preisen
Lehrer Strauß ,

asanenfte . 15, III.
Tag ?S« »nd Abendkurses

AMIS« l

Karlsruhe :
! l .ndvlx -lVMielirlü̂ . S

Ka.lserMtr«öe 34 u . 243
Gerv ltfstraße 40
AnnaMenatraße 15
Waldstraße «4
WilhelinBtraße 32
Ausrustastraße 13

| Schilimrsfraße IS
Kaiser .s ' iee 37
(iübelsberKersraße 1
Kheinstraße 18
Durlach :

| JlauptslraGe 15

D ' c grobe 11902

17103

Bekannlmachunfl .
Mit Zustimmuug oes Büracrausschiisles vom

17 . Sevteinber d. ?f. und nach der gm 21 . Oktober
d , erteilten Sraatsaenebminung erbält £ 3 der
Perbrauchsiteuerordnuna der Stadt Karlsrube mit
Arrkiina vom 1. November d . Zss. folgende
Ballung : Der Berbrauchssteuer unterliegt sowohl
vas aus der Geuiarkung .' karlsrube gebraute wie
das in dem VerbrauchSsicuerbezirs eingesiibrte
Bier . Sie beträgt 05 H »ür sas Hektoliter.

KirrlSriilie. den 4 . November 1!19 . 17982
. Der Stnötrm .

WbZieeerunq
von Brotftetrewe und Gerste .

Wir weisen wiederholt daraus hin , dak es zur
AulrechterSaltung der " erioraung der Nichtselbst -
versorger unbedingt . . . orderlich ist . das: möglichst
arone Mengen an Brotaetreide und Werste cibgc-
liefert loerdcn . Wir ersucven die Besiver solcher
Bonlite dringend , die Urnen ge ^ twlSKig nicht zu -
ktcuenden Mengen umgebend an die Gesell
schgsl Sinner . Grünwinlel . a S z u l i e s e r n .

Die Bezahlung erfolgt durch den Konimissioniir
der Reichügetreioeitelle. die Kirnia Wagner imd
Sohn , Durlacher Allee V. 17973

kkarlSrube. den 3 . November 1919 .^ üraermelsteram ».

P § ! zmods
können Sie mitwaren ,wenn Sie die £ licfte :i
Pelze , sowie tVeße zur
Verarbeitung aeben .Äil -

MZler Kltttiierer
SKMriMek

Bekanntmachung .
Am Mittwuck . den 5 . und Donners -

ta$, den 6 . d . Mts .» mn >! dos Vorrats»
beiken des MnrftwerkeS wieder ankgesttklt
werden . Die ^ tr -imlie ' ernn « an daö
ÄarlSrnher BerkoranniÄkabel kann da »
ber nur wie an Sonntage« erfolqe ».
Dieient - en Ẑ i »-mcn , dc » en an diesen
beiden Taaen Strom neliefert werden
kann , werden von » ns telephonisch
» erständlqt . i ?vkk

Karlsruhe , den 4 . Rovemb . ISIS .

Mlische ? Kas >. Wssfer - »Zid MtriMSaml .

Städt . Vierordtbad
Wesen Koblenmangel bleibt die

Schwimmhalle
iteres

geschloffen .

MistMM 9c5 M . ?raiienoerci «5
— ———— Waldbornttrah « 1»

bit ans weiteres 17W40

Die « utleiditilnde tiadet bis «nf « eiteren
jeden Donnerstag vormittag "

»»» >'-11 dl » 'i,i Ulr statt . 17M0

Mtel -VerMgMe Möhlbarg .

Heute keine Sprechstunde.
« btla . \ "1 B « d. » ramtwuotaiw . Irans

Albtalbai,n .
Segen Kohl «« - nnb S «»ommanael tritt ab
ootntbtt wesentliche S»««ri »dS« i«s«I»r »n-

ia aus der Albtalvghn ein
Rälieres itt ans deu Anschlügen auf teil Eta¬

tionen tu ersehen .
17084 Die Direktion .

nur vrimg Makkv und
Eisengarn . sowie prima
Httiuwitanti , jedes
Quantum leftr billig .
auS Carmen . ». Zt . biet
>̂ur Messe , »weite Neide ,Bube • (), Bude mit an
tik^n .̂ inniaaien . ^'0700?
weiter-

in allen
Gröke »
» .Stärk .,

sowie
Ersav »
rater

einvsieblt
billigst

3 »
« ailerstr . 123

9 (lü :-

vjfoe i & ^ Jjsdens ^ ?,Aeü *
£l£-GsfCLn.€Q/i

Reparaturen
aller Art bei sofortiger Bedienung übernimmt

Maschinenfabrik L. Nagel ,
Karlsruhe -Mühlburg . 18808

Große Tosten
Mäntel » « Jackenkleider » « Röcke

billigen Preisen eingekauft,
sind nochmals angetroffen

Daniels Konfektionshaus
und fleltoSÜgeilg Tel . M6 muielmstr . 34 , 1 Tr .

ZU

jeglicher Art
:
Fe § £ e

und 16683

Fein
! n&di Wliasfor

i Fr . Dann -
i Oougiass

'raße 18
ge r̂ . d . Hauptpost .

Pforzheim ,
ZerrenxierKtr . 12.

Rohrstühle
>verden dauerhaft
klocbt?« n . i-tfssetScri .

WiSh . Seitel .
Sciselmacher

W« l >»rofic 35 . Stb . II.
Postiarte genügt , auch

nach auswärts . B3898ü

«.ilsö ^EioBt<tic (Spe,ia -v litnt 3tfirfemäf (bet
ivird aimenommen bei
strau IVeto . Beiert »
Sttim . Breitest ? . 87. II .
Wird abgeholt ! ,880155

KZMtuus
Bede Be, « »sa »elle fiir
WiederverkäRfer .

J . Brand . 3RSR829
Durlacherktr . 58. ? aden .

B&ttetäen
f . Taicfienlamp .. eiftflaff .
« rwnb & CefcmiifK « ,
Waldftr .Zti. Hof. lks . 17385

Stühle
repariert auch in arofien
Quantitäten B380«?
Gtto ^ ofinarn , Achern i . B .

Telefon Nr . 113.

Prima SaqüBairan ^ ,
frtfrfie Senbuna . ein »
tfiu (i,nt Voqelkllnten ,
Slob »r «pa »rone « , ein*
piieliii lk . Polat . Bü » len«
wacher,Srbillerftr 4 -l . bei
d , Bonif .- Kirche. Wfi

t tchldrshiiiiatMen
für lebt Bettft , nach Mnh .
on Jeder « . Kat . frei . St" °
ÄiftnniDttlfaiiris Sihl i. Th

Karlsruher
Posarnentierwaren -Fabrik
Wilh . Glorer jr .
KaisersJr . 186 , H.

\
11713

tiebrauetate

wm
einzeln wie auch

Zlmroer - Einäiclüurgßii
Teiip ' clie

Plu

Jalousie - und Roliaden -
ReparatAren

sowie Neuansertia « « » jeder Art
werden vromvt ausgeführt von issvb

Chr . Zimmerle ,
JalouKe « - «sab Rollaten - Fabrit ,

XtUvfion 350. Wertoinftr . 36.

lütlOS

Gclr . Ktstöcr
Schuhe , WUsche ,

Schmuck , etc .
kauft zu reellen Preisen

das altbekannte
An - n. Verkauteeesch .

K .
Ma r km raten « * r . 17

Tel . 1C71 . »«

Möbel !
aller Art , sowie Gedern -
betten . Matratzen und
a a il t, e HauSbaltuiigen
tauft soriwährend 14,3

J . Sllbennaan «
Brunnenstr . 1 . ,
?!SSM«l T >' lei>bi<n 2551 .

u

Aufruf .

Ausgepatzt !
Wer abgelegte ttleider

bat
Und möcht ste gern ver -

kaufen .
Der Schreib mir eine

NeichSvvstkart .
Dann komm ich schnell

gelausen .
Zabi einen boben Prei ».
Tamit ein jeder kann

bestehn.
!lnd wer die Adreb nicht

wei« .
Der kann f.e hier unten

seh 'n Zü ^ S-I
fö . Mai er ,
üMar(o : a ;citft ?fSfte 1«.

Tel - w » öSÄ».

Achtung !'
Wm

HHHnBBBn

Alt - Gold und Silber

Brillanten , Perlen und Juwele ,1
kauft zu höchsten Prefsen

Hof -Juwelier Bertsch
Kaiserstrasse 165. M87

14311

La« * sSmtl . Posamenten
(. ?Jöbel - u .Dekoratlonen

Spezial - AblellunK :

Slill - lillBiifK
komplett , ftir alle
Beleuchtungskörper

| BiMusterlntter atlk

S «s proliilltiie SesKSjZsWnöhllih
kür Handwerker . Sandel - und Gewerbetreibend «
aller Art . enlbült alles Z^ ilsenÄwerte bei GclcbSsts
vorfallen , schristlicften Arbeiten . RecbtSanacieaew
beiten , Oiserten . ^ ebr»eit. Gesellen- und Meiner -
vrüsuuN. Ge!chSsts « ründung . Xab!il »gssocmeu
Weciiselkunde . Swerkvertcbr. Verträgen . Klage-
versab^en . Vatenlreikit. Ä<u!'er - und Mackeuschun
Goiiaweriicberung . GcnolsenicbastSwesen. Mucft-
siibruug . Sieuer -ragen . ReclienknnZe Tabellen aller
Art ulw Elegant , gebunden 432 Seilen VrciS
des Werkes jetzt Mr . franko Nawnabme . 7S8!>a
H . Gruber . Vcrlandbuwbgndlung . Reutlinaen 57

«Vitt Genebniiaung des Serrn ?Zeichswehrminiliers.)
Bei der Klistenwellrabteiwn « IV . Curbaven

^ lniantericrrnbve , später Verivendung bei der
Küftenartilleric und aus 3cDificn '

j werden ungediente'tnd gediente jüngere Ä!.' annscdas«e!i >m >>ltter von
17— 2(> Jahr, :» als Freiwillige mit ?Zervklict>tn ia sür
12 jiibriNe Dienstzeit unter den bekannten Bedingnn -
aen elngeltelll . Geeigneibeil sür wittere BesSrbe-
rung wm Unierossi,icr eriorderlich.

Strasse ManneSmwt Grundbedingung .
Meldestelle! » immer >!>7 . KonunanbanturgebSude .
Bei der Anmeldung find iolg :ndc kaviere vor-

-ulegen - der cinzusenocu.
1 . Militi -rvan . oder , lvenn dieier nicht zur Stelle ,

andere ' "! Bellt, besindliche ÄülitSrvabiere .
2. CüaeiUofc behördliche Au!entbaltsbesche >nigun<>

feit dem 15 . Oktober 1918 mit Urteil über Rührung
UNd Abgabe der Tiiiigkeit. ' Genaue Beicick -Ulings^ 3. Kür MlnderiiiliriSe: Echriülieue lZinioilligu' g
teS H . vlichen Vertreters . «62Ba

WWW
'

| ov. IHM
imit IV . gtunucta .

Zahle die höchst. Preiie
für getragene Kleide ».
äictjnJir» Wold - und Stl -
iiFtnsarun . Postkarte ge¬
nügt . komme pünktlich
inZ ÖS8SX17

S . Jablonka .Zädrirlgerstratze 25.

il u * 6 a » t n. den 1 . Nov. 1919.Summand - d« «Ü«emvel.rakt -il..n

FahrntsverNeiDerung .

PKKlieigert :

Don -i «»SZa-s , den <S. N «>v«« be ?* iverden ! n der' WO Wir be
Hofkammere ezirk Nr . 4 ver »

iftggS
r «n Gr .

sanitär « Artikel . Eimer . Ärüae . >«>a ° iame,i, fei
einige Likche . neblt allerlei »onitige verimiedene
Ka-vc ^ 178 1̂7

Borsch d . OrtSftrrichts Bezirk ll .

Sämtliche Sorten

Mit
kaust an biichsten Tages¬
preisen _ 10638

Aiumlniam - Kochqeschirre

WS Haushalfungsgegenstande
aus reinem , neuem Aluminium her¬
gestellt . sind die besten und dauer¬

haftesten der Gegenwart .

fiifSienisdi iMiGin Sesdiirre .
Keine ßefnhrbrintrenden Splitter
wie bei Emaille , oder schädliche
Verbindungen , «r ' e bei Messin«.
Kupfer usw . 14986

Sie taufen vor .eilhaft Im

Aluminium s Spszla ! » 6osdi Slt

Oisffav Mürnberger
Waldstraj ^e 26 (neben Refldenz -Kino )

^ JitÄndluer
Eingang neuer Waren

^

Fleile

werd . repariert
und neu

anlpollert
bei

H . Bieler
I'arlumerle

Kaiserstrasse 223
iwisch .Douglas - n . Hirsch9t
Klcene Abteilung für
8622 Reparaturen .

EMdiwaf !
,viiv Banken , Hotels , öffentliche Gebäude uud

Privathäuscr !

Versand elektrischer Lampen
mit etwa 3W, 75 , 175 und

5006tisni )wtanDaner .

In einfacher und in eleganter Ausführung , in größte»
Betrieben bereits eingeführt.
Man verlange Preisliste .

Suddsulsche Elehfroraf - Gesellscbaf !
m . b . H .

Karlsruhe . l7867

Transportversicherung
Export Import
beginnt mit Ratifizierung des Friedens .

„ Allianz
" Vers . - Akt . « Ges ., Berlin .

WHh . Briese
Am

, Generalvertreter , Karlsruhe
GartensfraSe 44 b — Telefon 2705 .

Saar , Hauptvertreter , Karlsruhe
Kaiserstrafle 243 — Telefon 546 . 17352

Neue Sendung •

SitiltiHQ '
ßimachchse

in allen Gröben ist wieder
eingetroffen u . emvfteblt

K . Gössel , II »79
Bau Materialien geichäft,

Mit « nüfiraf >e 97 .

Haarspangen
werden »ur Reparatur
angenommen und em-
psedle « leichieitig « rode
AnSwabl i » Saar -
fva « a «n . Saar - und

Sa « -
! -onn « ften und Haar -
biirtte « . » 12S1U

Seifenha « S W »» z,
Laiferftratze S41 .

DameN ' Filzhute
aute Qual . v . jt 15.- an.
Sclouc » i
nach elea , Modellen an»

Qefcrtiflt , billiflft .
Schöne MnninrfjitnoeU #
vorrStla u. aus ülcileuu.

Seile zum AuSluchen.
Tadellole Sirdett .

177S» » aiferstr . WS. NI-

,;X.„ . .

Kaufe
netraoen .KleidunBBStiicke ,
Uniformen , Schuhe , Uhren ,
Rsiflzeuse , FernnlSser ,
Waffen . MusikinsUumente
Gold, Silber , Brillnnten ,
Möbel, Nähmaschinen ,
Fahrräder und anderes
zu zeitgemfiBen Preisen .
An . u . Verkauffsg .

Lew 11584
fflarkftrafenstr . 22

Telephon 2015 .

ffl. »sleinberger .
Karlsruhe ,

%
mä ttn Bo

bitte ü
Händler erbaffrn V? r-

zuaSvreüe »nd bitte an ,
Äniiedote .

Keile , granenfmocc
Rof >S« a »« . Klafchen ,-JBlctdUc StvuHe . Kl « i-
ocr . WLfcbe tauft itiind ." " 17930ait holjtr Presen

F . Flaelhzins «

« seile - iiiii ) Mlcrge ! beriibeii ,

WeißlimI pnt eiilschneideii .

lirfdilns mi > Sioibcaut
emvneblt in Wagenladungen »u Tagespreisen

» p. RefdignRcIn . ßarfiesoroöiiMe ,
7SSi »a Brncbsal . iftemoxitt . Ar 12. Zi.ö

Nach Holland

Uebernahme von Transporten jeder Art , Ver¬
zollung . Grenzabfertisung u . s . w. bei prompter
und billiger Bedienung.

Eigene Orenzniederlassung in Goch-Hassum
(belg . besetztes Gebiet).

Für Mittel - und Süd - Holland bestimmte
Sendungen erbeten an
Adolf Blum & Popper , Station Hassum .

Für Nord - Holland bestimmte Sendungen
erbeten an
Adolf Blons & Popper, Station Goch .

flebif Blum & Popper
Internationale Spediteure

Hamburg , Wien , Auscha , Berlin , Bremen , Budapest ,
Duicbtir; , Flume, Hassum (Goch ) Köln a . fh . Kopenhagen.
Leibnitz, London, New York , Paosau , Prag , Skalmierzice ,

Tetschen a E., Warschau . aai48
Gegründet 1875. ■

Vferdemöhren
Dickrüben
weiße Rüben

empfiehlt 17815

V. Z . KvmbWe ?
Karlsruhe , Kronenftr . SV

Telephon ir>2 »nd 404.

Bester Zahler

für aetr . Kleider . E » »be.Weinlie« « . AlSdel . Täcke
aller Arten , fteve . !> ia -
lchen . Lnwven . Papier
Keller » « . Sveicherkram .

J . Brief .
Safanenflr . 85. PS«320

Echten NordHauset
Kauwba ^ .

frisch eingeirofl . Berla «'
iolanae Borrat reimt-

&o ittoNen (in .— x
100 Stollen HO.— M
S00 »tollen 218 .— f,gt

per Nacknabmk
h . Auüe . TorlmlÄ

Schtibenftraize 81 .

Anschlussgleise
für Normal - nnd Sehmaispar

KmA Sdi malsDurgleisanlagen

Flasche,, ,
Hornhaut , Balten und Warien beseitigt man
schnell , sicher und schmerzlos nit

Mk. In vielen tausend Fäl -
flfiliKiruä « ien glänzend bewährt .
Kuktrol igt in Apotheken und Drogerien zum
Preise von Ml; . 1.50 erhalulch . A2b4l

Man lasse i» ch nichts anderes aufreden , denn
es gibt aiohtb Uesseres .

Ko WOB- Law l ^ 60 ( 90ld i

Lumpen , P vier . Metalle
ffiifen, aitXÄolo n ®Ubi
treffen , Möbel . Kleider ,
schuhe .

' Keller - u , Epe !»
cherkram , kauft Z2S18b

F - nerftein ,
,>v >» aenitr «?>̂ fit. Ä».

84 81 .

projektiert uud bant
unter Garantie bahnseltlger Atinafime .
Großes Laser an Sehlenen , Gleisen .weleheo,Wa £ en . ürensefaeiben •» ,

Bahnbedarf
G . m . b . H . A2919

Darm ste clt
EfSene Vi efciien - uad KonsfrsMf 'jnswerkstätteB ;

Lokometlvreparaturwerkstatt .
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